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In Rußland werden die Regimenter z. B. 3. Infanterie Narwski 
Regiment genannt. Es wird damit gesagt, daß es das 3. Infanterie- 
Regiment ist und daß es den Namen Narwa hat. Wenn es 3. Narwski 
Infanterie-Regiment hieße, so würde damit angedeutet sein, daß es 
auch ein 1. und 2. Narwa’sches Infanterie-Regiment gibt, wie dies 
bei der Festrmgsinfanterie und den Kuban-, Terek- und Transbaikal- 
Kasaken der Fall ist, wo mehrere Regimenter eines Namens bestehen.

Ins Deutsche übertragen muß es daher heißen: 3. Infanterie- 
Regiment Narwa. Wenn in nachfolgendem diese Schreibweise nicht 
gebraucht, sondern Infanterie-Regiment Narwa No. 3 geschrieben 
worden ist, so hat das seinen Grund darin, daß durch die Nummern 
die Regimentsnamen, die in der Hauptsache Ortsnamen sind, von 
den Namen der Standorte auseinander gehalten werden sollten.

Bei der Schreibweise der Namen selbst ist die auf den deutschen 
Karten gebräuchliche benutzt worden. Da es ein Ss am Anfänge 
eines Wortes in der deutschen Sprache nicht gibt, so sind alle 
Namen, die mit dem russischen C beginnen, nicht mit Ss, sondern 
nur mit S geschrieben worden. Im übrigen ist das c mit ß wieder­
gegeben worden, obgleich auch dieses nicht einwandfrei ist, da die 
Russen selbst alle deutschen Namen mit ss oder ß russisch mit cc 
schreiben und es auch viele russische Namen und Worte gibt, die 
mit cc geschrieben werden, auch solche, die mit Cc anfangen.

Die Namen der Regimentschefs und die von einigen Regimentern 
außer den Ortsnamen geführten Personennamen sind weggelassen und 
erstere nur da angeführt worden, wo sie, wie bei der Gardekavallerie, 
zur Unterscheidung der Regimenter notwendig sind.

Ebenso ist die Bezeichnung „selbständig^^ überall da weg­
gelassen worden, wo Verwechselungen nicht stattfinden können.



Kriegsministerium.
Kriegsminister: Gen.-Adj. Gen.-Ltnt. Sacharow.

1. Kaiserliclies Hauptquartier.
Kommandant: Gen.-Adj. Gen. d. Kav. Baron Freedericksz.
Gehilfe: Gen.-Adj. Gen.-Ltnt. Graf Oißufjew.

2 . Krieĝ rat.
Vorsitzender: Der Kriegsminister.
Mitgl.: Gen. d. Inf.: DandevUle, Ellis, Danilow, Graf Tatischtschew, 

S\verew, Janowsld, Maximowski, Pawlow, Baron Wrewski, Duk- 
maßow, Stoljetow, Komarow, Batjanow, Wodar, Gontscharow, 
Hübbenet, Benewski, v. Stubendorff, Narbut, Golowin.
Gen. d. Kav.: Winberg, Nowizki, Tutolrain, Lermantow, Tewjaschew, 
Schipow.
Gen. d. Art.: Barßow, Demjanenkow, Kiyzanowski, Soltanow. 
Ing.-Gen.: V. Röhrberg, Chlebnikow, Podymow.
Gen.-Ltnt.: v. Hasenkampff, Grebenschtschikow, Jakubowski, Kono- 
nowitsch-Gorbazki, Kostyrko, Waßiljew, Subbotitsch, Wolkow.

3. Haupt-Militiirgericlit.
Yorsitzender: Gen. d. Inf. Leicht.

4. Kanzlei des Kriegsministers.
Chef: Gen.-Ltnt. Rediger.
Gehilfe: Gen.-M.

5. a) Hauptstab.
Chef (zugl. Stellv, des Kriegsministers.): Gen.-Ltnt.
1. Gen.-Quartiermeister: Gen.-Ltnt. Lopuschanski.
2. „ Gen.-Major Poliwanow.
General du jour: Gen.-Ltnt. Frolow (Stellv, des Chefs des Hauptstabes). 
Chef d. Milit.-Kommunikationen: Gen.-Ltnt. Lewaschew.
Chef d. Milit.-Topographen-Verw.: Gen.-Ltnt. Artamonow.

b) Haupt-Artillerie-Verwaltung.
Chef: Großf. Michael Nikolajewitsch, Gen.-Feldzeugm. u. Gen.-Adj. 
Stellvertr.: Gen.-Maj. Kusmin-Korowajew.
Gehilfen: Gen.-Ltnts. Galachow, Charinski, G.-M . Netschwolodow, 

V. Sawadzki.
Insp. der gesamten Art: Großf. Sergius Michaile witsch, Gen.-Maj. 
Insp. der Festungsartillerie: Gen.-Ltnt. Reinthal.
Insp. der Art.-Übernahmen: Gen.-Ltnt. Korobkow.
Insp. der Techn. Art.-Anstalten^): Gen.-Ltnt. Daniłowski.
Insp. der Lokal-Arsenale 2): Gen.-Ltnt. Fischer.

1) Ge.4chützgießerei in Petersburg. Im übrigen vergl. Anh. XVI, Pkt. 1.
2) Lokalarsenale in Petersburg, Brjansk und Kiew, Bezirks-Artillerie-Arsenal in Taschkent.
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Insp. der Pulverfabriken 1): Gen.-Ltnt. Studsinski.
Insp. der Gewehr- und Patronen-Fabriken^): Gen.-Ltnt. Bestushew- 

Rjumin.
Chef des Eemontewesens der Art.: Gen.-Maj. Storoshenko.

c) Haupt-Ingenieur-Terwaltung.
Gen.-Insp. des Ingenieurwesens: Großf. Peter Nikolajewitsch^ Gen.-Maj. 
Stellvertr.: Gen.-Ltnt. Wernander.
Gehilfe: Gen.-Ltnt. Maier, Gen.-Maj.

d) Haupt-In tendautur-Terwaltimg.
Chef: Gen.-Ltnt. Rostkowski.
Gehilfen: Gen.-Ltnt. Bunin, Gen.-Ltnt, Poljakow.

e) Hauptverw. d. Milit.-Bildungsan t̂alten (vgl. S, 47). 
Chef: Großf. Konstantin Konstantinowitsch, Gen.-Ltnt. u. Gen.-Adj. 
Gehilfe: Gen.-Ltnt. Antschutin.

f) Haupt-Ka âken-Terwaltung.
Chef: Gen.-Ltnt. Schtscherbow-Nefedowitsch.
Gehilfen: Gen.-Ltnt. Korolew, Gen.-M. Harff.

g) Haupt-Milit.-Medizimal-Terwaltung.̂ )
Chef: Geh. Rat Speranski.
GehUfe: Geh. Rat Stefan owitsch.
Militär-Veterinär-Inspektor: Wirki. Staatsr. Rudenko.

h) Haupt-Milit.-CirericlitsTerwaltiiiig.
Chef: Gen.-Ltnt. Maßlow.
Gehilfe: Gen.-Ltnt. Lusanow.

Dem Krieg’sministerium unterstellt:
1. Oeneralinspektion der Kavallerie.

Gen.-Insp.: Großf. Nikolaus Nikołajewitsch, Gen. d. Kav. u. Gen.-Adj. 
Gehilfe: Gen.-Ltnt. Ostrogradski.
Chef des Stabes: Gen.-Ltnt. Palizyn.
Insp. d. Remonten u. d. Kavallerie-Ersatzes ̂ ): Gen. d. Kav. Strukow.

2. Inspektion des Schießwesens bei den Truppen.
Insp.: Gen. d. Inf. Rüdiger.

3. Das Alexanderkomitee für die Verwundeten.
Präsident: Großf. Michael Nikolajewitsch.

4. Die Ilauptdirektiou für die Militürgeistliclikeit.

1) Pulverfabriken in Ochta b. Petersburg, Michailow-Schosta b. Gluchow (G. Tschernigow) 
und Kasan, Sprengmittelfabrik in Ochta, Technische und Pyrotechnische Artilleriesohule daselbst, 
Kaketenfabrik in Nikolajew.

2) Gewehrfabriken in Sestrorjezk, Tula und Ishewsk (G. Wjatka), Büchsenmacherschulen 
in Tula und Ishewsk. Patronenfabriken in Petersburg und Lugansk. Zünderfabrik in Lugansk.

8) Derselben unterstehen 9 Militär-Feldscherschulen in Petersburg, Moskau, Kiew, Cherson, 
Tiflis, Jekaterinodar, Nowo-Tscherkassk, Irkutsk und Taschkent.

Demselben unterstehen die Kavallerie-Brsatzbrigadeij und Regimenter und 12 Remonte- 
Ankaufskommissionen in Poltawa, Charkow, Jelisawetgrad, Kiew, Rjasan, Nishni Nowgorod, 
Warschau, Tarabow, Pjatlgor.sk, Nowo-Tscherkassk, Rostow am Don und Astrachan, letztere 
3 für die Rayons der Steppen-Pferdezucht.
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Ergänzungsbezirke.
Entsprechend den vorhandenen 180 Armee-Infanteiieregimentern 

bestehen 180 Ergänzungsbezirke, Diese umfassen im allgemeinen 
2— 3 Kreise und heißen „Haupt-Ergänzungsbezirke^^. Aus ihnen er­
halten die Regimenter und zwar sowohl im Frieden wie im Kriege 
/̂4 ihres Ersatzes. Den Rest von /̂4 stellen die „Neben-Ergänzungs- 

bezirke^ .̂ Es sind dies Bezirke, in denen die nichtrussische Bevölkerung 
überwiegt oder die nur schwach bevölkert sind. 2) Hierzu gehören die 
10 Weichsel- und 3 Baltischen Gouvernements, sowie die von Wilna, 
Kowno, Bessarabien, Stawropol, Ufa, Orenburg, Perm, Olonez, und 
teilweise Grodno, Taurien, Wjatka und Wologda.^) Die Ergänzungs­
bezirke der 4 Regimenter einer Division liegen zusammen und bilden 
den Ergänzungsbezirk für die Artillerie der betr. Division. Die 
Garde und Grenadiere rekrutieren sich aus dem ganzen Reiche, die 
Schützen, Kavallerie, reitende Artillerie und Genietruppen aus be­
sonderen Bezirken. Die Reserve-, Festungs- und Lokaltruppen ergänzen 
sich aus den Bezirken der Armeeinfanterie. D ie Bezirke der Kasaken 
sind bei den betr. Kasakenheeren erwähnt.

Infolgedessen werden auch im Kriege die Ersatzbataillone der im 
Frieden in den Grenzgebieten dislozierten Regimenter (Infanterie und Schützen) 
in den „Hauptergänzungsbezirken“ aufgestellt und befinden sich daher auch hier 
bei den Militärkreisverwaltungen die im Frieden für diese Bataillone vorhandenen 
Kadres (1 Unt-0£Fz. und 9 Mann). Es sind dies 42 Kadres für 40 Infanterie- 
und 2 Schützenbataillone des Militärbezirks Warschau, 15 dergl. einschl. 1 für 
Schützen des Militärbezirks Wilna und 13 dergl. einschl. 1 für Schützen des 
Militärbezirks Kiew.

)̂ Im Jahre 1903 sind von 314 816 eingestellten Rekruten 227 728 Russen 
und 87 088 Nichtrussen gewesen, demnach ungefähr 28®/о Nichtrussen. Die Ergeb­
nisse für 1904 liegen noch nicht vor.

®) Die Haupt- und Neben-Ergänzungsbezirke umfassen im ganzen 569 Kreise 
von 578 Kreisen des Europäischen Rußlands und 5 Kreisen des zum Kaukasus 
gehörigen Gouvernements Stawropol. Die fehlenden 14 Kreise entfallen auf 
Archangel und Astrachan, welche beide im Frieden nur je 1 Reservebataillon, 
im Kriege je 1 Reserveregiment aufstellen.
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I. Militärbezirk St. Petersburg
(umfaßt die Gouvernements St. Petersburg, Archangel, Olonez, Nowgorod 

Pskow, Esthland und Livland, dieses ohne den Kreis Riga).

Oberbefehl: Großf. Wladimir Alexandre witsch. Gen. d. Inf. u.
Gen.-Adj.

Gehilfe: Gen. d. Inf. Rehbinder.
Chef des Stabes: Gen.-Ltnt. Meschetitsch.
Gen.-Quartiermstr.: Gen.-Maj. Woischin-Murdas-Shilinski.
Gen. du jour: Gen.-Maj. Tschetschurin.
Chef der Mü.-Kommunik.: Gen.-Maj. Kondratjew.
Chef der Art.: Gen.-Ltnt. Lewanewski.
Chef der Ing.: Gen.-Ltnt. Opritz.
Bezirksintendant: Gen.-Maj. Bauler.
Vorst, des Жl.-Bez.-Gerichts: Gen.-Ltnt. Baron Osten-Sacken.

A. Feldtruppen im KorpsTerband.
Garde-Korps, st. Petersburg. Gen.-Ltnt. Fürst Waßütschikow

- Gen.-Adj.
1. Garde-Inf.-Div.^) Petersburg. G.-L. Baron Salza.

1 .  Brig. „
Leib-Garde-Regt. Preobrashensk: Petersburg.

„ Semenów: „
2. Brig. Petersburg.

Leib-Garde-Regt. Ismailow: Petersburg.
„ -Jäger-Regt.: „

2. Garde-Inf.-Div, Petersburg. G.-M. Trozki.
1. Brig. „

Leib-Garde-Regt. Moskau: Petersburg.
„ -Grenadier-Regt. „

2. Brig. Petersburg.
Leib-Garde-Regt. Pawlow: Petersburg.

„ Finnland: „
3. Garde-Inf.-Div. Warschau. G.-L. Olchowski.

1. Brig. Warschau.
Leib-Garde-Regt. Litauen: Warschau.

„ Kexholm: „
2. Brig. Warschau.

Leib-Garde-Regt. Petersburg: Warschau.
„ Wolhynien: „

1) Außerdem gehören zu jedem Bezirksstabe 1 Bezirksarzt und 1 Bezirksveterinär.
2) Die Division als höherer Truppenverband heißt in Kußland „Diwlsija“. Außerdem gibt 

es noch als niederen Truppenverband bei der Kavallerie und Artillerie eine Division, welche 
,Diwision“ heißt. Diese Divisionen bestehen aus 2—3 Kskadrons, Sotnien oder Batterien.
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Crarde-Schützen-Brig. Petersburg, G,-M, Kascheririnow,
1, Leib-Garde-Schütz,-Btl, Zarskoje Selo,

3, „ -Finnisches Schütz.-Rtl, Helsingfors.
4, „ -Schütz,-Btl. Zarskoje Selo.

Leib-Garde-Schützen-Kegt. Petersburg. (Der Garde-Schütz.-Brig. zuget.) 
Garde-Eqnipage. Petersburg.
Garde-Feldgendarm.<£sk. Petersburg.
1. Garde-Kav.-DiT. Petersburg. G.-L.

1. Brig. ,,
Ohevalier-Regt, Petersburg.
Leib-Garde-Reiter-Regt. Petersburg.

2. Brig. Petersburg.
Leib-Garde-Kürassier-Regt. des Kaisers: Zarskoje Selo.

„ der Kaiserin Marie: Gatschina.
3. Brig. Petersburg.

Leib-Garde-Kas.-Regt. des Kaisers: Petersburg,
,, -Ataman-Kas.-Regt. Petersburg.
„ -Ural-Kas.-Sotnie „

2. Garde-KaT.-Biy. Petersburg. G.-L. Skalen. Gen.-Adj.
1. Brig. Petersburg.

Leib-Garde-Grenadier-Regt. z. Pf.: Alt Peterhof.
„ -Ulan.-Regt. der Kaiserin: Neu-Peterhof.

2. Brig. Petersburg.
Leib-Garde-Drag.-Regt. Alt-Peterhof.

„ -Hus.-Regt. des Kaisers: Zarskoje Selo.
Garde-Ersafz-Kav.-Regt. (10 Esk.) Kretschewizy-Kaserne (G. Nowgorod).

[Der 2. Garde-Kav.-Div. unterstellt.]
Selbst. Garde-KaT.-Brig. S, Milit.-Bez. Warschau, Komb. Kav.-Div. 
KoiiTOi des Kaisers (1. und 2. Leib-Garde-Kuban, 3. und 4. Leib-Garde- 

Terek-Kas.-Sotnie) Petersburg.
Chef der Artillerie; G.-L. Chitrowo.

1. Leib-Garde-Art.-Brfg. (6 Batt.) Petersburg.
2- « (6 „ ) „
3. „ (9 „ ) AVarschau.
Garde-Schützen-Art.-Div. (2 „ ) Petersburg. (Der 1. Leib-Garde-Art.-

Brig. zugeteilt.)
Garde Reit. Art.-Brig. (6 Batt. einschl. 1 Garde-Don-Kas.-Batt.) Peters­

burg. (3. Batt. Warschau.)
1. u. 2. Garde flieg. Art.-Park: Strjelna.
3. Garde flieg. Art.-Park: Warschau.
Garde-Ersatz-Batterie. Pawlowsk.

Leib-Garde-Sappeur-Btl. S. 1. Sappeur-Brig.

1. Armee-Korps, st. P e t e r s b u r g .Gen. d. Kav. Baron Meyendorff 
Gen.-Adj.

22. Inf.-Div. Nowgorod. G.-L. Kutnewitsch.
1. Brig. „

Inf.-Regt, Wiborg No. 85 Nowgorod.
„ Willmanstrand No. 86 Staraja Russa (G. Nowgorod).

2. Brig, Nowgorod.
Inf.-Regt. Neuschlot No. 87 Araktschejew-Kaserne (G. Nowgorod). 

„ Petrowsk No. 88 Grusinb (G. Nowgorod).

1) Zurzeit bei der Feldarmee in der Mandschurei. Vergl, Beilage.
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87. luf.-DiT. Petersburg. G.-L. Seliwanow.
1- Brig; ^  »

Inf.-Regt^b^wo-Tscherkask No. 145 Petersburg.
„ ^*SSfizyn No. 146 Jamburg (G. Petersburg).

2. Brig. PetersbUffT
Inf.-Regt. Samara No. 147 Oranienbaum (G. Petersburg).

„ Kaspien No. 1-̂ 8 Neu-Peterhof.
50. Res.-Inf.-Brig.^) Petersburg. G.-M. Westmann.

Res.-Inf.-Regt. Alexander Newski No. 198 Petersburg.
„ Swir No. 199 Medwjed (G. Nowgorod).
„ Ishora No. 200 Medwjeshi Stan (G. Petersburg).

Chef der A r t i l l e r i e G.-L. van der Vliet.
22. Art.-Brig. (6 Batt.) Nowgorod.
37. „ (8 я ) Selischtschenski-Kaserne (G. Nowgorod).
22. u. 37. flieg. Art.-Park. Pella (G. Petersburg).

XVIII, Armee-Korps. Dorpat, (russ. Jurjew). Gen.-Ltnt. Jewreinow.
23. Inf.-Div. Reval (G. Esthland). G.-L. Woronow.

1. Brig. „
Inf.-Regtr-J^elomor No. 89 Reval.

„ Onega No. 90 „
2. Brig. RevalT“

Inf.-Regt. Dwina No. 91 Reval.
„ Ti'etschora No. 92 Narwa (G. Petersburg).

24. Inf.-Div. Pskow. G.-L. Romanenko.
1. Brig. „

Inf.-Regt. Irkutsk No. 93 Pskow.
„ Jenißeisk No. 94 „

2. Brig. Pskow.
Inf.-Regt. Krasnojarsk No. 95 Dorpat.

„ Omsk No. 96 Pskow.
Chef der Artillerie: G.-M.

23. Art.-Brig, (8 Batt.) Gatschina (G. Petersburg).
24. „ (6 Batt.) Luga (G. Petersburg),
23. flieg. Art.-Park. Pella.
24. „ Murawiew-Kaserne (G. Nowgorod).

B. Truppen außer KorpsTerband.
4. Art.-Mörser-Regt. (4 Batt.) Murawiew-Kaserne. ̂ )
4. Mörser flieg. Art.-Park. Petersburg.^)
1. Sappenr-Brig. Petersburg. G.-L. Prescott.

Leib-Garde-Sapp.-Btl. Petersburg.
1. Sapp.-Btl. Borowitschi (G. Nowgorod).^)

18. „ Petersburg.
1, Ponton.-Btl. Nowgorod.^)
1. Feld-Ingenieur-Park. (3 Abt.) Petersburg.

Lokalbrig. Petersburg mit 39 Kreismilitärchefs-Verwaltungen.
„  Archangelsk „ 9 „ „

ArchangePsches Bes.-Btl. Archangelsk. (Untersteht der ArchangeFschcii 
Lokalbrig.)

1. Grenzwach-Bezirk. S. unter XIII.

1) Zurzeit dem XVIII. Armee-Korps zngeteilt.
2) Zurzeit bei der mobilen Armee. Vergl. Beil.
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Fest. 2. Kl. Kronstadt: 
G.-L. Beljajew.

Petersburg:

€. Festnngstrnppen.
2 Pest.-Inf.-Btle.
5 „ -Art.-Btle. (Komp. 1—20).
1 „ -Sapp.-Komp.
2 „ -Minen-Komp.
1 „ -Ingenieurdepot.
1 „ -Art.-Komp.

1>. Truppen in Finnland, 
a) Feldtruppen.

3. Leib'Garde-Finnisches Schiitz.-Btl. S. Garde-Schütz.-Brig.
1. Fiunl. Schütz.-Brig. Helsingfors. G.-M. Sachnowski.

1. Finnl. Schütz.-Regt. Helsingfors.
2. „ Tawastehus.
3. „ Abo.
4. „ Nikolaistad.

2. Finnl. Schütz.-Brig. Wiborg. G.-M. Kurganowitsch.
5. Finnl. Schütz.-Regt. St. Michel.
6. „ Fredrikshamm.
7. „ Wiborg.

)) «
Finnländisches Drag.-Regt. No. 55. Willmanstrand.
Orenburgische Kas.-DiT. (2 Sotn. des 3. Orenb. Kas.-Regts.) Helsingfors.
6. Feldgendarmerie-Esk. Helsingfors.
Finnländisches Art.-Regt. (4 Batt.) Helsingfors.
Finnl. flieg. Schütz.-Art.-Park. Tawastehus.

,, Lokalbrigade (mit 13 Bezirksmilitärchefs-Verwaltungen) Helsingfors.

b) Festungstrnppen.
Fest. 2. Kl. Sweaborg: 1 Fest.-Inf.-Regt.

G.-L. Kaigorodow. 2 „ -Art.-Btle. (Komp. 1—9).
1 „ -Minen-Komp.
1 „ -Telegr.-Abt 2. Kl.
1 „ -Ingenieurdepot.

Fest. 3. Kl. Wiborg: 1 „ -Inf.-Btl.
G.-L. Wischnjakow. 1 „ -Art.-Btl. (Komp. 1—4).

1 „ -Minen-Komp.
1 „ -Sapp.-Kadre-Kommando (im Kriege Halbkomp).
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П. Militärbezirk Wilna
(umfaßt die Gouvernements Wilna, Kowno, Kurland, Witebsk, Mohilew, 
Minsk, Suwałki, die Kreise Grodno und Slonim des Gouv. Grodno und den 

Kreis Riga des Gouv. Livland).

Oberbefehl: Gen. d. Inf. Freese.
Gehilfe: Gen.-Ltnt. Krsziwicki.
Chef des Stabes: Gen.-Maj. Litwinow.
Gen.-Quartiermstr.: Gen.-Maj. Protopopow.
Gen. du Jour: Gen.-Maj. Dolgow.
Chef der Mil.-Kommunik. Gen.-Maj. Wendt.
Chef der Art.: Gen.-Ltnt. BolmsdorfF.
Chef der Ing.: Gen.-Ltnt. Januszkowski.
Bez.-Intendant: Gen.-Maj. Narbut.
Vorst, des Mil.-Bez.-Gerichts: Gen.-Ltnt. Mitrofanow.

Л. Feldtrnppen im KorpsTerband.
II. Armee-Korps. Grodno. Gen.-Ltnt. Powolozki.

26. Inf.-Div. Grodno. G.-L. Buturlin.
1. Brig. „

Inf.-Regt. Perm No. 101 Grodno.
„ ^Wiatka No. 102 „

2. Brig. Grodno.
Inf.-Regt. Petrosawodsk No. 103 Grodno.

„ "tlstjug No. 104 Bagration-Stab bei Augustowo (G. Suwałki).
43. Inf.-Div. Wilna. G.-L. Orlow.

1. Brig. „
Inf.-Regt. .Nowo Troki No. 169 Olita (G. Wilna).

„ j^blodetschno No. 170 Wilna.
2. Brig. Grodnol

Inf.-Regt. Kobrin No. 171 Grodno.
„ '^l^^ida No. 172 Lida (G. Wilna).

2. Kav.-Div. Suwałki. G.-L. Dubenski.
1. Brig. „

Leib-Drag.-Regt. Pskow No. 4 Suwałki
„ Kurland No. 6 Kalwarija (G, Suwałki). (

2. Brig. Suwałki. j  "
Leib-Drag.-Regt. Pawlograd No. 6 Suwałki.; *
2. Don-Kas.-Regt. Augustowo (G. Suwałki).' '

Chef der Artillerie: G.-L. Holmdorff.
26. Art.-Brig. (8 Batt.) Grodno.‘)
43. „ (6 „ ) Olita (G. Suwałki).^)
2. reit. Art.-Div. (3. u. 4. reit. Batt.) Suwałki.

26. flieg. Art.-Park. Wolkowysk (G. Grodno).
43. „ Olita.

0  An Stelle der 26. u. 43. Art.-Brig. befinden sich zurzeit bei dem Korps die 72. komb. u. 
67. Art.-Brig. Vergl. Beil.
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III. Armee-Korps. W ilna. Gen.-Ltnt. Wolkenau.
27. Inf.-Div. Wilna. G.-M. Sievers.

1. Brig. „
Tnf.-Rflgt,. Orenburg No. 105 Wilna.

„ Ufa No. 106 „
2. Brig. WilnaT

Inf.-Regt. Troizk No. 107 Wilna.
„ ^ a r a tow No. 108 „

28. Inf.-Div, Kowno. G.-L. Kamenezki.
1. Brig. „

Inf.-Regt«..Wolga No. 109 Schanzy bei Kowno.
„ Kama No. 110 „ „ „

2. Brig. Kowno.
Inf.-Regt. Don No. 111 Mariampol (G. Suwałki).

„ “TTral No. 112 Kalwarija.
3. Kav.-Div. Kowno. G.-L. Baron Bistrom.

1. Brig. „
Drag.-Regt. Neu-Rußland No. 7 Kowno.

„ Smolensk No. 8 Alexandra-Stab bei Wolkowyschki. ’
2. Brig. Kowno.

Drag.-Regt. JelisawetgradNo.9 Olga-Stab b.Mariampol (G.Suwałki).
3. Don-Kas.-Regt. Wilna.

Chef der Artillerie; G.-L. Schepilow.
27. Art.-Brig. (6 Batt.) Wilna.
28. „ (8 „ ) Kowno. )̂

3. reit. Art.-Div. (5. u. 6. reit. Batt.) Ponjemon bei Kowno.
27. flieg. Art.-Park. Olita.
28. „ Wilna.

lY. Armee-Korps. M insk. 2) Gen. d. Inf. Maßlow.
30. Inf.-Div. Minsk. G.-L. Schewzow.

1. Brig. Slonim (G. Grodno).
Inf.-Regt,Jaroslaw No. 117 Slonim.

„ SChuja No. 118 Wolkowysk (G. Grodno).
2. Brig. MinsßT'

lnf.-Regt. Kolomna No. 119 Minsk.
„ ^[l^rpuchow No. 120 „ 

Maschinengewehr-Komp. Minsk.
10. Inf.-Div. Bobruisk (G. Minsk). G.-L. Sokołowski.

1. Brig. „
Inf.-Regt. Imeretien No. 157 Bobruisk.

„ Kütais No 158 „
2. Brig. Hornel (G. Mohilew).

Inf.-Regt. Gurien No. 159 Rogatschew (G. Minsk).
„ Abchasien No. 160 Hornel. 

Maschinengewehr-Komp Bobruisk.
Chef der Artillerie: G.-L. Ismailowitsch.

30. Art.-Brig. (8 Batt.) Minsk.
40. „ (6 „ ) Neswish (G. Minsk).
30. flieg. Art.-Park. Minsk.
40. ,, Neswish.

0  An Stelle der 28. Art.-Brig. befindet sich zurzeit bei dem Korps die 73. komb. Art.-Brig. 
Vergl. Beil.

2) Zurzeit hei der Feldarmee in der Mandschurei. An Stelie der dorthin entsandten Truppen 
sind die 60. u. 77. Inf.-Div. mit der 55. komb. u. 60. Art.-Brig. getreten. Vergl. Beil.
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XVI. Armee-Korps. Witebsk, i) Gen.-Ltnt. Topornin.

25. Inf.-Div. Dünaburg (russ. Dwinsk). G.-L. Pnewski.
1. Brig. „

Inf.-Regt. Livland No. 97 Dünaburg.
„ Jurjew No. 98 „

2. Brig. Dünaburg.
Inf.-Regt. Iwangorod No. 99 „

„ Ostrów No. 100 „
Maschinengewehr-Komp. Dünaburg. ‘

41. Inf.-Div. Witebsk. G.-L. Bürger.
1. Brig. Mohilew.

Inf.-Regt. Alexandropol No. 161 Mohilew.
„ Achalzych No. 162 „

2. Brig. Witebsk.
Inf.-Regt. Lenkoran-Nascheburg No. 163 Witebsk.

„ Sakataly No. 164 „
Maschinengewehr-Komp. Witebsk.

1. selbst. Kav.-Brig. Borißow (G. Minsk). G.-M. Karejew, 
Drag.-Regt. Archangelsk No. 49 Borißow.

„ Irkutsk No. 50 „

Cbef der Artillerie: G.-M. Nischtschenkow.
25. Art.-Brig. (8 Batt.) Dünaburg.
41. „ (6 „ ) Witebsk.
25. flieg. Art.-Park. Dünaburg.
41. „ Wolkowysk (G. Grodno).

XX. Armee-Korps. Riga. Gen.-Ltnt. Bekmann.

29. Inf.-Div. Riga. G.-M. Narbut.
1. Brig. Mitau.

Inf.-Regt._ Alt-Rußland No. 113 Schawli (G. Kowno).
„ Nowotorschok No. 114 Mitau.

2. Brig. Riga.*^'....
Inf.-Regt. JWjasTnn. No. 115 Riga.

„ Malojaroslawez No. 116 Riga.

45. Inf.-Div. Riga. G.-L. v. Poppen.
1. Brig. Libau.

Inf.-Regt. Isborsk No. 177 Riga.
„ Wenden No. 178 Libau.

2. Brig. Mitau.
Inf.-Regt. Ustdwinsk. No. 179 Ponewjesh (G. Kowno). 

„ Windau No. 180 Mitau.
Chef der Artillerie: G.-M. Dworzicki.

29. Art.-Brig. (8 Batt.) Riga. ®)
45. „ (6 „ ) Wilkomir (G. Kowno).
29. flieg. Art.-Park. Dünaburg.
45. ,, Wilna.

0  Zurzeit bei der Feldarmee in der Mandschurei. An Stelle der dorthin entsandten Truppen 
sind die 62. u. 79. Inf -Dir. mit der 52. komb, u. 53. Art.-Brig, getreten. Vergl. Beil.

®) An Stelle der 29. u. 45. Art.-Brig. befinden sich zurzeit bei dem Korps die 76, komb. n. 
59. Art.-Brig. Vergl. Beil.
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B. Trnppen anßer KorpsTerband.
5. Schütz,-Brig. Suwałki.^) G.-M. Tschurin.

17. Schütz.-Regt. Suwałki.
1 8 - » я
1^* я я
20- я

6. Schütz.-Art.-Div. (3 Batt.) Suwałki ̂  (der 26. Art.-Brig, zugeteilt).
6. Schütz, flieg. A rt.-Parh. Olita (G. Wilna).
2. Sappeur-Brig. Wilna. G.-M. v. Lesedow.

2, Sapp.-Btl. Wilna. )̂
3. 77
4. Grodno.

16. „ Wilna. )̂
20. Olita (G. Wilna).

Dünaburg.

2. Ponton.-Btl. Olita.
3. „ Kowno.
2. Feld-Ingen.-Park. (5 Abt.) Wilna.

Eisenbahn-Brig. Baranowitschi. (G. Minsk). G.-M. Artemjew.
1. Eisenb.-Btl. St. Petersburg.
2. „ Baranowitschi.
3. „ „
4. „ Feldm. Gurko-Stab bei Jabłonna (G. Warschau).

1. Ingenieur-Belagernngs-Park. (Abt. 1—4.) Wilna.
1. Belagerungs-Art.“Btl. (4 Komp.) 1 bilden das 1. Bel.-Art.-Regt. 
6 Abteil, des 1. Belag.-Art.-Parks. /
1. Art.-MSrser-Regt. (4 Batt.) Wilna.
1. Mörser flieg. A rt.-Park , „
1. Feldgendarm.-Esk. Wilna.
Lokalbrig. Wilna mit 27 Kreismilitärchefs-Verwaltungen.

„  Minsk „ 32 „ „
1. Res.-Art.-Brig. (6 Batt.)®) Dünaburg.
1. Res.-Art.-Park.®) Bobruisk.
1. selbst. E rsatz-B atterie Bobruisk.
3. „  Dünaburg.
1. Kadre-Traiu-Btl. (1.—4. Komp.) Bjelsk (G. Grodno).
2. „  (5.—8. „ ) Grodno.
Bisziplinarbtl. (4 Komp.) Bobruisk.
3. Grenz wach-Bezirk. S. unter XIII.

C. Festnngstruppen.
Fest. 1. Kl. Kowno: 3 Fest.-Inf.-Regtr.

G.-L. Lißunow. 5 „ -Art.-Btle. (Komp. 1—20).
1 „ -Sapp.-Komp.
1 „ -Telegr.-Abt. 1. Kl.
1 „ -Luftschiffer-Abt.
1 „ -Ingenieurdepot.
Fest.-Ausfall-Batt. No. 5 (im Kriege 3 Batterien).

Fest. 1. Kl. Libau: 1 
G.-L. Beljawski. 3 

1 
1 
1 
1

Fest. 3. Kl. Bünamfinde: 1 
G.-L. Petrowitsch. 1 

1 
1 
1

Befestigung Grodno: 1 Fest.-Inf.-Btl.

-Inf.-Btl.
-Art.-Btle. (Komp. 1 
-Sapp.-Komp. 
-Minen-Komp. 
Telegr.-Abt. 2. Kl. 
-Ingenieurdepot. 
-Inf.-Btl.
-Art.-Btl. (Komp. 1—5). 
-Minen-Komp. 
-Ingenieurdepot. 
-Telegr.-Abt. 2. Kl.

12).

1) Zurzeit bei der Feldarmee in der Mandschurei. Vergl. Beil.
2) Formieren im Kriege 24 Reservebatterien und 8 Reserve-Munitionsparks 1. Ordnung, 

Vergl. Anh. II.
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i n .  Militärbezirk Warschau
(umfaßt die Gouvernements Warschau, Lomsha, Plozk, Kalisch, Petrokow, 
Kjelzy, Radom, Lublin, Sjedlez, Grodno ohne 2 Kreise und die Kreise 

Kowel und Wladimir des Gouvernements Wolhynien).

Oberbefehl: Gen.-Adj. Gen.-Ltnt. Maximowitsch., Gen.-Goiw. 
Gehilfe: Gen.-Ltnt. Laßkowsld.
Chef des Stabes: Gen.-Ltnt. Hörschelmann.
Gen.-Quartiermstr.: Gen.-Maj. Woronm.
Gen. du jour: Gen.-Maj. Bogdanowitsch.
Chef, der Mil.-Kommunik. Oberst Dernow.
Chef, der Art.: Gen.-Ltnt. Karpow.
Chef, der Ing.: Gen.-Ltnt.
Bez.-Intendant: Gen.-Maj. Ljuba.
Vorst, des Mil.-Bez.-Gerichts: Gen.-Ltnt.: Strelnikow.

A. Feldtruppen im Korpsverband.
T. Armee-Korps. Warschau. Gen.-Ltnt. Wonljarljarski.

7. Inf.-Div. Radom. G.-M. Butakow.
1. Brig. „

Inf.-Regt. Smolensk No. 25 Kosenizy (G. Radom).
„  ̂ mobilew No. 26 Radom.

2. Brig. Petro'ES'?  ̂ (Petrikau).
Inf.-Regt. Witebsk No. 27 Konsk.

„ Polozk No. 28 Petrokow.
10. Inf.-l)iv. AVarschau. G.-L. Schatilow.

1. Brig. Lodz (G. Petrokow).
Inf.-Regt. Jekaterinburg No. 3XA-odz.

Г) Tobolsk No. 38 Skernewizy (G. Warschau).
2. Brig. Warschau.

Inf.-Regt. Tomsk. No. 39 Lowitsch (G. Warschau).
„ ^ ^ lywan No. 40 Warschau.

14. Kav.-Div. Kjelzy. G.-L. Bobylew.
1. Brig. „

Drag.-Regt. Kleinrußland No. 40 Staschow (G. Radom). 
„ Jamburg No. 41 Pintschow (G. Kjelzy)^ - :

2. Brig. Tschenstochau (G. Petrokow). j j
Drag.-Regt. Mitau No. 42 Tschenstochau. j
14. Don-Kas.Regt. Bendin (G. Petrokow).

Chef der Artillerie: G.-L. Stogow.
7. Art.-Brig. (6 Batt.) Radom. ‘)

10. „ (8 j, ) Lodz. ̂ )
14. reit. Art.-Div. (21. und 23. reit. Batt.) Kjelzy.
7. u. 10. flieg. Art.-Park. Sjedlez.

1) An Stelle der 7. u. 10. Art.-Brig. befinden sich zurzeit bei dem Korps die 71. und konib. 
75. Art.-Brig. Vergl. Beil.
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YI. Armee-Korps. Warschau. Gen.-Ltnt. Skugarewski.
4. Inf.-Div. Lomsha. G.-L. Fedorow.

1. Brig. „
Inf.-Regt. Bjelosersk No. 13 Lomsha.

„ Olonez No. 14 „
2. Brig. Lomsha.

Inf.-Regt. Schlüsselburg No. 15 Repnin-Stab bei Sambrow.
„ Ladoga No. 16 „

16. Inf.-DiT. Bjelostok (G. Grodno). G.-L. Bogajewski.
1. Brig. „

Inf.-Regt. Wladimir No. 61 Bjelostok.
„ Susdal No. 62 Suworow-Stab bei Monki (G. Grodno).

2. Brig. Bjelostok.
Inf.-Regt. Uglitsch No. 63 Sokolka (G. Grodno).

„ Kasan No. 64 Bjelostok.
4. KaVi-Diy. Bjelostok. G.-L. v. Bader.

1. Brig. „
Drag.-Regt. Nowotroizk-Jekaterinoslaw No. 10 Potemkin-Stab bei

Grajewo (G. Lomsha).
„ Charkow No. 11 Bjelostok.

2. Brig. Bjelostok.
Drag.-Regt. Mariupol No. 12 Bjelostok.
4. Don.-Kas.-Regt. Schtschutschin (G. Lomsha).

Chef der Artillerie: G.-M. Meybaum.
4. Art.-Brig. (8 Batt.) Repnin-Stab.

16. „ (6 „ ) Wolkowysk (G. Grodno.) ̂ )
4. reit. Art.-Div. (7. u. 8. reit. Batt.) Bjelostok.
4. flieg. Art.-Park. Sjedlez.

16. „ Wolkowysk,

XIY, Armee-Korps. Lublin. Gen.-Ltnt. Kakurin.
2. Inf.-Dir. Brest-Litowk. G.-L. Peschtschanski.

1. Brig. Bjela (G. Sjedlez).
Inf.-Regt. Kaluga No. 5 Bjela.

„ Libau No. 6 „
2. Brig. Brest-Lrtowsk.

Inf.-Regt. Reval No. 7 Brest-Litowsk.
„ Esthland No. 8 ,,

18. Inf.-Div. Lubliff. ‘ G.-L. Smirnow.
1. Brig. „

Inf.-Regt. Rjasan No. 69 Lublin.
„ Rjaschsk No. 70 Kraśnik (G. Lublin).

2. Brig. Nowo-Alexandrija (G. Lublin).
Inf.-Regt. Bjelew No. 71. Nowo-Alexandrija.

„  ̂ Tula No. 72 „
1. Don-Kas.-Div. Samostje. G.-L. Posdejew.

1. Brig. Samostje.
9. Don-Kas.-Regt. Janow.

33. „ Bjelgorai (G. Lublin).
2. Brig. Tomaschow (G. Lublin).

10. Don-Kas.-Regt. Samostje.
15. „ Tomaschow.

Chef der Artillerie: G.-M. Delsalle.
2. Art.-Brig. (8 Batt.) Bjela.

 ̂ 18, „ (8 „ ) Lublin.
1, Don.-Kas.-Art.-Div. (6. u. 7. Don-Kas.-Batt.) Samostje.
2. u. 18. flieg. Art.-Park. Lukow (G. Sjedlez).

0  An stelle der 16. Art.-Brig. befindet sich zurzeit bei dem Korps die 56. Art.-Brig. Vergl, Beil
2



18 Einteilung der Russischen Armee.

XV. Armee-Korps. W arschau. Gen.-Ltnt. Weiß.
6. Inf.-Div. Ostrolenka (G. Lomsha). G.-L. Klaus.

1. Brig. Nishegorod-Stab bei Ostrolenka.
Inf.-Regt. JJJLaapem No. 21 Ostrolenka.

„ Nighegorod No. 22 Nishegorod-Stab.
2. Brig. O stro^(G . Lomsha).

Inf.-Regt. Nisow No. 23 Saltykow-Stab bei Ostrów.
„ “" Simbirsk No. 24 „

8. Inf.-Div. Pułtusk (G. Warschau). G.-L. Michaiłów.
1. Brig. Prasnysch (G. Plozk).

Inf.-Regt. Tschemigow No. 29 Sabalkan-Stab (Kreis Ostrolenka). 
„ Poltawa No. 30 Prasnysch.

2. Brig. Pułtusk.
Inf.-Regt. Alexopol No. 31 Pułtusk.

„ Krementschug No. 32 Ziechanow (G. Plozk).

13. Kar.-DiT. Warschau. G.-L. Sykalow.
1. Brig. „

Drag.-Regt. Kriegsorden No. 37 Garwolin (G. Sjedlez).
„ Wladimir No. 38 Nowo-Minsk (G. Warschau).

2. Brig. Warschau.
Drag.-Regt. Narwa No. 39 Sjedlez.
2. Orenb. Kas.-Regt. Warschau.

Chef der Artillerie: G.-L. Worotnikow.
6. Art.-Brig. (8 Batt.) Ostrów, )̂
8. f, (6 „ ) Pułtusk.

20. reit. Batt. Sjedlez.
6. flieg. Art.-Park. Sjedlez.
8. ,, Lukow.

XIX. Armee-Korps. Brest-Litowsk. Gen.-Ltnt. Reswy.
17. Inf.-Div. Oholm (G. Lublin). G.-L. von Essen.

1. Brig. Oholm.
Inf.-Regt. Moj^kau No. 65 Oholm.

„ BuEyrki No. 66 „
2 Brig. Samostje (G, Lublin).

Inf.-Regt. Tarutino No. 67 Krasnostaw (G. Lublin), 
Leib-Inf.-Reg. Borodino No. 68 Samostje.

38. Inf.-Div. Kobrin (G. Grodno), G.-L. Iljinski.
1. Brig. „

Inf.-Regt. Tschemomor No. 149 Lepeßy bei Kobnn.
„ Taman No. 150 „

2. Brig.
Inf.-Regt. Pjatigorsk No. 151 Kartus Beresa (G. Grodno). 

„ Wladikawkas No. 152 Brest-Litowsk.

49. Res.-Inf.-Brig. Kowel (G.Wolhynien). G.-M. Pelzer. 
Res.-Inf.-Regt. Kowel No. 193 Kowel.

„ Mstißlaw No. 194 „
„ Dubno No. 195 Sjedlez.
„ Saßlawl No. 196 Meshirjetschje (G. Sjedlez),

0  An Stello der 6, Art.-Brig. befindet eioli zurzeit bei dem Korps die komb. 74. Art.-Brig. 
Vergl. Beil.
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7. Kav.-DiT. Kowel. Gi.-M. Pomin.
1. Brig. „

Drag.-Regt. Kinburn No. 19 Kowel. '
„ Olwiopol No. 20 Grubeschow (G. Lublin). •;

2. Brig. Wladimir-Wolynsk (G. Wolhynien). ■
Drag.-Regt. Weißrußland No. 21 Wladimir-Wolynsk. f
11. Don-Kas.-Regt. „

Chef der Artillerie: G.-M. Dobushinski.
17. Art.-Brig. (6 Batt.) Włodawa (G. Sjedlez).
38. „ (6 „ ) Michaiłów-Stab bei Prushany (G. Grodno).
7. reit. Art.-Div. (13. u. 14. reit. Batt.) Kowel.

17. flieg. Art.-Park. Lukow.
38. „ Prushany.

I. Kayallerie-Korps. Warschau. Gen.-Ltut. Shuttle worth.
5. Kav.-Diy. Wlozlawsk (G. Warschau). G.-M. Koslowski.

1. Brig. Wlozlawsk.
Drag.-Regt. Kargopol No. 13 Konin (G. KaUsch).

„ Litauen No. 14 Wlozlawsk.
2. Brig. Kalisch.

Drag.-Regt. Alexandrija No. 15 Kalisch.
5. Don.-Kas.-Regt. Weljun (G. Kalisch).

Komb. KaT.-Div. Warschau. G.-L. Nowoßilzow.
Selbst. Garde-Kav.-Brig. Warschau.

Leib-Garde-Ülan-Regt. des Kaisers Warschau. 
Leib-Garde-Grodno-Hus.-Regt. „

3. selbst. Kav.-Brig. Wlozlawsk.
Drag.-Regt. Nowoarchangelsk No. 53 Wlozlawsk.

„ Nowomirgorod No. 54 „
5 reit. Art.-Div. (9. u. 10. reit. Batt.) Wlozlawsk.
3. Batt. der Reit. Garde-Art.-Brigade. Warschau.

II . Kavallerie-Korps. W arschau. Gen.-Ltnt. Sykow.
6. Kav.-Div. Lomsha. G.-L. Przewłocki,

1. Brig, Lomsha.
Drag.-Regt, Gluchow No. 16 Nishegorod-Stab.

„ Wolhynien No. 17 Lomsha.
2. Brig. Mława (G. Plozk),

Drag.-Regt. Kljastiz No. 18 Kulnew-Stab bei Mlawa.
6. Don-Kas.-Regt. Mlawa.

15. Kav.-Div. Plozk. G.-L. Kwitnizki.
1. Brig. Plozk.

Drag.-Regt. Perejaslaw No. 46 Plozk.
Tatar. Drag.-Regt. No. 47 Rypin (G. Plozk).

2. Brig. Plozk.
Drag.-Regt. Ukraine No. 48 Sjerpez (G. Plozk).
3, Ural-Kas.-Regt. Lipno (G. Hozk).

e. reit. Art.-Div. (12. u. 22. reit, Batt.) Plozk.
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B. Truppen außer KorpsTerband.

3. Oarde-Inf.-BiT. ^
8. Leib-Oarde-Art.-Brig. Siehe Garde-Korps.
8. Garde flieg. Art.-Fark. J
1. Sohiitz.-Brig. Plozk.^) G.-M. Dombrowski.

1. u. 2. Schütz.-Regt. Plozk.
3. „ Gostynin (G. Warschau).
4. „ Kutno (G. „ ).

1. SehUtz.-Art.'DiT. (3 Batt.) Plozk ‘) (der 10. Art.-Brig. zugeteilt).
1. Schütz, flieg. Art.-Park. Lowitsch^) (G. Warschau).
2 . Schütz.-Brig. Tschenstochau. *) G.-M. Petrow.

5. u. 6. Schütz.-Regt. Kjelzy.
7. u. 8. „ Tschenstochau.

2. SchUtz.-Art.-Diy. (3 Batt.) Noworadomsk ̂ ) (der 7. Art.-Brig. zugeteüt).
2. yy flieg. Art.-Park. Rawa^) (G. Petrokow).
4. Sappenr-Brig. Warschau. G.-M. Malychin.

8. Sapp.-Btl. Lublin. ^̂)
9. „ Warschau. )̂

10. „ Nishegorod-Stab bei Ostrolenka.
15. „ Warschau.
19. „ Brest-Litowsk.

6. u. 7. Ponton-Btl. Gora Kalwarija (G. Warschau).
4. Feld-Ingen.-Park. (5 Abt.) Warschau.

4. Eisenbahn-Btl. S. Eisenbahn-Brig. (Milit.-Bez. Wilna).
3. Art.-Mörser-Begt. (4 Batt.) Warschau. ̂ )
3. Mörser flieg. Art.-Park. Malkin (G. Lomsha). )̂
2. Belagerungs-Art.-Btl. (4 Komp.) | bilden das 2. Bel.-Art.-Regt.
6 Abteil, des 1. Belag.-Art.-Parks / Brest-Litowsk.
Kuban-Kasaken-Diy. (2 Sotn.) Warschau.
2. Feldgendarm.-£sk. Warschau.
Lokal-Brig. Warschau mit 34 Kreismilitärchefs-Verwaltungen.
46. Res.-Inf.-Brig. Warschau. G.-M. Engelke.

Res.-Inf.-Regt. Ostrolenka No. 181 Skernewizy.
„ Grochow No. 182 Warschau.
„ Pułtusk No. 183 „
„ Warschau No. 184 „

47. Res,-Inf.-Brig. Warschau. G.-M. Dawydow.
Res.-Inf.-Regt. Sjedlez No. 185 Sjedlez.

„ Lukow No. 186 Nowo-Minsk (G. Warschau).
„ Cholm No. 187 „
„ Krasnostaw No. 188 Sjedlez.

48. Res.-Inf.-Brig. Warschau. G.-M. Saschtschuk.
Res.-Inf.-Regt. Bjelgorai No. 189 Warschau.

„ Wengrow No. 190 Plozk.
„ Drogitschin No. 191 Feldm. Gurko-Stab bei Jabłonna.
„ Wawer No. 192 Gostynin.

Kadre-Res.-Batt. der 48. Art.-Brig, Radin (G. Sjedlez).
3. Kadre-Train-Btl. (9., 10., 19. u. 20. Komp.) Lukow (G. Sjedlez).
3. Grenzwach-Bezirk. S. unter XIII.

1) Zurzeit bei der Feldarmee in der Mandschurei. An Stelle der SchUtzenbrigaden ist die 
48. Inf.-Div. getreten. Vergl, Beil.
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€. Festungstruppeu.

1. Warschauer Festungsrayon.
Chef: Gen. d. Inf. Bogoljubow.
Chef des Stabes: Gen.-Maj. Helmholz.

Fest. 1. Kl. W arschau: 4 Fest.-Inf.>Eegtr.
G.-L. Plehwe. 6 „ -Art.-Btle. (Komp. 1—24).

1 „ -Sapp.-Komp.
1 „ -Telegr.- u. 2 Fest.-Luftschiffer-Abt. (hier­

von 1 Abt. in Feldm. Gurko-Stab bei 
Jabłonna).

2 „ -Ingenieurdepots.
Fest.-Ausfall-Batt. No. 1 (im Kriege 4 Batterien).

Fest. 1. Kl. Nowogeorgiewsk: 4 Fest.-Inf.-Regtr.
6 
1
1 „ -Telegr.- u. 1 Fest.-Luftschiffer-Abt.
1 „ -Ingenieurdepot.
2 Flußminen-Komp, je eine für die Weichsel 

u. den Narew.
Fest.-Ausfall-Batt. No. 2 (im Kriege 4 Batterien).

Ig.-G. Bogajewski. „ -Art.-Btle. (Komp. 1—24). 
„ -Sapp.-Komp.

Fest. 3. Kl. Zegrze: 2 Fest.-Inf.-Regtr.
G.-M. Petrow. 1 „ -Art.-Btl. (Komp. 1—4).

1 „ -Ingenieurdepot.
46., 47. und 48. Res.-Inf.-Brig. S. Seite 20.

2. Selbständige Festungen.
Fest. 1. Kl. Brest-Litowsk: 3 Fest.-Inf.-Btle.

G. d. I. Lasarew. 4 „ -Art.-Btle. (Komp. 1—16).
1 „ -Sapp.-Komp.
1 „ -Telegr.- u. 1 Fest.-Luftschiffer-Abt.
1 „ -Ingenieurdepot.
Fest.-Ausfall-Batt. Nr. 3 (im Kriege 3 Batterien).

Fest. 2. Kl. Iwangorod: 2 Fest.-Inf.-Regtr.
G.-M. Gußakow. 4 „ -Art.-Btl. (Komp. 1—16).

1 „ -Sapp.-Komp.
1 „ -Telegr.- u. 1 Fest.-Luftschiffer-Abt.
1 „ -Ingenieurdepot.
Fest.-Ausfall-Batt. No. 4 (im Kriege 2 Batterien).

Fest. 3. Kl. Ossonez: 1 Fest.-Inf.-Regt.
G.-L. Gukow. 2 „ -Art.-Btle. (Komp. 1—8).

1 „ -Sapp -Komp.
1 „ -Telegr.- u. 1 Fest.-Luftschiffer-Abt.
1 „ -Ingenieurdepot.
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IV. Militärbezirk Kiew
(umfaßt die Gouvernements Kiew, Charkow, Kursk, Tschernigow, Poltawa, Podolien 

und Wolhynien, dieses ohne 2 Kreise).

OberbefеЫ: Gen.-Ltnt. Suchomlinow.
Gehilfe: Gen.-Ltnt. Karas.
Chef des Stabes: Gen.-Ltnt. Mawrin.
Gen.-Quartierm.: Gen.-Maj. Balanin.
Gen. du jour: Gen,-Maj. Rutkowski.
Chef der Mil.-Kommunik.: Gen.-Maj. Sadorm.
Chef der Art.: Gen.-Maj. Boye.
Chef der Ing.: Gen.-Ltnt. Kuschnerew.
Bez.-Intendant: Gen.-Ltnt. Kameuski.
Vorst, des Mil.-Bez.-Gerichts: Gen.-Ltnt. Bogdanow.

A. Feldtrnppeu im Korpsverband.

IX. Armee-Korps. Kiew. Gen.-Ltnt. de Witte.
5. Inf.-Div. Schitomir (G. Wolhynien). G.-M. Schuwajew.

1. Brig. „
Inf.-Regt. Archangelsk No. 17 Schitomir.

„ Wologda No. 18 Nowograd-Wolynsk (G. Wolhynien).
2. Brig. Schitomir.

Inf.-Regt. Kostroma No. 19 Schitomir.
„ Galitsch No. 20 „

44. Inf.-Div. Uman (G. Kiew). G.-M. Osharowski.
1. Brig. Tscherkassy.

Inf.-Regt. Kamenez No. 173 Tscherkassy.
„ Romny 174. „

2. Brig. Uman.
Inf.-Regt. Baturin No. 175 Uman.,1 Perewolotschna No. 176 Swenigorodka (G. Kiew).

9. Kav.-Div. Kiew. G.-M. Karganow.
1. Brig. Bjelaja Zerkow (G. Kiew).

Drag.-Regt. Kasan No. 25 Taraschtscha. /J 
„ Bug No. 26 Bjelaja Zerkow. 7̂

2. Brig. Kiew.
Drag.-Regt. Kiew No. 27 Wasilków (G. Kiew). 
1. Ural-Kas.-Regt. Kiew.

3 reit. Maschinengew.-Abt. Kiew.
Chef der Artillerie: G.-L. Zwetkowski.

6. Art.-Brig. (8 Batt.) Berditschew (G. Kiew).
44. „ (6 „ ) Mlejewski Sawod (G. Kiew).
9. reit. Art.-Div. (16. u. 17. reit. Batt.) Schitomir.
5. und 44. flieg. Art.-Park. Kiew.

vV
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X. Armee-Korps. Charkow, i) Gen.-Ltnt. Zerpizki.
9. Inf.-Div. Poltawa. Q-.-L. Hörschelmann.

1. Brig. „
Inf.-Regt. Jelez No. 33 Poltawa.

„ giewsk No. 34 Krementschug (G. Poltawa).
2. Brig. Krementschug.

Inf.-Regt. Brjansk No. 35 Krementschug.
„ Orel No. 36 Poltawa.

31. Inf.-Diy. Charkow. G.-M. Waßiljew.
1. Brig. „

Inf.-Regt. Pensa No. 121 Charkow.
„ Tamhow No. 122 „

2. Brig. Kursk.
Inf.-Regt. Koslow Nr. 123 Kursk.

„ Woronesh No. 124 Charkow.
51. Res.-Inf.-Brig. Charkow. G.-M. Netschajew.

Res.-Iuf.-Regt. Lebedin No. 201 Charkow.
„ Starobjelsk No. 202 „
„ Grajworon No. 203 Kursk.
„ Obojan No. 204 „

10. Kav.-Div. Charkow. G.-M. Maschin.
1. Brig. Sumy (G. Charkow).

Drag.-Regt. Nowgorod No. 28 Sumy.
„ Odessa No. 29 Achtyrka (G. Charkow).

2. Brig. Charkow.
Drag.-Regt. Ingermanland No. 30 Tschugujew (G. Charkow).
1. Orenb.-Kas.-Regt. Charkow.

4 reit. Maschinengew.-Abt. Charkow.
Chef der Artillerie; G.-M. Sleskin.

9. Art.-Brig. (6 Batt.) Poltawa.
31. „ (8 „ ) Bjelgorod (G. Kursk).
10. reit. Art.-Div. (11. u. 20. reit. Batt.)
3. Don-Kas.-Art.-Div. (2. u .3 .Don-Kas.-Batt.) Tschugujew (G. Charkow); 
9. u. 31. flieg. Art.-Park. Kursk.

XI, Armee-Korps. Rowno (G. Wolhynien). Gen.-Ltnt. Thal.
11. Inf.-Div. Luzk (G. Wolhynien). G.-L. Gribski.

1. Brig. Dubno (G. „ ).
Inf.-Regt. Selenginsk No. 41 Dubno.

„ Jakutsk No. 42 Kremenez (G. AVolhynien).
2. Brig. Luzk.

Inf.-Regt. Ochotsk No. 43 Luzk.
„ Kamschatka No. 44 Luzk.

32, Inf.-Div. Rowno (G. Wolhynien). G.-L. Pißarenko.
1. Brig. Ostróg (G. Wolhynien).

Inf.-Reg. Kursk No. 125 Rowno.
„ Rylsk No. 126 Ostróg.

2. Brig. Rowno.
Inf.-Regt. Putiwl No. 127 Rowno.

„ Stary Oskol No. 128 Saßlawl (G. Wolhynien).
11. Kav.-Div. Dubno. G.-M. Kryzanowski.

1. Brig. „
Drag.-Regt. Riga No. 31 Kremenez (G. Wolhynien).

„ Tschugujew No. 32 Dubno.
2. Brig. Luzk.

Drag.-Regt. Isjum No. 33 Luzk.
12. Don-Kas.-Regt. Radsiwilow (G. Wolhynien).

Zurzeit bei der Feldarmee in der Mandschurei. An Stelle der dorthin entsandten Truppen 
sind die 51. u. 68. Inf.-Div. mit der 51. u. 68. Art.-Brig. getreten. Vergl. Beil.
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Chef der Artillerie: G.-M. Baron von Buttler.
11. Art.-Brig. (6 Batt.) Dubno.
32. „ (8 n ) Rowno.
11. reit. Art.-Div. (18. u. 19. reit. Batt.) Dubno.
11. u. 32. Art.-Park. Rowno.

XII. Armee-Korps. Winniza (G. Podolien). Gen.-Ltnt. Schmidt.
12. Inf.-Div. Proskurow (G. Podolien). G.-L. Furßow.

1. Brig. „
Inf.-Regt. Asow No. 45 Starokonstantinow (G. Wolhynien).

„ Dnjeprowsk No. 46 Proskurow.
2. Brig. Winniza.

Inf.-Regt. Ukraine No. 47 Winniza.
„ T}des8a No. 48 Meshibushje (G. Podolien).

19. Inf.-Div. Tultschin (G. Podolien). G.-L. Marjanow.
1. Brig. Kamenez-Podolsk.

Inf.-Regt.J ljw n  No. 73 Mohilew am Dnjestr (G. Podolien).
„ Stawropol No. 74 Kamenez-Podolsk.

2. Brig. Tultschin.
Inf.-Regt. Sewastopol No. 75 Ladyshin (G. Podolien).

„ ' Kühan No. 76 Tultschin.
12. Kav.-Div. PrdBfenrow (G. Podolien). G.-M. v. Benckendorff.

1. Brig. Proskurow.
Drag.-Regt. Starodub No. 34 Shukowzy (G. Wplhynien).

„ Bjelgorod No. 35 Proskurow. f / < .
2. Brig. Proskurow. ß, "

Drag.-Regt. Achtyrka No. 36 Meshibushje. ‘
3. Orenb.-Kas.-Regt. Tscherny Ostrów (2 Sotn. in Finnland).

3 reit. Maschinengew.-Abt. Proskurow.
Chef der Artillerie: G.-M. Jemeljanow.

12. Art.-Brig. (6 Batt.) Proskurow.
19. „ (8 „ ) Winniza.
2. Don-Kas.-Art.-Div. (4, u. 5. Don-Kas.-Batt.). Proskurow.

12. u. 19. flieg. Art.-Park. Winniza.

XXI. Armee-Korps. Kiew. Gen.-Ltnt. Drake.
88. Inf.-Div. Kiew. G.-M. Grek.

1. Brig. „
Inf.-Regt. Bessarabien No. 129 Kiew.

„ ' Cherson No. 130 „
2. Brig. Kiewl

Inf.-Regt. Tiraspol No. 131 Kiew.
„ Pender No. 132 „

42. Inf.-Div. Kiew. G.-L. Ewert.
1. Brig. „

Inf.-Regt. Luzk No. 165 Kiew.
„ Rowno No. 166 „

2. Brig. Kiew.
Inf.-Regt. Ostróg No. 167 Tschernigow.

„ Mirgorod No. 168 Kiew.
Chef der Artillerie: G.-L. Koptew.

33. Art.-Brig. (8 Batt.) Kiew.
42. „ (fl я ) Njeshin (G. Tschernigow).
32. u. 42. flieg. Art.-Park. Kiew.
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B. Truppen außer Korpsverband.
3. Schütz.-Brig. Shmerinka (G. Podolien). G.-M. Sollohub.

9. Schütz.-Regt. Shmerinka.
10. „ Г)
11.
12. У) n

3. Schütz.-Art.-Riv. (3 Batt.) Litin (G. Podolien), der 19. Art.-Brig, zuget
3. flieg. Art.-Park. Winniza.
2. Kombinierte Kas.-Div. Poltawa. G.-L. Meljanin.

1. Brig. Poltawa.
16. Don-Kas.-Regt. Poltawa.
17. „ Konstantinograd (G. Poltawa).

2. Brig. Krementschug.
1. Urnpsches Kuban-Kas.-Regt. Romny (G. Poltawa).
1. Wolgasches Terek- „ Krementschug.

1. Orenb. Kas.-Art.-DiT. (1. u. 3. Orenb.-Kas.-Batt.) Mirgorod (G. Poltawa).
3. Sappeur-Brig. Kiew. G.-M. Iwkow.

5. Sapp.-Btl, Kiew. )̂
ö. „ „ *)
7. „ „

14.
21. ^  „
4. Ponton-Btl, „
5.
3. Feld-Ingen.-Park (5 Abt.) Kiew.

2. Ingen.-Belagerungs-Park. (Abt. 5—8) Kiew.
3. BelageruDss-Art-^Ba (4 Komp.) J 3 Bel.-Art.-Regt. Kiew.

2. Art.-Mörser-Regt. (4 Batt.) Kiew.
2. Mörser flieg. Art.-Park. Kiew.
1. Reit. Gebirgs-Art.-Div. (2 Batt.) Kiew. ̂ )
1. Reit. Gebirge flieg. Art.-Park-Kadro (im Kr. 2 Parks.) Kiew.^)
3. Feldgendarm.-Esk. Kiew.
Lokalbrig. Kiew mit 34 Kreismilitärchefs-Verwaltungen.

,, Poltawa „ 30 „ „
Charkow „ 26 „ „

4. Res.-Art.-Brig. (6 Batt.)^) Kursk.
4. - -Park.“) Korennaja (G. Kursk).
2. selbst. Ersatz-Batt. Kiew.
3. Kav.-Ersatz-Brig. Charkow. G.-M. Kwizinski.

5. Kav.-Ers.-Regt. (6. Esk.) Balakleja (G. Charkow).
8. „ (6. „ ) Nowogeorgiewsk (G. Cherson).
Kauk. Kav.-Ers.-Div. (3. Esk.) Armawir (Kuban-Gebiet).

4. Kadre-Train-Btl. (11.—14. Komp.) Berditschew (G. Kiew).
5. (15.—18. „ ) Rowno (G. Wolhynien).
4. Grenzwach-Bezirk. S. unter XIII.

C. Festungistruppeu.
Befestigung Dubno: 1 Fest.-Art.-Komp.

1 „ -Sapp.-Kadre-Kommando (im Kriege Halbkomp.),
1 „ -Ingenieurdepot.

Zurzeit bei der Feldarmee in der Mandschurei. Vergl. Beil.
■-*) Formieren im Kriege 24 Resei'vebatterien und 8 Reserve-Munitionsparks 1. Ordnung.
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V. Militärbezirk Odessa
(amfaßt die Gouvernements Cherson, Taurien, Jekaterinoslaw und Bessarabien).

Oberbefehl: Gen. d. Kav. Kachanow.
Gehilfe: Gen.-Ltnt. Protopopow.
Chef des Stabes: Gen.-Maj. Besradezki.
Gen.-Qiiartierm.: Gen.-Maj. Kalnin.
Gen. du Jour: Gen.-Maj. Schulze.
Chef der Mil.-Kommunik.: Gen.-Maj. Archipow.
Chef der Art.: Gen.-Ltnt. Kudrajew.
Chef der Ing.: Gen.-Ltnt. Sukin.
Bez.-Intendant: Gen.-Maj, Schewelevv.
Vorst, des Mü.-Bez.-Gerichts: Gen.-Ltnt. Adamowitsch.

A. Feldtrnppen im KorpsTerband.
VII. Armee-Korps. Simferopol (G. Taurien), Gen.-Ltnt. Baron 

Möller-Sakomelski.
13. Inf.-Div. Sewastopol (G. Taurien). G.-L. Brilewitsch,

1. Brig. „
Inf.-Regt. Brest No. 49 Sewastopol.

„ Bjelostok No. 50 „
2. Brig. Feodosia (G. Taurien).

Inf.-Regt. Litauen No. 51 Simferopol.
„ Wilna No. 52 Feodosia.

34. Inf.-Div. Jekaterinoslaw, G.-L. Sandezki.
1 . Brig. „

Inf.-Regt. Simferopol No. 133 Jekaterinoslaw.
„ Feodosia No. 134 „

2. Brig. Jelisawetgrad.
Inf.-Regt. Kertsch-Jenikale No. 135 Pawlograd.

„ Taganrog No. 136 Jelisawetgrad.
53. Res.-Inf.-Brig. Jekaterinoslaw. G.-M. Poltorzicki.

Res.-Inf.-Regt. Nikolajew No. 209 Nikolajew.
„ Perekop No, 210 Jekaterinoslaw.
„ Enpatoria No. 211 Kertsch.
„ Baktschisarai No. 212 Cherson.

7. Don-Kas.-ßegt. Nikolajew.
Erim’sche Tartaren-Div. (2, im Kriege 6 Esk.) Simferopol.
Chef der Artillerie: G.-L. Lange,

13. Art.-Brig. (6 Batt.) Sewastopol.
34. „ (8 „ ) Alexandrija (G. Cherson).
13. u. 34. flieg, Art.-Park. Tiraspol.
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T i l l .  Armee-Korps. Odessa.^) Gen.-Ltnt. Mylow.

14. Inf.-Diy. Kischinew (G. Bessarabien). G.-L. Rußanow.
1. Brig. „

Inf.-Regt. Wolhynien No. 53 Kischinew.
„ Minsk No. 54 „

2. Brig. Bender (G. Bessarabien).
Inf.-Regt. Podolien No. 55 Bender.

„ Schitomir No. 56 Tiraspol.
Maschinengewehr-Komp. Kischinew.

15. Inf.-DiT. Odessa. G.-L. Iwanow.
1 . Brig. „

Inf.-Regt. Modlin No. 57 Odessa.
„ Praga No. 58 Nikolajew.

2. Brig. Odessa.
Inf.-Regt. Lublin No. 59 Odessa.

„ Samostje No. 60 „
Maschinengewehr-Komp. Odessa.

52. Res.-Inf.-Brig. Odessa G.-L.Miloradowitsch. Vergl.52.u.69.Inf.-Div.S 81. 
Res.-Inf.-Regt. Ismail No. 205 Odessa.

„ Largo-Kagul No. 206 Bender.
„ Kischinew No. 207 Kischinew.
„ Otschakow No. 208 Otschakow.

8. Kav.-Div. Kischinew. G.-L. Dembski.
1. Brig. Tiraspol.

Drag.-Regt. Astrachan No. 22 Tiraspol. -
„ Wosnesensk No. 23 Soroki (G. Bessarabien). |

2. Brig. Odessa. Q f
Drag.-Regt. Lubny No. 24 Kischinew.  ̂ М /
8. Don-Kas.-Regt. Odessa.

3 reit. Maschinengew.-Abt. Kischinew'.
Chef der Artillerie: G.-M. Kondrazki.

14. Art.-Brig. (6 Batt.) Kischinew.
15. „ (8 „ ) Odessa.
8. reit. Art.-Div. (15. reit. u. 1. Don-Kas.-Batt.) Kischinew.

14. u. 15. flieg. Art.-Park. Tiraspol.

В. Truppen außer KorpsTerband.
4. Sehütz.-Brig. ®) Odessa. G.-M. Putilow.

13. Schütz.-Regt. Odessa.
14.
1̂ * » »
1 » «

4. Schütz.-Art.-l)iT. (3 Batt.) Odessa (der 15. Art.-Brig. zugeteilt).
4. „  flieg. Art.-Park. 2) Tiraspol.
5. Sapp.-Brig. Odessa. G.-M. Glagolew.

11. Sapp.-Btl. Odessa.
12. « .  *)
8. Ponton-Btl. Tiraspol.
5. Feld-Ing.-Park (2 Abt.). Odessa.

0  Zurzeit bei der Feldarmee in der Mandschurei. An Stelle der dorthin entsandten Truppen 
sind die 52. u. 69. Inf.-Div. getreten. Vergl. Beil.

2) Zurzeit bei der Feldarmee in der Mandschurei.
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Odessaer Seebtl. (2 Komp.) Odessa.
6. Art.-MSrser-Eegt. Cherson.
6. Mörser flieg. Art.-Park. Cherson.
4. Feldgendarm-Esk. Odessa.
3. Selbst. Don.-Kas.-Sotnie. Jusowo (G. Jekaterinoslaw). 

LokabBrig. Odessa mit 30 Kreismilitärchefs-Verwaltungen.
5. Res.-Art.-Brig. (5 Batt.)^) Wosnesensk (G. Cherson).
5. -Park. *) Krementschug (G. Poltawa).
8. Kav.-Ersatz-Regt. S. Milit.-Bez. Kiew.

Disziplinarbtl. (6 Komp.) Cherson.
5. Grenzwach-Bezirk. S. unter Х1П.

Fest. 2. Kl. Sewastopol: 
G.-L. Strishew.

Fest. 8. Kl. Eertseli: 
G.-L.

Fest..3. Kl. Otscbakow: 
G.-L. Neplujew.

Odessa:
Bender:

€. Festnngstruppen.
Fest.-Inf.-Btl.

„ -Art.-Btle. (Komp. 1—8). 
„ -Sapp.-Komp.
„ -Minen-Komp.
„ -Telegr.-Abt. 2 Kl.
„ -Ingenieurdepot.
„ -Inf.-Btl.
„ -Art.-Btle. (Komp. 1—8).

-Sapp.-Kadre-Kommando (im Kriege Halbkomp.). 
-Minen-Komp.
-Ingenieurdepot.
-Art.-Btl. (Komp. 1—5).
-Sapp.-Kadre-Kommando (im Kriege Halbkomp.). 
-Minen-Komp.
-Ingenieurdepot.
-Art.-Btl. (Komp. 1—4).
-Art.-Komp. (im Kriege 3 Komp.).

0  Formieren im Kriege 12 Reservebatterien und 4 Reserve-Munitionsparks 1. und 8 Reserve- 
batterien und 2 Reserve-Munitionsparks 2. Ordnung.
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VI. Militärbezirk Moskau
(umfaßt die Gouvernements Moskau, Smolensk, Twer, Jarosław, Wologda, 
Kostroma, Wladimir, Nishegorod, Rjasan, Tambow, Woronesh, Orel, Tula und

Kaluga).

ОЬегЬе£еЫ: Gen. d. Inf. Malachow.
Gehilfe:
Chef des Stabes: Gen.-Maj. Baron Rausch v. Traiibenberg. 
Gen.-Q,uartierm.: Gen.-Maj. Scheidemann.
Gen. du jour: Gen.-Maj. Tjulin.
Chef der Mil.-Kommunik.: Gen.-Maj.: Gapanowitsch.
Chef, der Art.: Gen.-Ltnt. Sokolow.
Chef der Ing.: Gen.-Ltnt. Woronzow-Weljaminow.
Bez.-Intendant: Gen.-Ltnt. Buchholz.
Vorst, des Mil.-Bez.-Gerichts: Gen.-Ltnt. Anikejew.

A. Feldtruppen im KorpsTerbaud. 
Oreiiadier-Korps. Moskau. Gen.-Ltnt. Oreus.

1. Gren.-Div. Moskau. G.-L. Pawłowski.
1. Brig. „

Leib-Gren.-Regt. Jekaterinoslaw No. 1 Moskau. 
Grenadier-Regt. Rostow No. 2 „

2. Brig. Moskau.
Gren.-Regt. Pernau No. 3 Moskau.

„ Neswish No. 4 „
2. Gron.-Div. Moskau. G.-L. Buturlin.

1. Brig. „
Gren.-Regt. Kiew No. 5 Moskau.

„ Taurien No. 6 „
2. Brig. Moskau.

Gren.-Regt. Samogitien No. 7 Moskau.
„ Moskau Nr. 8 Twer.

3. Gren-Div. Moskau. G.-L. Gaponow.
1. Brig. Wladimir.

Gren.-Regt. Sibirien No. 9 Wladimir.
„ Kleinrußland No. 10 Wladimir.

2. Brig. Moskau.
Gren.-Regt. Phanagoria No. 11 Jaroslawl.

„ Astrachan No. 12 Moskau.
60. Res.-Inf.-Brig. Nishni-Nowgorod. 9 G.-M. Probenko. 

Res.-Btl. Kreml No. 237 Nishni-Nowgorod.
„ Kljasma No. 238 „
„ Oka No. 239 „
„ Krasny No. 240 Kostroma.

1) Zurzeit in Minsk an Stelle der 30. Inf.-Div. Vergl. Beil.
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62. Res.-Inf.-Brig. Jaroslawl.*) G.-M. Tichmenew.
Res.-Btl. Soligalitsch No. 245 Kostroma.

„ Grjasowez No. 246 Jaroslawl.
„ Romanow 247 „
„ Ostaschkow No. 248 Rybinsk (G. Jarosław).

1. Кат.-DiT. Moskau. G.-L. Bartholomei.
1. Brlg. Twer.

Leib-Drag.-Regt. Moskau No. 1 Twer.
Drag.-Regt. Petersburg Nr. 2 Rshew (G. Twer).

2. Brig. Moskau.
Drag.-Regt. Samy No. 3 Moskau.
1. Don-Kas.-Regt. Moskau.

2 reit. Maschinengew.-Abt. Moskau.
Chef der Artillerie: G.-M. Hippius.

1. Gren.-Art.-Brig. (9 Batt.) Moskau.
2. „ (6 „ ) Pawlowskaja (G. Moskau).
3. „ (6 „ ) Rostow (G. Jarosław).
1. reit. Art-Div. (1. u. 2. reit. Batt.) TVer.
1.—3. Gren. flieg. Art.-Park. Bronnizy (G. Moskau).

XIII. Armee-Korps. Smolensk. Gen. d. Kav. Rehbinder.
1. Inf.-DiY. Smolensk. G.-M. Stoliza.

1 . Brig. „
Inf.-Regt. Nftwfl No. 1 Rosslawl (G. Smolensk).

„ Sofia No. 2 Smolensk.
2. Brig. Smolensk.

Inf.-Regt. Narwa No. 3 Smolensk.
„ Koporje No. 4 „

36. Inf.-Div. Orel. G.-L. Bertels.
1. Brig. „

Inf.-Regt. Moshaisk No. 141 Orel.
„ Swenigorod No. 142 Orel.

2. Brig. Brjansk (G. Orel).
Inf.-Regt. Dorogobusch No. 143 Brjansk.

„ Kaschira No. 144 „
Chef der Artillerie: G.-L. Chitrowo.

1. Art.-Brig. (6 Batt.) Wjasma (G. Smolensk).
36. „ (8 „ ) Karatschew (G. Orel).

1. u. 36. flieg. Art.-Park. Kaluga.

XTII. Armee-Korps. M oskau.2) Gen. d. Kav. Baron v. Bildeiiing.
3. Inf.-Div. Kaluga. G.-L.

1. Brig. „
Inf.-RegL Alt-Ingermanland No. 9 Kaluga.

„ Neu-Ingermanland No. 10 „
2. Brig. Tula.

Inf.-Regt. Pskow No. 11 Tula.
„ Weliki Luki No. 12 Tula.

35. Inf.-Div. Rjasan. G.-L. Dobrzinski.
1 . Brig. „

Inf.-Regt. Njeshin No. 137 Rjasan.
„ Bolchow No. 138 „

2. Brig. Jegorjewsk (G. Rjasan).
Inf.-Regt. Morschansk No. 139 Jegorjewsk.

„ Saraisk No. 140 Skopin (G. Rjasan).

1) Zurzeit in Dünaburg an Stelle der 25. Inf.-Div. Vergl. Beil.
*) Zurzeit bei der Feldarmee in der Mandecburei. An Stelle der dorthin entsandten Truppen 

sind die 56. u. 73. Inf.-Div. mit der 58. u. 61. Art.-Brig, getreten. Vergl. Beil.
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55. Res.-Inf.-Brig. Tambow. G.-L. Laiming.
Res.-Inf.-Regt. Kromy No. 217 Tambow.

„ Borisoglebsk No. 218 Tambow.
„ Juchnow No. 219 Morschansk (G. Tambow).
„ Jepifan No. 220 „

56. Res.-Inf.-Brig. Woronesh. G.-L. Tyrtow.
Res.-Inf.-Regt. Troizko-Sergijew No. 221 Moskau.

„ Schazk No. 222 Kaluga.
„ Korotojak No. 223 Tula.
„ Skopin No, 224 Woronesh.

2. selbst. Kav.-Brig. Orel. G.-M, Stepanow.
Drag.-Regt. Tschernikow No. 51 Orel.

„ Njeshin No. 52 Jelez (G. Orel).
Chef der Artillerie: G.-L. Bobrikow.

3. Art.-Brig. (6 Batt.) Kaluga.
35. „ (̂ 8 „ ) Rjasan.
3. u. 35. flieg. Art.-Park. Kaluga.

В. Truppen außer Korpisrerbaud.
5. Art.-Mörser-Regt. (4 Batt.) Kolomna (G. Moskau). ̂ )
5. Mörser flieg. Art.-Park. Bronnizy (G. Moskau). ̂ )
6. Sappeur-Brig. Moskau. G.-M. Ignatjew.

Gren.-Sapp.-Btl. Moskau.
13. Sapp.-Btl. Moskau.
17. „ „ )̂
1. Res.-Sapp.-Btl. Alexandrow (G. Wladimir).
2. „ Saraisk (G. Rjasan).
6. Feld-Ing.-Park (5 Abt.) Moskau.

6. Selbst. Doii.-Kas.-Sotnie. Bogorodsk (G. Moskau).
Lokal-Brig. Moskau mit 49 Kreismilitärchefs-Verwaltungen.

„  TamboAV „ 36 „ „
„ Smolensk „ 47 „ „
„  Jarosław „ 32 „ „

2. Bes.-Art.-Brig. (5 Batt.)^) Serpuchow (G. Moskau).
3. ,, (6 » )®) Smolensk.
2. Res.-Art.-Park. '̂ ) Mzensk (G. Orel).
3. „  ®) Mysa Rajewo bei Moskau.
1. Eay.-£rsatz-Brig. Woronesh. G.-M. Sacharow.

2. Kav.-Ers.-Regt. (6 Esk.) Ostrogoshsk (G. Woronesh).
4. „ (6 „ ) Pokrowskoje (G. Woronesh).
6. „ (6 „ ) Borisogljebsk (G. Tambow).

2. Kav.-Ersatz-Brig. Tambow. G.-L. Klawer.
1. Kav.-Ers.-Regt. (6 Esk.) Sysran (G. Simbirsk).
3. „ (6 „ ) Kirsanow (G. Tambow).
7. „ (9 „ ) Tambow,

1. Art.-Ersatz.-Brig. (3 Batt.) Nishni-Nowgorod.
Beitende Ersatz-Batt. Nishni-Nowgorod (der 1. Art.-Ers.-Brig. zugeteilt),

1) Zurzeit bei der Feldarmee in der Mandschurei. Vergl. Beil.
“) Formieren im Kriege 20 ßeservebatterien und 5 Reserve Mimitionsparks 2. Ordnung. 
3) Desgl. 24 Reservebatterien und 8 Reserve-Munitionsparks 1, Ordnung.
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VII. Militärbezirk Kasan
(umfaßt die Gouvernements Kasan, Wjatka, Perm, Orenburg, Ufa, Samara, 

Astrachan, Saratow, Pensa, Simbirsk und die Gebiete Uralsk und Turgai).

Oberbefehl: Gen. d. Inf. Kossytsch.
Chef des Stabes: Gen.-Ltnt. Janshul.
Art.-Direkt.: Gen.-Maj. Ananjin 
Ing.-Direkt.: Gen.-Maj. Schirokow.
Bez.-Intendant: Geh. Kat Lißowski.
Vorst, des Mil.-Bez.-Gerichts: Gen.-Ltnt. Baßkow.

A. Kasakentruppeii.
Orenburg-Kasaken-Heer. 1) Orenburg. G.-L. Barabasch.

(3 Ergänzungsbezirke. Orenburg, Werchne-Uralsk und Troizk.)
1. Orenhurg-Kas.-Regt. bei der 10. Kav.-Div.
2. „ 13.
8. ,f „ „ 12.
4. 1,4 » и !• Türkest. Kas.-Div.
5.
6.
Orenb. Kas.-Div. (2 Sotn. des 3. Regts.) in Finnland.
1. selbst. Oreuburg.-Kas.-Sotoie. Orenburg.

Orenb. Reit. Art.-Brig. Orenburg. G.-M. Staschewski.
1. Div. (1. und 3. Batt.) bei der 2. komb. Kas.-Div.

2. Batt. „ „ 1 .  Türkest. Kas.-Div.
3 Lokalkommandos entspr. den 3 Ergänzungsbezirken.

Ural-Kasaken-Heer. 2) Uralsk. G.-L. Stabrowski.
(3 Ergänzungsbezirke. Uralsk, Lbischtschensk und Gurjew). 

Leib-Garde-Ural-Kas.*Sotnie bei der 1. Garde-Kav.-Div.
1. Ural-Kasakeu-Regt. bei der 9. Kav.-Div.
2. 44 „ я !• Turkest.-Kas.-Div.
3. ,, n n Kav.-Div.
Selbst. Ural-Eas.'Sotuie. Uralsk (wird im Kriege aufgelöst).

Astrachan-Kasaken-Heer. Astrachan. G.-M. Gronbtschewski.
(2 Ergänzungsbezirke. Chanskaja und Nikolajewskaja.)

1. Astrachan-Kas.-Regt. Astrachan (1. u. 3. Sotn. S. Turkestan).

1) Zurzeit bei der Feldarmee in der Mandschurei 4 Kegtr, 2. Aufgebots. Vergl. Beil. u. S. 
■i) Desgl. 2 Regtr. 2. Aufgebots. Vergl. Beil. u. S. 82.
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В. Reserve- und Rrsatztriippen.
Lokalbrig. Kasan mit 30 Kreismilitärchefs-Verwaltungen.

„  Sarato>T „ 2 1  „ „
„  Perm „ 23 „ „
„  Orenburg „ 1 1  „ „

Außerdem bestehen für die Gebiete Uralsk und Turgai 
je ein Gebiets-Militärchef.

54. Res.-Inf.-BrigU) Pensa. G.-M. Artamonow.
Res.-Inf.-Regt. Orowai No. 213 Pensa.

„ Mokschan No. 214 Slatoust (G. Ufa.)
„ Busuluk No. 215 Samara.
„ Insar No. 216 Pensa.

57. Res.*Inf.-Brig. Saratow. G.-M. Lißjewitsch.
Res.-Inf.-Regt. Ljesnoi No 225 Saratow.

„ Bobruisk No. 226 Zarizyn.
„ Balaschow No. 227 Saratow.
„ Chwalinsk No. 228 „

58. Res.-Inf.-Brig. Kasan. G.-M. Aßejew.
Res.-Btl. Swijashsk No. 229 Kasan.

„ Wetluga No. 230 „
„ Kotelnitsch No. 231 Wjatka.

Irbit No. 232 Perm.
59. Res.-Inf.-Brig. Kasan. G.-M. Schtschagin.

Res.-Btl. Sura No. 233 Simbirsk.
„ Sysran No. 234 „
„ Spassk No. 235 Kasan.
„ Laischew No. 236 „

61. Res.-Inf.-Brig. \) Samara. G.-M. Podwalnjuk.
Res.-Btl. Orsk No. 241 Orenburg.

„ Belebej No. 242 „
„ Slatoust No. 243 Ufa.
„ Borisow No. 244 Samara.

Res.-Btl. Zarew: Astrachan. (Untersteht der Saratowschen Lokalbrigade.)
6. Res.-Art.-Brig. (5 Batt.i^) Saratow.
6. Res.-Art.-Park.®) Orenburg.
1. Кат.-Ersatz-Regt. S. Milit.-Bez. Moskau.
3. Art.-Ersatz-Brig. (3 Batt.) Samara.
Disziplinarkommando Orenburg.

p  Zurzeit bei der Feldarmee in der Mandschurei. Vergl. Beil.
2) Formieren im Kriege 20 Keservebatterien und 5 Reserve-Munitionsparks 2. Ordnung.
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YJH.  Militärgebiet Donland.
Stellvertr. Heeres-Ataman ̂ ): Gen.-Ltnt. Fürst Odojewski-Maßlow. 
Gehilfe: Gen.-Ltnt. Greków.
Chef des Stabes: Gen.-Ltnt.
Chef der Art.: Gen.-Maj. Kusmin-Korowajew.

Don-Kasaken-Heer. Nowotscherkassk.
(7 Ergänzungsbezirke Tscherkassk, 1. Don, 2. Don, Ust-Medwediza, Choper, 

Donez und Salsk.)
Leib>Garde*Kas.*Regt. bei der 1. Garde-Kav.-Div.

,, -Ataman-Eas.-Hegt. „
1. Don-Eas.-Begt. bei der 1. Kav.-Div.
2. 9 i ??  J ? 2. 77
3. 99 ??  « 3. 77
4. 99 ?? n 4. 77
5. 99 JJ  J? 5. 776 . 99 6. 77
7. 99 „ dem 7. Armee-Korps.
8. 99 „ der 8. Kav.-Div.
9. 99 ?? 1. Don.-Kas.-Div.

10. 99 J5 ?? 1. 77
11. 99 ??  Г) 7. Kav.-Div.
12. 99 77 77 11. 77
13. 99 77 77 1. Don-Kas.-Div.
14. 99 77 77 14. Kav.-Div.
15. 99 77 77 1. Don-Kas.-Div.
16. 9 9 77 77 2. kombinierten Kas.
17. 99 77 2. 77
1. selbst. Don-Eas.>Śotnie Nowotscherkassk.
2. „  Rostow.
3. ,, S. Milit.-Bez. Odessa.
4. „  Makjejewka.
5. „  Sulin.
6. ,, S. Milit.-Bez.-Moskau.

Leib-Garde-Eas.-Batt. bei der Garde-Reit.-Art.-Brig.
1. Don*Eas.>Batt. bei der 8. Reit. Art.-Div.
2.
8.
4.
5.
6.
7.
8. —21.

9 Bezirksmilitärcbefs-Terwaltungen.

99 77 77 3. D on-Kas.-Art. -D iv.
99 77 77 3. 77 77

99 77 77 2. 77 77

9 9 77 77
2,
1.

77 77

9 9 77 77 » )?
99

99

77
en

„
cadre.

77 77

Taganrog.

2. Art.-Ersatz-Brig. (3 Batt.) Taganrog.

1) Der Heeres-Ataman aller Kasakenlieere ist seit dem Jahre 1827 der jedesmalige Groäfürst 
Thronfolger.

*) Zurzeit bei der Feldarmee in der Mandschurei eine Don-Kasakendivision 2. Aufgebots. 
Vergl. Beil. u. S. 82.
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IX. Militärbezirk Kaukasus
(umfaßt die Gouiremements Tiflis, Baku, Eriwan, Jelisawetpol, Kutais, Stawropol, 
das Schwarzmeer-Gouv., die Gebiete Kuban, Terek, Dagestan, Kars, Batum und 

die selbst. Bezirke Sakataly und Suchum).

ОЬегЬе£еЫ: Der Statth. Gen.-Adj., Gen. d. Kav. Graf AYoronzow- 
Daschkow.

Gehilfe: Gen.-Ltnt. Malama.
Chef des Stabes: Gen.-Ltnt. Beljawski.
Gen.-Quartierm.: Gen.-Maj. Schkinski.
Gen. du jour: Gen.-Maj. Wereschtschagin.
Chef der Mil.-Kommunik.: Gen.-Maj.
Chef der Art.: Gen.-Ltnt. Reschetin.
Chef der Ing.: Gen.-Ltnt.
Bez.-Intendant: Gen.-Ltnt. Agapejew.
Vorst, des Mil.-Bez.-Gerichts: Gen.-Ltnt. Makedonski.

Stabsquartier Tiflis.

A. Feldtruppen im KorpsTerband.
I. Kaukasisches Armee-Korps. Alexandropol. G.-L. Jazkewitscb.

20. Inf.-Div. Kutais. G.-L. Schischkowski.
1. Brig. Achalzich (G. Tiflis).

Inf.-Regt. Tenginsk No. 77 Achalzich.
„ Nawaginsk No. 78 Achalkalaki (G. Tiflis).

2. Brig. Kutais.
Inf.-Regt. Kura No. 79 Kutais.

„ Karbarda No. 80 Alexandropol (G. Eriwan).
89. Inf.-Dir. А1ехаиЗгоро1. G.-L. Tarnowski.

1. Brig. „
Inf.-Regt. Baku No. 153 Alexandropol.

„ Derbent No. 154 Kars.
2. Brig. Kars.

Inf.-Regt. Kuba No. 155 Sarykamysch. (Geb. Kars).
„ Jelisawetpol No. 156 „

2. Kauk. Schütz.-Brig. Eriwan. G.-M. Snoßko-Borowski.
5. Kauk. Schütz.-Btl. Eriwan.
6. „ Delishan (G* Jelisawelpol).
7. „ Eriwan.

» «
65. Bes.-Inf.-Brig. Kutais, G.-M. Waßiljew.

Res.-Inf.-Regt, Poti No. 257 Kutais.
„ Suchum No. 258 Suchum.
„ Gori No. 259 Gori (G. Tiflis).
„ Ardagan No. 260 Batum.

66. Bes.-Inf.-Brig. Tiflis. G.-M. Karnejew.
Res.-Inf.-Regt. Schemaha No. 261 Jelisawetpol.

„ Saljan No. 262 Baku.
„ Nowobajaset No. 263 Duschet (G. Tiflis).
„ Lori No. 264 Lagodechi (G. Tiflis).

3*



36 Eintbilunsr der Russischen Armee.

1. Kank. Kas.’Diy. Kars. G.-M. Wyscheßlawzew.
1. Brig. Kars.

1. Kubansches Kuban-Kas.-Regt. Karakurt (Geb. Kars).
1. Umansches „ Kars.

2. Brig. Dshelal Ogly (G. Tiflis).
1. Tschernomorisches Kuban-Kas.-Regt. Dshelal Ogly.
1. Gorsko-Mosdoksches Terek-Kas.-Regt. Olty (Geb. Kars).

2. Kauk. Kas.-Diy. Eriwan. G.-L. Fürst Dshambakurian-Orbeliani.
1. Brig. Eriwan.

1. .Teiskisches Kuban-Kas.-Regt. Kagysman (Geb. Kars).
1. Poltawasches „ Eriwan.

2. Brig. Jelisawetpol.
1. Labasches Kuban-Kas.-Regt. Helenendorf bei Jelisawetpol.
1. Sunsha-Wladikawkasisches Terek-Kas.-Regt. Chan-Kendy

(G. Jelisawetpol).
1., 2. u, 5. Knban-Plastun-Btl. S. unter D.
Chef der Artillerie: G.-L.

20. Art.-Brig. (7Batt. einschl. 1 Geb.-Batt.) Achalzich (2. Div. Achalkalaki)
39. „ (7 „ ) Alexandropol (2. Div. Dshelaus.)
Kauk. Schütz.-Art.-Div. (3 Batt. einschl. 1 Geb.-Batt.j Dshelal-Ogly.
2. u. 5. Kuban-Kas.-Batt. Sarykamysch und Kinakiry. vS. unter D. 

20. flieg. Art.-Park. Achalkalaki.
39. flieg. Art.-Park. Alexandropol.
Kauk. Schützen flieg. Art.-Park. Karakliß (G. Eriwan).

11. Kaukasisches Armee-Korps. Tiflis. Gen.-Ltnt. Faddejew.

Kauk. Gren.-Div. Tiflis. G.-M. Rylski.
1. Brig. Tiflis.

Leib-Gren.-Regt. Eriwan No. 13 Manglis.
Gren.-Regt. Grusinien No. 14 Bjely Kljutsch.

2. Brig. Tiflis.
Gren.-Regt. Tiflis No. 15 Tiflis.

„ Mingrelien No. 16 Tiflis.
21. Inf.-Div. Wladikawkas. G.-M. Swetlow.

1. Brig.
Inf.-Regt. Apscheron No. 81 Wladikawkas.

„ Dagestan No. 82 Grosny.
2. Brig. Deschlagar (Geb. Dagestan).

Inf.-Regt. Samur No. 83 Deschlagar.
„ Schh'wan No. 84 Chasaw Ju rt (Geb. Terek).

1. Kauk. Schtttz.-Brig. Tiflis. G.-M. Górski.
1. Kauk. Schütz.-Btl. Tiflis.

3.
n  J )

63. Res.-Inf.-Brig. Stawropol. G.-M. Witte.
Res.-Btl. Maikop No. 249 Stawropol.

„ Achulgin No. 250 Pjatigorsk. (Geb. Terek).
,, Georgiewsk No. 251 Georgiewsk (Geb. Terek). 
„ Anapa No. 252 Jekaterinodar (Geb. Kuban).
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64. Ees.-Inf.-Brig. Temir-Chan-Schura (Geb. Dagestan). G.-M. Sarnizyn. 
Res.-Btl. Grosny No. 253 Wosdwishensk (Geb. Terek).

„ Temir-Chan-Schura No. 254 Temir-Chan-Schura,
„ Awarien No. 255 Petrowsk (Geb. Dagestan).
„ Gunib No. 256 Derbent (Geb. Dagestan).

Rank. Kav.-Div. Tiflis. G.-M. Prinz Ludwig Napoleon.
1. Brig. Tiflis.

Drag.-Regt. Twer No, 43 Zarskije Kolodzy.
„ Nishegorod No. 44 Tiflis.

2. Brig. Tiflis.
Drag.-Regt. Sjewersk No. 45 Alexandropol.
1. Choper’sches Kuban-Kas.-Regt. Kutais.

1- der Kauk. Kav.-Div. augeteilt.Ossetiner Reit.-Div. (2 Sotn.) Wladikawkas j ®
Chef der A rtillerie: 6.-L, Shiljai.

Kauk, Gren.-Art.-Brig. (7 Batt. einschl. 1 Geb.-Batt.) Tiflis.
21, Art.-Brig. (7 Batt. einschl. 1 Geb.-Batt.) Temir-Chan-Schura.
1. Terek.-Kas, Batt. Achalkalaki.
Kauk. Gren. flieg. Ärt.-Park. Muchrowan (G. Tiflis).
21. flieg. Art.-Park, Petrowsk (Geb. Dagestan).

B. Truppen außer Korpsrerband.
Kauk. Keiter-Brig. S Seite 82.
■J. Art.-Mörser-Regt. Dshelal-Ogly.
7. Mörser-Art.-Park. „
Kaok. Belagerungs-Art.-Btl. \  bilden das Kauk. Bel.-Art.-Regt,
Kauk. Belagerungs-Art.-Park. (10 Abt.) / Alexandropol.
Kauk. Sappeur-Brig. Tiflis. G.-M. Suschtschinski.

1. Kauk. Sapp.-Btl. Tiflis,
2.
Kauk. Feld-Ingen.-Park (2 Abt.) Tiflis.

5. Feldgendarm-Esk. Tiflis.
Lokalbrig. Wladikaлvkas mit 14 Kreis- u. Bezirksmilitärchefs-Verwaltungen.

?? Tiflis „ 14 „ „
Res.-Btl. Aslaudnsk: Jelisawetpol ) unterstehen der Tifliser Lokal-

,, Baschkadyklar: Telaw (G. Tiflis) /  brigade.
Kauk. Res.-Art.-Brig. (7 Batt. einschl. 1 Geb.-Batt.)^) Wladikawkas.
Kauk. Res.-Art.-Park.i) Tiflis.
Kauk. Res.-Geh.-Art.-Park-Kadre.^) Wladikawkas.
Kauk. Ersatz-Batterie. Wladikawkas. (Der Kauk. Res.-Art.-Brig. zugeteilt. 
Kauk. Kav.-Ersatz-Div. (3 Esk.) S. M.-Bez. Kiew.
Kauk. Train-Btl. (2 Komp.) Muchrowan (G. Tiflis).
Biszipliuurbtln. (4 Komp.) Jekaterinograd.
6. Grenzwach-Bezirk. S. unter XIII.

C. Festungstruppen.
Fest. 3. Kl. Kars: 1 Fest.-Inf.-Regt.
G.-M. Kolenko ~

Pest. 3. Kl. Michailowsk (Batum): 
G.-M. Poshidajew.

-Art.-Btle. (Komp. 1—12). 
-Sapp.-Komp.
Injenieurdepot.
-Iuf.-Btl.
-Art-Btle. (Komp. 1—7).
-Sapp.-Komp.
-Minen-Komp.
Ingenieurdepot.
-Art.-Komp.
-Art.-Komp. Je  1 in Chodshal-Ma- 

___________  schinsk, Chunsach, Achty u. Weden,
1) Formieren im Kriege 24 Reservebatterien und 8 Reserve-Munitionsparks 1. Ordnung und 

4 Reserve-Gebirgsbatterien und 2 Reserve-Gebirgs-Munitionsparks 2. Ordnung.

3 
1 
1 
1 
2 
1 
1 
1

Alexandropol: 1 
Bagestan-Terek; 4
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I>. Kasakentriippen.
a) Enban-Eas.-Heer. Jekaterinodar. G.-L. Odinzow.

(7 Ergänzungsbezirke: Jekaterinodar, Maikop, Temrjuk, Kawkas, Jeisk, Labinsk,
Batalpaschinsk.)

Fuß-Plastun-Brig. Temir-Chan-Schura. G.-M. Popow.
1. Plastun-Btl. Artwin. Der 1. Kauk. Kas.-Div. zugeteilt.
2. „ Jgdyr. Der 2 „ „ „
3. „ Wedeno (Geb. Terek),
4. „ Gunib (Geb Dagestan).
5. „ Ardagan. Der 1. Kauk. Kas.-Div. zugeteilt.
6. „ Chunsach (Geb. Dagestan).

1. Jekaterinodar’sches Reiter-Regt. ®) Jekaterinodar
1. Urupsches 
1. Poltawasches 
1. Tamansches 
1. Kawkassches 
1. Tschernomorisches 
1. Umansches®)
1. Jeiskisches 
1, Kubansches 
1. Labasches 
1. Chopersches

bei der 2. komb. Kas.-Div. 
2. Kauk. Kas.-Div. 
Transk. Kas.-Brig.

1. Erg.-Bez. ®)
2. „
3. „
4. „
5. „
6. „

1- .Q
3. „
3.
4.

1. Kauk. Kas.-Div. 4.
 ̂ « r>

2. „
 ̂ » !)

9
Kauk. Kav.-Div.

1. und 2. Leib-Garde-Sotnie des Kaiserlichen Konvois.
Kuban-Kas.-Div. (2 Sotn.) Warschau.
Euban-Reit. Art.-Brig. Jekaterinodar. G.-M. Przewalski.

1. Div. (1.®) u. 3. Batt.) Jekaterinodar.
2. Batterie bei der l. Kauk. Kas.-Div.
4. „ „ „ Transkasp. Kas.-Brig.
5. „ ,, „ 2. Kauk. Kas.-Div.
Kuban-Kas.-Urlauber-Kadrebatterie.

Die Batterien ergänzen sich der Nummer nach aus den Bez. 3, 1, 2, 5u. 4. 
7 Lokalkommandos entsprechend den 7 Ergänzungsbezirken.

b) Terek-Eas.-Heer. Wladikawkas. G.-L. Tolstow.
(4 Ergänzungsbezirke Pjatigorsk, Mosdok, Sunsha, Kisljar.)

1. Wolgasches Reiter-Regt. bei der 2. komb. Kas.-Div. 1. Erg.-Bez.*)
1. Gorsko-Mosdoksches „ „ „ 1. Kauk. Kas.-Div. 2. „
1. Sunsha-Wladikawkassches ®) „ „ „  2. „ „ „ 3. „
1. Kisljar-Grebensches®) „ Grosny (Geb. Terek). 4. „

3. und 4. Leib-Garde-Sotnie des Kaiserlichen Konvois.
1. Terek-Kas.-Batt. bei der Kauk. Kav.-Div.
2. ®) „ „ „ Mosdok (Geb. Terek).
Terek-Kas.-Urlauber-Kadrebatterie.

£. Ständige Miliztruppen.
Kubanmiliz (1 Reitersotnie). Jekaterinodar. 
Terekmiliz (8 Reitersotnien) Wladikawkas. 
Dagestanmiliz (3 Reitersotnien). Temir-Chan-Schura.

1) Vergl. Anm. 2 auf Seite 62.
Die £!rgänzungsbezirke werden mit Namen genannt, 

ä) Diese Regimenter und Batterien befinden sich zurzeit bei der Feldarmee in der Man­
dschurei. (Vergl. S. 82). An ihre Stelle sind die Reiter-Regimenter 2. Urup, 2. Tsohernomor, 
2. Wolga und 2. Gorsko-Mosdok zum Dienst einberufen worden.
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X. Militärbezirk Turkestan
(umfaßt die Gebiete Transkaspien, Syr Darja, Fergana, Samarkand, Semirjetschensk 

und das Departement Amu Darja).
Stabsquartier Taschkent.

Oberbefehl: Gen. d. Kav. Tewjaschew, Gen.-Gouv.
Gehilfe: Gen.-Ltnt. Sacharow.
Chef des Stabes: Gen.-Maj. Jewreinow.
Gen.-Quartierm.: Gen.-Maj. Fedotow.
Gen. du jour: Gen.-Maj. Turkul.
Chef der Art: Gen.-Maj. Petrakow.
Chef der Ing.: Gen.-Maj. Poßlawski.
Bez.-Intendant: Gen.-Maj. Bracker.
Vorst, des Mil.-Bez.-Gerichts: Gen.-Ltnt. Ljubawski.

A. Truppen im KorpsTerband.
I. Turkestanisches Armee-Korps. Taschkent. G.-L. Mazijewski.

1. Türkest. SehUtz.-Brig. Taschkent. G.-M. Jaßenski.
1. Türkest. Schütz.-Btl. „
2* n  n  11q w ?? ??

я n  n
2. Tnrkest. Schiltz.-Brig. Samarkand. G.-M. Sernez.

5. Türkest. Schütz.-Btl. „
n  11 117

' • 1 1  11 11
8. „ „ Katta-Kurgan.

3. Türkest. Schütz.-Brig. Margelan. G.-M. Scharochow.
9. Türkest. Schütz.-Btl. „ j

10. „ „ Osch. I Kommandos von allen Bataillonen
11. „ „ Andishan. | auf dem Pamir-Posten.
12. „ „ Kokand. j

4. Türkest. Schütz.-Brig. Termes (Buchara). G.-M. Samoilo.
13. Türkest. Schütz.-Btl. „

11 11 11

16* ” ” ”
1. Tnrkest. Re8.-Brig.^) Taschkent. G.-M. Przeclawski.

Res.-Btl. Taschkent No. 1 Taschkent.
„ Chodshent No. 2 „
„ Serabulak No. 3 Samarkand.
„ Andishan No. 4 Neu-Margelan.

1. Tnrkest. Kas.-Biv. Samarkand. G.-L. Spitzberg.
1. Brig. Samarkand.

2. Ural-Kas.-Regt. Samarkand.
4. Orenburg-Kas.-Regt. Kerki.

2. Brig. Neu-Margelan.
6. Orenburg-Kas.-Regt. Taschkent.
6. „ Neu-Margelan. (1 Detachement auf dem

Pamir-Posten.)
1. Semirjetschensk-Kas.-Regt. Neu-Margelan.

Chef der Artillerie; G.-M.
1. Türkest. Art.-Brig. (6 Batt. einschl. 1 Geb.-Batt.) Taschkent.
1. „ Flieg. Art.-Park 
Tnrkest. reit. Geb.-Batt. Neu-Margelan.
2. Orenb. Kas.-Batt. Termes.

Tnrkest. Sappenr-Btl. Taschkent.
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II. Tiirkestanisches Armee-Korps. A schabad . Gen.-Ltnt. Ussa- 
kowski. Chef des Gebiets Transkaspien.

6. Turkestan. Sclitttz.-Brig. Kerki (Buchara). G.-M. Motorny.
17. Türkest. Schütz.-Btl. Tschardshui.
18. „ „ Petro-Alexandrowsk (Dep. Amu-Darja).
19. „ „ Kerki.

6. Türkest. Schütz.-Brig. Aschabad. G.-M. v. Hackewitz.
1. Transkasp. Schütz.-Btl. „ )
2. „ „ „ 1 von dem 2. und 3. Btl. befindet
3. „ „ „ j sich ein Kommando in Tschatla.

n n n ’
7. Türkest. Schütz.-Brig. Merw. G.-M. Chatow.

5. Transkasp. Schütz.-Btl. Serachs.
6. „ „ Merw.
7' • n 11 1̂1
8. „ „ Kuschk.

2. Türkest. Res.-Brig.O Aschabad. G.-M. Butowski.
Res.-Btl. Kuschk No. 5 Kuschk.

„ Geok-Tepe No. 6 Aschabad.
„ Merw No. 7 Merw.
„ KrasnoM'^odsk No. 8 Krasnowodsk.

Transkasp. Kas.-Brig. Aschabad. G.-M. Chelmizki.
1. Tamansches Kuban-Kas.-Regt. Kaschi bei Aschabad.
1. Kawkassches „ Merw.

1. und 3. Sotn. des 1. Astrachan-Kas.-Regt. 1
Petro-Alexandrowsk und Kungrad I der Transkasp. Kas.-Brig.

Turkmenische irregul. Reiter-Div. (,2 Sotn.) j unterstellt.
Kaschi bei Aschabad )

Chef der Artillerie: G.-M.
2. Türkest. Art.-Brig. (6 Batt. einschl. 1 Geb.- u. 1 Mörs.-Batt.) Aschabad. 
2. „ Flieg. Art.-Park.
4. Kuban-Kas.-Batt. Kaachka.

Transkasp. Sappenr-Btl. Merw.
Fest.-Art.-Btl. (Komp. 1—3) Kuschk. (Fest. 3. Kl.) G.-M. Praßalow. 
Fest.-Art.-Konip. Kerki.
Train-Kadre-Koinp. Kuschk.

B. Truppen außer Вогр̂ тегЬаисК
1. u. 2. Türkest» Ees.-Batt.^) Taschkent.
Türkest. Res.-Art.-Park ®) „

„  Telegr.-Komp.
„  Ponton.-Komp.
„  Ingenieurpark (4 Feld- u. 2 Belag.-Abt.).

Türkest. £isenbahn-Erig. Aschabad. G.-M. Uljanin (zugl, Chef der Zen­
tralasiat. Eisenbahnen).

1. Transkasp. Eisenbahn-Btl. Kisil-Arwat (Geb. Transkaspien).
2. „ „ Samarkand.
Kuschker Eisenb.-Komp. Ak.-Tepe.

Türkest. Festungs-Artillerie. (Je eine Kompagnie in Taschkent, Samar­
kand und Margelan.)

Fest.-Art.-Komp. Termes.
7. Grenzwach-Bezirk. S. unter XIII.

1) Die Kommandeure der beiden Eeservebrigsiden versehen zugleich die Geschäfte von 
Lokalbrigade-Kommandeuren und unterstehen der 1. llrig. 18, der 2. Brig. 5 Bezirksmilitärchefs- 
Verwaltungen.

2) Kriegsformationen s, S. .59.
5) Formiert im Kriege den 3. u. 4. Türkest. Art.-Park.
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C. Truppen im Semirjetscbensk-Gebiet.
Trappenchef: Gen,-Maj, Jonow.

8. Turkestan. Schütz.-Brig. Wjerny. G.-M. Fock.
1. Westsibirisches Schütz.-Btl. S. Milit.-Bez. Sibirien.
2.
3.
4.

Wjerny.
Dsharkent.
Wjerny.
Kopal.

G.-M. Shigalin.Westsibir. Kas.-Brig. Dsharkent.
1. Sibirisches Kas.-Regt. Dsharkent.

. ? . »Westsibir. Art.*Dir. (2 Batt. einschl. 1 Geb.-Batt.) Wjerny.
Bezirksmilitärchefs - Verwaltung Wjerny.

XI. Militärbezirk Sibirien
(umfaßt die Gouvernements Tobolsk, Tomsk, Jenisseisk, Irkutsk und die Gebiete 

Akmolinsk, Semipalatinsk und Jakutsk).
Stabsquartier Omsk.

Oberbefehl: Gen.-Ltnt. Suchotin, Gen.-Gouv.
Gehilfe: Gen.-Ltnt.
Chef des Stabes: Gen.-Maj. Bobyr.
Art.-Direkt.: Gen.-Maj. Gerardi.
Ing.-Direkt.: Gen.-Maj. Cholostow.
Bez.-Intendant: Gen.-Maj. Trat.
Chef des Sanitätswesens: Gen.-Maj. Chlynowski.
Vorst, des Mil.-Bez.-Gerichts: Gen.-Ltnt. Szczerbowicz-AVeczor.

A, Truppen im Жогр̂ тегЬапй.
IV. Sibirisches Armee-Korp.^) Omsk. Gen.-Ltnt. Sarabajew.

2. Sibir. Res.-Inf.-Brig. Irkutsk. G.-M. Löwestamm.
Res.-Btl. Irkutsk No. 5 Irkutsk.

„ Jenisseisk No. 6 Irkutsk.
„ Krasnojarsk No. 7 Krasnojarsk.
„ Tomsk No. 8 Tomsk.

3. Sibir. Res.-Inf.-Brig. Omsk. G.-M. Palkownikow.
Res.-Btl. Tobolsk No. 9 Tobolsk.

„ Omsk No. 10 Omsk.
„ Semipalatinsk No. 11 Semipalatinsk.
„ Barnaul No. 12 Barnaul.

!• Westsibir. Schütz.-Btl. Saissan \ Geb. Semipalatinsk. Der 3. Si-
В. Sibir. Kas.-Regt. Saissan (2 Sotn. Omsk.) f bir. Res.-Inf.-Brig. zugeteilt. 
Chef der A rtillerie: G.-M. Oßipow.

Sibir. Res.-Art.-Div. (2 Batt.) ̂ ) Omsk.
Sibir. Res.-Art.-Park®).

4. Ostsib. Sappeur-Btl.
B. Truppen uußer Korpsverbatid.

Kas.-Sotnie Irkutsk und Krasnojarsk.
Lokal-Brig. Omsk mit 17 Kreis- u. Bezirks-Militärchefs-Verwaltungen.

. Irkutsk  „ 5 „ „
Disziplmarkorap. in Omsk u. Irkutsk.

1) Die Ergänzungsbezirke der Sibirischen Kasakenregimenter befinden sich der Nummer 
der Regimenter nach in Roktschetaw ̂  Omsk und Ust ICamenogoresk« Rin 4. Bezirk wird in 
Petropawlowsk gebildet.

(Nr. 1—4).
2) Zurzeit bei der Feldarmee in der Mandschurei. (Vergl. Beil.) 
ä) Formieren im Kriege 4 Artilleriedivisionen (Nr. 1—4) zu 2 ГBatt. u. 4 Artillerieparks
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XII. Statthalterschaft des Fernen Ostens
(umfaßt das Amur-, Transbaikal-, Küsten- und Kwantun-Gebiet, die Insel 

Sachalin und den Transamuriscben Grenzwachbezirk).
Stabsquartier.

Oberbefehl: Vergl. Armee-Oberkommando Seite 79.

1. Militärbezirk Priamur.
Stabsquartier Chabarowsk.

Befehlshaber: Gen. d. Kav. Chreschtschatizki. 
Gehilfe:' Gen.-Ltnt. Andrejew.
Chef des Stabes: Gen.-Maj. Rutkowski. 
Geii.-Quartierm.: Gen.-Maj,
Gen. du jour: Gen.-Maj.
Chef der Mil .-Kommuni k .: Oberst Jelschin.
Chef der Art.: Gen.-Maj.
Chef der Ing.: Gen.-Ltnt.
Bez.-Intendant: Gen.-Maj. Batschinski.
Vorst, des Milit.-Bez.-Gerichts: Gen.-Ltnt. Doliński.

A. Truppen im KorpsTertoand.
I. Sibirisches Armee - Korps ̂ ). M kolsk-U ssurisk i. G en.-Ltnt.

Baron V. Stackeiberg.
1. Ostsibir. Schtitz.-Div. Nikolsk-Ussuriski G.-L. Gerngroß.

1. 0 .ts ib i. Sohü^..Rag,. R * -  )

4 ” ” ” 1 2. Brig.
Maschinengewehr-Komp. Ras dolnoj e.

2. Ostsibir. Schütz.-Div. Nowokiewskoje. G.-M. Anißimow.
6. Ostoibir. Schülz.-Hegt. NowoMswekojej i. Brig. Nowokiewakoje.

8. I Barabasch. }
Maschinengewehr-Komp.

6. Ostsibir. Schütz.-Div. Nikolsk-Ussuriski G.-M. Danilow.
21. Ostsibir. Schütz.-Regt. Blagoweschtschensk. 1 1. Brig. Nikolsk-Ussu- 

„ „ Nikolsk-Ussuriski, J riski.
Brief.

22.
я я ” 1 224. „ „ Chabarowsk. J '

Maschinengewehr-Komp.
Ussuri-Reiter-Brig. Nikolsk-Ussuriski. G.-M. Fawlow. 

Primorisches Drag.-Regt. Rasdolnoje,
1. Nertschinskisches Transbaikal-Kas.-Regt. Grodekowo. 
Ussuri-Kas.-Div. (2 im Kr. 6 Sotn.) Taladshou.

1) Jetzige Zusammensetzung der Sibirischen Armeekorps, vergl. Beil.



Einteilung der Russischen Armee. 43

•Chef der A rtillerie; d.-M. Olschewski.
1. Ostsibir. Schütz.-Art.-Brig. (4 Batt.)
2. „ „ (4 „ )
6. „ .. (4 „ )
1., 2. u. 6. Ostsib. Scbütz.-Art.-Park.
2. Transbaikal-Kas.-Batt.

1. Ostsibir. Sappenr-Btl. Slawjanka.
Sttd-Ussnri Train-Kadre-Komp. Nikolsk-Uesuriski.

II. Sibirisches Armee-Korps K irin  (Mandsch.). Gen.-Ltnt. Saßulitsch. 
5. Ostsibir. Scbütz.-Dir. Cbarbin, G.-L. Alexejew.

17. Ostsibir. Schütz.-Regt. gharbin. |   ̂ Oharbin.
18.
19.
20. ; I z “ ik“a r} ä - J “ “ -
Mascbinengewebr-Komp. Cbarbin.

1. Sibir. Res.-Inf.-Brig. Tschita. G.-M. Morosow.
Res.-Btl. Stretensk No. 1 Stretensk.

„ Tschita No. 2 Tschita.
„ Nertscbinsk No. 3 Tschita (z. Z. Chailar). 
„ Werchne-Udinsk No. 4 Wercbne-Udinsk.

Komb. Friamur>Kas.>Brig.
Amur-Kas.-Regt. (3 im Kr. 6 Sotn.) Ninguta.
1. Argunscbes Transbaik.-Kas.-Regt.

Chef der A rtillerie; G.-M. Weljamowitscb.
5. Ostsibir. Schütz.-Art.-Brig. (4 Batt.).
5. „ Scbütz.-Art.-Park.
Ostsib. Res.-Kadre-Batt.

„ Res.-Art.-Park.
2. Ostsibir. Sappenr>Btl.

Ш . Sibirisches Armee-Korps. Gen.-Ltnt. Iwanow.
3. Ostsibir. Scbützen>DiT. G.-L. Kascbtalinski.

9. Ostsib. Schütz.-Regt. 1 , t> •
10. „ ,  *

\ l ' ’ ” }*“• r  » J
Maschinengewehr- Komp.

4. Ostsibir. Schütz.-DiT. G.-L. Eock.
13. Ostsibir. Schütz.-Regt. \  j 
i 4. ), „ f
Jg* ” ” } 2- Brig.
X U . )

9. Ostsibir. Schütz.-DiT. G.-L. Kondratowitsch.
33. Ostsib. Schütz.-Regt, 1
34. „ „ f
35. „ „ \
36. „ j
Mascbinengewebr-Komp,

Transbaikal.-Kasaken-Brig. G.-L. Mischtschenko. Gen.-Adj.^) 
1. Wercbne-Udinskisches Transbaikal.-Kas.-Regt.
1. Tschitasches „

Brig.

2. Brig.

1) Formieren im Kriege 1 Artilleriebrigade zu 4 Batt. und 1 Artillerie-Parkbrigade zu 3 Parks. 
Vergl. Komb. Ural-Transbaikal-Kas.-Div. S. 82.
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Chef der A rtillerie. G.-M.
3. Ostsibir. Schütz.-Art.-Brig. (4 Batt.) 
4* n n (4 n )
9. » . „ (4 „ )
8., 4. u. 9. Ostsib. Schütz.-Art.-Park.
1. Transbaikal-Kas.-Batt.

3. Ostsibir. Sappeur-Btl.

Wladiwostock.

B. Truppen außer Korp^Terbaiitl.
7. Ostsibir. Schütz.-Div. G.-M.

25. Ostsib. Schütz.-Regt. 1 . x. •
26. r.jU. „ „ I

2 a  ” ” }
7. Ostsib. Schütz.-Art.-Div. (3 Batt.)

8. Ostsibir. Schütz.-Div. Wladiwostok. G.-M. Laschkewitsch.
29. Ostsib. Schütz.-Regt. Wladiwostok. \   ̂ Brig

” ” \  9 Brio-32. ( ”
8. Ostsib. Schütz.-Art.-Div. (3. Batt.) Wladiwostok.

Res.-Btle. Chabarowsk, Blagoweschtschensk, Alexandrowsk and Kor- 
sakowsk.

1. Ostsibir. Gebirgs-Art.-Brig. (3.—6. Batt.)
1. „  Gebirgs-Artilleriepark-Brig. (3 .—6. Park .)
1., 2., 7.—26. Ostsibir. Gebirgsbatterie.
1., 2., 7 .- 2 6 .  „  Gebirgs-Artilleriepark.
1. u. 2. Ostsibir. M örserbatterie.
Ostsibir. M örser-Artilleriepark ̂ ).
1. П. 2. Ostsibir. E rsatzbatterie.
Ostsibir. Belagerungs-Art.-Regt. (Komp. 1—14) nebst Park.
1., 2. u. 3. Ostsibir. Pontonier-Btl.
1. u. 2. Ostsibir. Feld-Telegr.-Btl.
1., 2. u. 3. selbst. Ostsibir. Feld-Telegr.-Komp.
1. u. 2. Ostsibir. Feld-Luftschiffer-Btl.
Ostsibir. Ersatz-Sappeur-B tl. Charbin. (Vergl. S. 82.)

„  Feldingenieurpark (3. Abt.).
,, Belagerungs-Ingenieurpark (2. Abt.).
„  Mineukoinpagnie.
„  Feldgendarmerie-Halbesk.

Ussuri-Eisenbahu-Brig. Wladiwostok. G.-M. Kraemer.
1. Ussuri-Eisenb.-Btl. Ketrizewo.

5? » Г)
Transamurische Eiseubahn-Brig. Charbin. Oberst Golejewski.

1. Transamur. Eisenbahn-Btl. „
Г) » «

3. „ „ Chandaochezsy.
4* « )i

Kwantun’sche Sappeur-Eomp.
Transamurische Grenzwache. S. S. Seite 46.

Untersteht dem Festungskommaudo von Wladiwostok. 
2) Im Kriege 1 Parkbrigade zu 2 Parks.
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Frimorische Lokalbrigade:
Die Gebietschefs des Amur-, Transbaikal- und Küstengebiets, die Be­

zirkschefs von Tschita, Werchne-Udinsk, Chabarowsk, Nikołajewsk und 
der Insel Sachalin.

€. Kasakentruppen.
Stellvertr. Heeres-Ataman i): Der Kommandierende des Militär­

bezirks Priamur,
Transbaikal-Kas.-Heer. (4 Erg.-Bez.) Tschita. G.-L. Cholschtschewnikow.

1. Werchne-Udinskisches Reiter-Regt.l i • л m i -i irbei der Iransbaik. Kas.-Bng. 1. ischitasches Reiter-Kegt. j °
1. Nertschinskisches Reiter-Regt, bei der Ussuri-Reiter-Brig.
1. Argunsches „ bei der komb. Priamur-Kas.-Brig.
1. Kas.-Batt. bei der Transbaik. Kas -Brig.
2. „ bei der Ussuri-Reiter-Brig.

Amiir-Kas.-Heer. Blagoweschtschensk. G.-M. Putjata.
Amur-Kas.-Regt. bei der komb. Priamur-Kas.-Brig.

Ussuri-Kas.-Heer. Nikolsk-Ussuriski. G.-M. Koljubakin.
Ussuri-Kas.-Division bei der Ussuri-Reiter-Brig.

Außerdem Amur-Ussuri Kas.-Flotille.

Fest.
1>. F e s tu ü jg s t i ’u p p e i i .

1. Kl. Wladiwostok: 6 Fest.-Art.-Btle. (Komp. 1—24.)
-Minen-Komp.G.-L. Kasbek

Fest. 3. Kl. Nikołaj ewsk:

Poßjot: 1
1

-Sappeur-Komp.
-Telegraphen-Abt. 1. Kl.
-Luftschiffe r-Komp.
Ingenieurdepot- 
-Inf.-Regt.
-Art.-Komp.
-Minen-Komp. \ dem 1. Sibir. Armee- 
-Art.-Detachement) Korps unterstellt.

2. Militärgebiet Kwantuii.
Stabsquartier.

Befehlshaber:
Gehilfe: Gen.-Ltnt.
Chef des Stabes:
Chef der Art.: Gen.-Maj. Sewastjanow.
Chef der Ing: Gen.-Maj. Basilewski.
Geb.-Intendant: Gen.-Maj. Lukaschew.
Vorst, des Mil.-Geb.-Gerichts: Gen.-Maj. Artain.

Festimgstriippeii.
Fest. 2. Kl. Port Arthur. 3 Fest.-Art.-Btle. (Komp. 1—12.) 

G.-M. Smirnow 1 „ Minen-Komp.
1 „ Telegraphen-Abt. 1. Kl.
1 „ Ausfallbatterie.
1 „ Ingenieurdepot.

1) Vergl. Bern, auf Seite 34.
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ХШ . Selbständiges Korps der Grenzwache.
Clief: Der Finanzminister Kokowzow.
Kommandeur: Gen. d. Art. Swinin.
Gehilfen: G.-L. Oserowski und G.-M. Kolenkin.
Chef des Stabes: G.-Ltnt. Weimarn.

1. Bezirk (Stabsquartier St. Petersburg). G.-L. Akimow.
Brig. St. Petersburg.

„ Rewal.
„ Arensburg.

Abt. Weißes Meer (Stabsquartier Archangelsk).
2. Bezirk (S tabsquartier Wilna). G.-L. Margoli.

Brig. Riga.
„ Garsden (Stabsquartier Krottingen).
„ Tauroggen.
„ Wirballen (Stabsquartier Wolkowyschki).
„ Grajewo.

3. Bezirk (Stabsquartier Warschau). G.-L. Ussow.
Brig. Lomsha.

„ Rypin.
„ Alexandrowsk (Stabsquartier Wlozlawsk).
„ Kalisch.
„ Weljun.
„ Tschenstochau.
„ Nowobrshesk.

Ł. Bezirk (Stabsquartier Kiew). G.-M. Schtschegolew.
Brig. Sandomir.

„ Tomaschow.
„ Wolhynien (Stabsquartier Radsiwilow).
„ Wolotschisk.
„ Ohotin (Stabsquartier Nowoseliza).

5. Bez. (Stabsquartier Odessa). G.-L. Westenriek.
Brig. Skuljany.

„ Ismail.
„ Odessa.
„ Krim (Stabsquartier Sewastopol).

Abt. Kertsch.
6. Bezirk (Stabsquartier Tiflis). G.-M. Teljakowski.

Brig. Schwarzes Meer (Stabsquartier Batum).
„ Kars (Stabsquartier Kagysman).
„ Jelisawetpol (Stabsquartier Wank).
„ Baku (Stabsquartier Gök-Tapa).
„ Eriwan.

7. Bezirk (Stabsquartier Taschkent). G.-M. Czechowicz.
Brig. Transkaspien (Stabsquartier Aschabad).

„ Amu-Darja (Stabsquartier Patta-Hissar).
Transam urischer Bezirk (Stabsquartier Charbin). G.-L. Tschitschagow. 

1. Brig. Buchatu 1. u. 2. Linien- u. 1. Res.-Det.l umfassenzus.65Komp.
I (Nr. 1—55), 55 Sotn. 
I (Nr. 1—55) u. 6 reit, j Geb.-Batt. (Nr. 1—6).

Im Kriege bildet jede Brigade des 1.—7. Bezirks 1 Grenz-Reiterregiment 
h 4 Sotnien und 1 Grenz-Bataillon h 2—4 Fuß-Sotnien, jeder Bezirk in Europa 
und Kaukasus 1 Grenzdivision.

Die Grenzwache verfügt über 10 armierte Dampfer, und zwar 6 für die 
Ostsee, 3 für das Schwarze und 1 für das Kaspische Meer.

2. „ Charbin 3. u. 4. „ 2: J?
3. „ Chantachesa 5. u. 6. „ „ 3.
4. „ Mukden 7. u. 8. „ Ł »



Einteilung der Russischen Armee. 4T

XIV. Selbständiges Korps der Grendarmen.
Chef: Der Minister des Innern Bulygin.
Kommandeur: Gen.-Maj. Rydsewski.
Chef des Stabes: Oberst Sawwitsch.

74 Gonvernements-Gendarmerie-Verwaltungen (63 in Europa, 6 im Kaukasus, 
5 in Sibirien), 3 Gendarmerie-Divisionen in St. Petersburg, Moskau und 
Warschau.

XV. Militär-Lehranstalten.
Es bedeuten A Art.-Hauptverw., В Hauptverw. d. Mil.-Bildungsanst., H Haupt-, 
stab,!., Intendant.-Hauptverw., lg .Ing.-Hauptverw., К  Kas.-Hauptverw., M Mediz 
Hauptverw. Diesen zum Kriegsministerium gehörigen Verw. sind die betr.

Lehranstalten unterstellt. Yergl. S. 5.

a) Yorbereitungs - Anstalten.
1 Kadetten-Vorschule in Irkutsk. (B)

27 Kadettenkorps (Nikolaus-Kadettenkorps, 1. u. 2. Kadettenkorps, Kadetten­
korps Kaisers Alexander II. in St. Petersburg, 1.—3. Kadettenkorps in, 
Moskau, 1. und 2. Kadettenkorps in Orenburg, je 1 Kadettenkorps in 
Polozk, Pskow, Nishni-Nowgorod, Jaroslawl, Orel, Poltawa, Woronesh, 
Kiew, Simbirsk, Nowo-Tscherkassk, Tiflis, Omsk, Warschau, Odessa, 
Chabarowsk, Sumy, Taschkent und Wladikawkas.) (B)

1 Militdrschule in Wolsk. (B)

b) Mittlere Lehranstalten.
4 Inf. - Kriegsschulen (Paul - Kriegsschule in St. Petersburg, Alexander- 

Kriegsschule in Moskau, je 1 Kriegsschule in Moskau und Kiew). Jede 
derselben formiert 1 Bataillon. (B)

2 Kav.-Kriegsschulen (Nikolaus-Kriegsschule in St. Petersburg und
Kavallerieschule in Jelisawetgrad). Jede formiert 1 Eskadron und die 
in Petersburg 1 Sotnie. (В)

2 Art.-Kriegsschnlen (Michael- und Konstantin-Kriegsschule in St. Peters­
burg). Jede formiert 2 Batterien zu 8 Geschützen. (A)

1 Ing. - Kriegsschule (Nikolaus-Kriegsschule in St. Petersburg). Formiert 
1 Bataillon. (lg)

1 Pagenkorps in St. Petersburg. (B)
7 Inf.-Junkerschulen (je 1 in St. Petersburg, Wilna, Tschugujew, Odessa^ 

Kasan, Tiflis und Irkutsk). (H)
1 Kav.-Junkerschule (in Twer). (H)
2 Kas.-Junkerschulen (je 1 in Nowo-Tscherkassk und Orenburg). (К)
1 Militär-Topographenschule in St. Petersburg, (H)

c) Höhere Lehranstalten.,
Kikolans-Generalstabs-Akademie in St. Petersburg. (H) 
Michael-Art.-Akademie in St. Petersburg. (A)
Nikolaus-Ingen.-Akademie in „ (lg)
Milit.-Medizinische Akademie in St. Petersburg. (M)
Alexander-(Milit.-Juristische)Akademie in St, Petersburg. (G) 
Intendantur-Kursus in St. Petersburg (1.)
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d) Lehr-Triippen.
Offlziers-Schießschule nebst Lelir-Komp. in Oranienbaum (St. Peters­

burg). Der Insp. des Schießwesens unterstellt.
Offiziers-KaT.-Scliule nebst Lehr-Esk. und Lehrschmiede in St. Peters­

burg. Der Gen .-Insp. der Kav. unterstellt.
Offlziers-Art.-Schule nebst Fuß- und reit. Lehr-Batt. und Festungs-Ab­

teilung in Zarakoje-Selo.^) Erstere zu 4, letztere zu 6 Geschützen. (A)
Halbeskadron bei der Nikolaus-Generalstabs-Akademie.
Elektro-teclinische Schnie mit Lehrkompagnie in St. Petersburg.®) (lg)
Lehr-Luftschiffer-Park in St. Petersburg (lg)
Unterofflzier-Lehr-Btl. in Riga. Dem Chef des Bezirksstabes in Wilna 

unterstellt. Dasselbe bildet im Kriege 1 Regiment nebst 1 Ersatzbataillon.

XTI. Heeresanstalteii.
1. Bezirks-Artilleriedepots.

Petersburg, Dünaburg, Bobruisk, Warschau (Fil. Brest Litowsk), Kiew, 
Kursk (Fil. Michailow-Schosta), Krementschug (Fil. Nikolajew), Moskau (Fil. 
Brjansk u. Tula), Kasan (Fil. Orenburg und Ishewsk), Tiflis, Alexandropol, 
Georgiewsk, Taschkent (Fil. Samarkand), Aschabad, Werny, Omsk (Fil. Irkutsk), 
Tschita, Chabarowsk (Fil. Nikolsk-Ussuriski), Charbin.

jedes Depot besteht aus einer Artillerie-, Pnlver-, Handwaffen- und 
Munitions-Abteilung. Bei jedem Bezirksdepot befindet sich eine Artillerie­
werkstatt nebst Laboratorium. Die Werkstätten in Warschau und Tiflis sind 
selbständig. Munitonsdepot in Petersburg.

2. Bezirks-Ingenieurdepots.
Petersburg, Dünaburg, Brest-Litowsk, Kiew, Odessa, Moskau (zugl für 

Kasan), Tiflis, Samarkand, Aschabad, Omsk, Nikolsk-Ussuriski. Zentral-In- 
genieurdepot Bobruisk.

3. Montierungsdepots.
Petersburg, Dünaburg, Kiew, Krementschug, Moskau, Woronesh, Tambow, 

Kasan (Fil. Tscheljabinsk), Simbirsk, Stawropol, Tiflis, Taschkent, Omsk, 
Chabarowsk, Tschita, Charbin, Kwantschöngtsu.

Depot für Hospitalsachen in Choroschow.
4. Militär-Werkstätten.

Artillerie-Werkstätten. Siehe unter 1.
Train-Werkstätten: Wilna, Warschau, Kiew, Moskau, Kasan.
Montierungs-Werkstätten: Dünaburg und Kiew.

5. Yerpflegsanstalten.
8 Verpflegs-Intendanturanstalten bestehend aus Mühle, Bäckerei, Zwieback­

fabrik und Verpflegsmagazin in \Vilna, Baranowitschi, Warschau, Rowno, Brjansk, 
Aschitkowo, Ob und Charbin.

Außerdem 816 Verpflegsmagazine, und zwar 46 1 Kl., 98 2. Kl., 64 3. Kl., 
und 32 4. Kl. in, Europa und dem Kaukasus und 76, fast durchgehends 1. Kl., 
in Asien.

16 Mühlen, 6 Bäckereien und 1 Heupresse in Shlopin.
6. Sanitätsanstalten.

a) Militärhospitäler in den großen Garnisonen in 4 Klassen geteilt (1. Kl. 
für 7 Offiziere und 200 Mann, 2. Kl. für 15 bez. 400, 3., Kl. für 48 bez. 650 
und 4. Kl. für 58 bez. 1100).

b) Lokallazarette für 1—10 Offiziere und 50—350 Mann.
c) Truppenlazarette mit 3 Betten auf je 100 Mann. Im Kriege. Siehe 

Anh. I  und IV-
d) Apotheken-Magazine.

1) Formiert im Kriege ein Ersatzbataillon. 2) Desgleichen eine Fuß- und reitende Ersatz­
batterie. 8) Desgleichen ein technisches Ersatzbataillon. *) Desgleichen für jede Armee eine Feld- 
Luftschifferabteilung.
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XVIL Truppenverzeichnis.
A. Höhere Truppenverbände.

Tn nachstehender Tabelle sind die Verbände vomReginiente an abwärts nur insoweit ^  
rücbsiätM  Ä e n ,  als sie sich selbständig im Korpsverbande befinden, Die Tabelle bietet 
Ы т Й  Ä c h  eine Übersicht über die Zusammensetzung der Korps i m ^  
sammensetzung der Divisionen und Brigaden ergehen die Tabellen Zuteilung
der Korps zu den Militärbezirken ist aus dem Inhaltsverzeichnisse b. 3 ersichtlich.

^  _ _ . . . 1 1-. Tr» «  A. T» T> ^ .i X УК IV TVt 'WTICII Л'М

I  £.2 c5

gs

Gardekorps
Grenadierkorps

I.Armeekorps
II. n

III.
IV. „
V.

VI.
VII. „

VIII. „
IX.
X.

XL
XIL

XIII.
XIV.
XV.

XVI.
XVII.
XVIII.

XIX.
XX.

XXL „
I. Kauk. Arm.-K.

II. n
I. Turk. Arm.-K.

II. U
I. Sibir. Arm.-K.

II. 1,
III. „
IV. „
V. „

VI. „
I. Kav.-Korps

II. 1,
Im Knrpsverband 
Aofser Kurpsrerband
a) in Europa
b) im Kauk.
c) in Asien 
Im ganzen

2
1

1
1

1
1

1 R 
1 
1 
1 
1 
1

1
1

1 Br 
1 Br

3 
3 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2
2 2 
2 1

— ! 1
—  1 Br
—  1 Br
—  jl Br
—  Br
— ! I R
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52 2.3
6Br 
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12 Br

49 
3 
2 
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2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2

1 2 
1 2 
4 1 
3 1

3 D j 3
1 D 1 
3 D [ 3

52 24
6 Br 
4 11

10 u 
7D

1 u.
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62

18 u. 
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62
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— — 1 1 — — — ; —
— 1 1 1 — — ------  ! —  ' —
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— 2 1 1 — — —  • j ------ !
—
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— 1 1 — — — ------  • —  I
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1
1 1 — — —  ; —  j —
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i
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____ 1 — — — — — — —

— 1 — — — — — — —

2 15 u 
9В 339 18 V2 I R IB — —

5 u. 
1 R 2 — 8 6 3 3 18 24 u. 

2 Abt.
— — 1 — — 2 5

2 — — — — — — 2 6
9 u. 
1 R

17 u 
9 В.

33 26
1

7V I 3 u. 
1 1 R

3 u.
1  в

22 35 u. 
2 Abt.

1) Mnsclil. 1 reitende Artilleriebrigade. чт л jp
2) Die Sappeurbataillone sind im Frieden in Brigaden vereinigt. Verg . ^
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B. Infanterie.

Die mit * bezeichneten 
Bataillone haben 5, die 
übrigen 4 Kompagnien
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Die zurzeit mobilisierten 
Divisionen usw. sind 

durch m bezeichnet.
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1. Grarde-lnf.-Divis. 1 2 4 16 — 46. Reserve-lnf.-Brig.^) __ - 1 4 8 ___

2. 71 1 2 4 16 — 47. — 1 4 8 —

3. 1 2 4 16 — 48. m — 1 4 8 —

1. Grenadier-Division 1 2 4 16 — 49. — 1 4 8 —

2. 77 1 2 4 16 — 50. 1 3 6 —
3. 1 2 4 16 — 51. m — 1 4 8 —

Kauk. 1 2 4 16 — 52. m — 1 4 8 —

1. Infanterie-Division 1 2 4 16 — 53. m — 1 4 8 .—

2. 1 2 4 16 — 54. m — 1 4 8 —

3. m 1 2 4 16 1 55. m — 1 4 8 —

4. 1 2 4 16 — 56. m — 1 4 8 —

5. 1 2 4 16 — 57. — 1 4 8 —

6. 1 2 4 16 — 58. — 1 — 4* —

7. 1 2 4 16 — 59. — 1 — 4* —
8. 1 2 4 16 — 60. m — 1 — 4* —

9. m 1 2 4 16 1 61. 77 m — 1 — 4* —

10. 1 2 4 16 — 62. m — 1 — 4* —

11. 1 2 4 16 — 63. — 1 — 4* —

12. 1 2 4 16 — 64. — 1 — 4* —

13. 1 2 4 16 — 65. — 1 4 8 —

14. m 1 2 4 16 1 66. — 1 4 8 —

15. m 1 2 4 16 1 l. Türkest. Res.-Brig. — 1 — 4* —

16. 1 2 4 16 — 2. 77 77 — 1 — 4* —
17. 1 2 4 16 — l . Sibir. m — 1 — 4* —
18. 1 2 4 16 — 2. 77 77 m — 1 — 4* —
19. 1 2 4 16 — 3. m — 1 — 4* —
20. 1 2 4 16 — Res.-Inf.ohn.Brig.Verb.^) — — — 8* —
21. 1 2 4 16 — Garde- Schützen- Brig — 1 — 4 —
22. m 1 2 4 16 1 Leib-Garde-Schütz.- Rg. — — 1 2 —

23. 1 2 4 16 — 1. Schützen-Brigade m — 1 4 8 1
24. 1 2 4 16 — 2. 77 m — 1 4 8 1
25. m 1 2 4 16 1 3. 77 m — 1 4 8 1
26. 1 2 4 16 — 4. 77 m — 1 4 8 1
27. 1 2 4 16 — 5. m — 1 4 8 1
28. 1 2 4 16 — 1. Finnl. Schütz.-Brig. — 1 4 8 —

29. 1 2 4 16 — 2. 77 — 1 4 8 —

30. m 1 2 4 16 1 1. Kauk. 77 — 1 — 4 —

31. m 1 2 4 16 1 2. 77 — 1 — 4 —
32. 1 2 4 16 — 1. Türkest 77 — 1 — 4»̂ —
33. 1 2 4 16 — 2. 77 77 — 1 — 4* —
34. 1 2 4 16 — 3. 77 77 — 1 — 4* —
35. m 1 2 4 16 1 4. 77 77 — 1 — 4 —
36. 1 2 4 16 — 5. 77 77 — 1 — 4 —
37. m 1 2 4 16 1 6. 77 — 1 — 4 —
38. 1 2 4 16 — 7. 77 77 — 1 — 4 —
39. 1 2 4 16 — 8. 77 — 1 — 4 ■—•
40. m 1 2 4 16 1 1. Ostsib. Schütz.-Div. m 1 2 4 12 1
41. m 1 2 4 16 1 2. 77 m 1 2 4 12 1
42. 1 2 4 16 — 3. 77 m 1 2 4 12 1
43. 1 2 4 16 — 4. m 1 2 4 12 —
44. 1 2 4 16 — 5. 77 77 m 1 2 4 12 1
45. 77 1 2 4 16 — 6. 77 77 m 1 2 4 12 1

1) Kriegsformation der Reservebrigaden siehe Anhang II. 2) 3 Bataillone zu 5 und 5 zu 
4 Kompagnien.
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Festungs-Infanterie siehe unter F.
Außerdem: 23 Lokalbrigaden u. 610 Kreis-u. Bezirksmilitärchefs-Verwaltungen. 

5 Kadre-Train-Bataillone к 4 Komp. 1 Die Traintruppen zählen in
1 Kauk. Kadre-Train-Btl. ä 2 „ > Rußland zur Infant. Kriegs-
2 Kadre-Trainkompagnien (Ussuri u. Kuschk). j formation s. S. 58 Anm. 3.

C. Kavallerie.

Die zurzeit mobilisierten Kavallerie­
truppenteile s. Seite 81, 82 u. Beilage.
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1. Garde-Kavallerie-Division 1 3 4 2 — 16 91) —
2- « 1 2 4 — — 24 —
1. Kavallerie-Division 1 2 3 1 — 18 6 2
2- 1 2 3 1 — 18 6 —
3. 1 2 3 1 — 18 6 —

n 1 2 3 1 — 18 6 —
5- 1 2 3 1 — 18 6 —
6- 1 2 3 1 — 18 6 —
7. 1 2 3 1 — 18 6 —
8. 1 2 3 1 — 18 6 3
9. 1 2 3 1 — 18 6 3

10. 1 2 3 1 — 18 6 4
11. 1 2 3 1 — 18 6 —
12. 1 2 3 ,1 — 18 4 3
13. 1 2 3 1 — 18 6 —
14. 1 2 3 1 — 18 6 —
15. 1 2 3 1 — 18 6 —
Kombinierte Kavallerie-Division 1 2 4 — — 24 _ —
Kaukasische „ 1 2 3 1 — 18 6
1. Don-Kasaken-Division 1 2 — 4 — _ 24
2. Kombinierte Kasaken-Division 1 2 — 4 -_ _ 24 —
1. Kaukasische „ 1 2 — 4 — — 24
2’ я n 1 2 — 4 — 24 —
1. Turkestanische „ 1 2 — 5 — — 20 —
1. Selbständige Kavallerie-Brigade — 1 2 — .— 12 — —
2* » я — 1 2 — — 12 — —
Transkaspische Kasaken-Brigade — 1 — 2 — — 12 —
Westsibirische „ — 1 — 2 — — 12 —
Transbaikalische „ — 1 __ 2 _ _ 12 —
Komb. Priaraur — 1 _ 2 _ — 9 —
Ussurische Reiter-Brigade _ 1 1 1 U) 6 8 —

1) в  nsohl. 1 Ural-Kas.'Sotn. 2) Ussnri-Kas.-Div. ä 2 Sotn.
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Finnländisches Dragoner-Regt. No. 55 — — 1 — — 6 — —

Dagestan-Reiter-Regt. (s. S. 37) 
Kasaken ohne höheren Verband:

— _ 1 — — 6 —

a) Donkasaken — — — 1 — — 121) —
b) Orenbargkasaken — — — — 1 — 4-̂ ) —
c) TJralkasaken — — — — — — 1 —
d) Astrachankasaken (s. Seite 32) — — — 1 — — 4 —
e) Kubankasaken — — — 1 1 — 8 —
f) Terekkasaken — — — 1 — — 6 —

g) Sibirische Kasaken — — — 1 — — 8®) ------•

Kaiserlicher Konvoi 4 —

Feldgendarmerie — — — — — 7V2 — —

Krimtataren-Division — — — — 1 2 — —

Ossetiner Reiter-Division fs. Seite 37) — — — — 1 — 2 —

Turkmenen „  (s. Seite 40) — — — — 1 — 2 —

Garde-Kavallerieersatz-Regt. — — 1 — — 10 — —

1. KavaUerieersatz-Brigade — 1 3 — — 18 — —
2. „

— 1 3 — — 21 — —

3 . „
_ 1 2 — 1 15 — —

Milizen (s. Seite 38) — — — — — — 12 —

Im ganzen: 24 58 76 53 7 4611/2 341 15

D. Feldartillerie.
Die mit * bezeichneten Fuß- und 
Gebirgs-Batterien haben 8, die üb­
rigen 4 bespannte Geschütze. Die 
reitenden, Kasaken- und Mörser­

batt. haben 6 besp. Geschütze, 
m bedeutet mobil.
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1. Garde-Artillerie-Brigade 1 — 2 6 — — — — 1
2. „ 1 — 2 6 — — — — 1
3. „ 1 — 3 9* — — — — 1
Reitende Garde-Artillerie-Brigade 1 — 2 — — 5 1 — —
1. Grenadier-Artillerie-Brigade 1 — 3 9 _ — — — 1
2. « 1 — 2 6 — — — — 1
3. » 1 — 2 6 — — — — 1
Kaukasische Grenadier-Art.-Brig. 1 — 2 6 1 — — — 1
1. Artillerie-Brigade 1 — 2 6 — — — — 1
2. „ 1 — 3 8* — — — — 1
3. „ m 1 — 2 6 — — — — 1
4. „ 1 — 3 8* — — — — 1
5. ,, 1 — 3 8 — — — — 1
6. „ m 1 — 3 8* — — — — 1
7. „ m 1 — 2 6* — — — — 1
8. 1 — 2 6* — — — — 1
9. „ m 1 — 2 6 — — — — 1

10. „ m 1 — 3 8* — — ; — — 1
11. 1 i 2 6* — — i _ — 1
12. 1 i  2 6* — — — — 1

1) Einsclil. 6 selbst. Sotn. 2) Binschl. 2 selbst. Sotnien. ») Blnschl. 2 selbst. Sotnien.
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13. Artillerie-Brigade 1 — 2 6* — — — — 1
14. 1 — 2 6 — — — — 1
15. 1 — 3 8 — — — — 1
16. „ m 1 — 2 6* — — — — 1
17. 1 — 2 6* — — — — l
18. 1 — 3 8* — — — — 1
19. 1 — 3 8* — — — — 1
20. 1 — 2 6* 1* — — — 1
21. 1 — 2 6 1 — — — 1
22. 1 — 2 6 — — — — 1 .
23. 1 — 3 8 — — _ — 1
24. 1 — 2 6 — — — — 1
25. „  m 1 — 3 8* — — — — 1
26. „  m 1 — 3 8* — — — — 1
27. 1 — 2 6* — — — — 1
28. m 1 — 3 8* — — — — 1
29. „  m 1 — 3 8 — — — — 1
30. у m 1 — 3 8* — — — — 1
31. „ m 1 — 3 8 — — — — 1
32. 1 — 3 8* — — — — 1
33. 1 — 3 8 — — — — 1
34. 1 — 3 8 — — — — l
35. „ m 1 — 3 8 — — — 1
36. 1 — 3 8 — — — — 1
37. 1 — 3 8 — — — — 1
38. 1 — 2 6* — — — — 1
39. 1 — 2 7* — — — — 1
40. „  m 1 — 2 6 — — — — 1
41. „  m 1 — 2 6 — — — — 1
42. 1 — 2 6 — — — — 1
43. „  m 1 — 2 6* — — — — 1
44 1 — 2 6 — — — — 1
45. „  m 1 — 2 6 — — — — 1
46. u. 47. „ 
48.

nicht formiert.
1 Reserve-Kadre-Batterie

1. Reserve-Artillerie-Brigade 1 — 2 6 — — — — IRes.
2- • r 1 — 2 5 — — — — 1 «3. „ m 1 — 2 6 — — — — 1 «4. „ m 1 — 2 6 — — — — 1 »5. 1 — 2 5 — — — — 1 „
6. „ m 1 — 2 5 — — — — 1 ^
Kaukasische Reserve-Art.-Brig. 1 — 3 6 1 — — — 2

11. u. 2. Türkest. Res.-Batterie — — — 2* — — — _

Sibirische Res.-Art.-Division m — — 1 2* — — — — 1 «
Ostsib. Res.-Kadre-Batt. m — — — l* — — — — 1 «
1. Ersatz-Artillerie-Brigade 1 — — 3 — — — 1 1‘4
2- r 1 — — 3 — — — 1 « —

3. „  m 1 — — 3 — — — 1 . —

Selbständige Ersatzbatterien — — — 5 IZng lBatt.u. — —

1. u. 2. Ostsib. Ersatzbatterie m 2
3 Züge

1. Turkestanische Artillerie-Brig. 1 — — 5* 1* — — — 1
2- » n 1 — — 4* 1* — — 1 1
Westsibirische Artillerie-Div. — — 1 1* 1 * J. — — — —

1) Eriegsformation siebe Anh. II. 2) Einschl. 1 Res.-Geb.-Art.-Park-Kadre.
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Garde-Schützen-Art.-Division _ _ 1 2 _ _ _
1. Schütz.-Art.-Division m — — 1 3* — — — — 1
2. m — — 1 3* — — — — 1
3. m — — 1 3* — — — — 1
4. m — — 1 3* — — — — 1
5. m — — 1 3* — — — 1
Kaukasische Schütz.-Art.-Div. — — 1 2* 1* — — — 1
Finnländisches Art.-Regiment — 1 — 4 — — — — 1
1. Ostsib. Schütz.-Art.-Brig. m 1 — — 4* — — — — 1
2. 77 77 m 1 — — 4* . — — — — 1
3. m 1 — — 4* — — — — 1
4. 77 77 m 1 — — 4* — — — — 1
5. m 1 — — 4* — — — — 1
6. m 1 — — 4* — — — — 1
9. Ш 1 — — 4* — — — — 1
7. „ Schütz.-Art.-Div. m — — 1 3* — — — — —
8. m — — 1 3* — — — — —
1. ,, Gebirgs-Art.-Brig. Ш 1 — — — 4* — — — 4M
Selbst. Ostsib. Geb.-Batt. m — — — — 22* — — — 22
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5. — — 1 — — 2 — — —
6. 7? — — 1 — 2 — — —
7. — — 1 — — 2 — — —
8. 77 — — 1 — — 1 1 — —
9. 77 — — 1 — — 2 — — —

10. m — — 1 — — 2 — — ■ —

11. — — 1 — — 2 — — —

14. 77 — — 1 — — 2 — —
12. u. 13. „
1. Reit. Gebirge-Art.-Division m
2. „ ,, m
1. Don-Kasaken-Art.-Division
2- V
3. ,, „ m
Orenb. Reit.-Art.-Brig.
Kuban „
Selbst. Reitende u. Kasakenbatt.
1. Art.-Mörser-Regiment
2.
3. „ m
4. „ m
5. „ m
6.
7.
1. u. 2. Ostsib. Mörser-Batt. m 
Transamur. Grenzwache 
Insel Sachalin

Im ganzen: 46
u. i Zng

Festungs- und Belagerungs-Artillerie siebe unter F.

74 8

nicht formiert. 
2 
2

2 )̂

1*
173 489

6 r.

29
a,3Ziige

2
2
2
3
6 )̂

22 27
n. 3 Züge

116a.
IRadre

Bilden eine Gebirge-Art.-Parkbrigade.
-) Türkest und Ussuri reit. Gebirgsbatterie. 
8) Binschl. 1 Urlauber-Kadrebatterie.
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1. Sappeur-Brigade
2.
3.
4.
5.
6. „
Kauk. „
Türkest. Sappeur-Btl. 
Transk. „
1. Ostsib. „
2- .
3. „
4. „
5 n n
6. „
Kwantun-Sapp. -Komp. 
Türkest. Telegr.-Komp. 

„ Ponton.-Komp.
1. Ostsib. Telegr.-Btl.
2.
1. -3.0stsib.Tel.-Komp.
1. Ostsib. Ponton .-Btl.
2. ,/ „
3.
1. „ Luftschiffer-Btl.
2* 5) 1}
Türkest. Ingen.-Park 
Ostsib. Feld Ing.-Park 

„ Belag -Ing.-Park 
1. u. 2. „ „
Eisenbahn-Brig.
Türkest. Eisenb.-Brig. 
Ussurische „ 
Transamur. „

Festungsingenieure siehe unter F.

1) Das Garde-Sappeurbtl. zu 4, die übrigen Sappeurbtle zu 3 Kompagnien. Bei jedem 
Sappeurbtle befinden sich 2 leichte Brüekenparks, die den für die Infanteriedivisionen bestimmten 
Kompagnien beigegeben sind

2) Zn jedem Sappeurbtle gehört 1 Telegraphenkompagnie. Diese zerfällt in 2  Stangen­
sektionen und 1 Kabelsektion.

3) Einschi. 2 Reserve-Sappeurbtle. Diese haben 6 Sappeur- und 1 Telegraphenkompagnie. 
■*) Zu 5 Stangensektionen.

Jede Kompagnie zu 2 Stangensektionen.
®) Jede Kompagnie zu 2 Zügen, jeder Zug mit 3 Stationen für Funkentelegraphie System 

Marconi.
'^) Hierbei 4 Kadrekompagnien, aus denen im Kriege das 1.—4. Res.-Eisenb.-Btl. entstehen. 
®) Binschl. 1 selbst. Kompagnie. Vergl. S. 40.
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F. Festungs- lind Belagerungstruppeii.
Bern.: Die Nummer nach dem Namen bedeutet die Festungsklasse,

Es bedeuten: Infanterie- Festungs-Art.- Belag.-Art.- d d d d
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K ronstadt 2 — 2 10 5 20 u. __ __ __ __ 1 2 __ __ _
St. Petersburg — — — — 1 b. — — — — — — — — - —
Sweaborg 2 1 2 10 2 9 m. — — — — — — 1 1 — —
W iborg 3 — 1 5 1 4 n. — — — — — /̂4 1 — — —
K owno 1 3 6 30 5 2C m. — — — — 1 1 — 1 1 1
Grodno — 1 5
Baran owitschi — — — — — — — 1
Dünaburg — — — —- — 1 1 4 )̂ V. — — — — — —
Dünamünde 3 — 1 5 1 5 m. — — — .— — 1 1 — —
Libau 1 — 1 5 3 12 m. 1 1 1 — 1
Ossowez 3 1 4 16 2 8 h. — —• — — — 1 — 1 1 i
W arschau 1 4 8 40 6 24  h — — — — 1 1 — 1 2 1
Nowogeorgiewsk 1 4 8 40 6 24  h. — — — — 1 1 2 Fluis 1 1 1
B rest-L itow sk 1 — 3 15 4 16 n. 1 1 42) V2 1 1 — 1 1 1
Iwangorod 2 2 4 20 4 16 h. — — — 1 1 — 1 1 1
Zegrze 3 2 4 20 1 4  h.
K iew — — — — — 1 1 4 )̂ 1 — — — — — —
Dubno — — — — 1 b. — — — — — V4 — — — —
Odessa — — — 1 4  n. — — — — — — — — 1
Sewastopol 2 — 1 5 2 8 n. 1 1 1 — 1
K ertsch 3 — 1 5 2 8 n. — — — — — /̂4 1 — — —
Otschakow 3 — — — 1 ,5 n. — — — — — V4 1 — — —
Bender — — — — 1 n. — — — — — — — — — —
K ars 3 1 2 10 3 12 n. — — — — — 1 — — — —
M ichailowsk 3 — 1 6 2 7 m. — — — — — 1 1 — — —
A lexandropol — — — — 1 n. 1 1 42) 1 — — — — — —
Dagestan-Terek — — — — 4 D. — — — — — — — — — —
Turkestan — — — — 3 m. — — — — — — — — — —

Kuschk 3 — — — 1 3 h. — — — — — — — — — —
K erki — — — — 1 h. — — — — — — — — —
Termes — — — — 1 h. — — — — — — — — —

W ladiwostok 1 — — — 6 24 K. — — — — — 1 2 1 D) 1
Nikołaj ew sk 3 1 2 8 — 1 K. ~
P ort Arthur 2 — — — 3 12 K. — — — — 1 — 1 1 — —
Poßjet — — — — IKomm.K. — — — — — — 1 — — —
Ostsibirien — — — — — 1 3 14 1 — — 1 Plnfs — — —

Im  ganzen: 521)!254
j

61 259 u. 
i  Кошт.

5 7 30 4 6 12 17 12 8 11

1) Im Kriege 31 Regtr. mit zua. 154 Btln. ä 4 Komp.
2) Im Kriege formiert jede dieser Komp. 1 Btl. zu 4 Komp.
3) Im Kriege verdoppeln eich diese Komp, und Züge.
■*) Luftschiffer-Kompagnie,
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Anhang I.
K riegsform ation der ak tiven  Feld-Truppen,

1. Zusammensetzung einer mobilen Infanterie*(Schiitzen«)DiTision
(52 (9) Divisionen).

2 Brigaden, jede zu 2 Regimentern h 4 (3) Bataillone.
Va Kasakensotnie als Stabswache und Trainbedeckung.
1 Artilleriebrigade zu 8 oder 6 (4) Fußbatterien.^) (Vergl. Anhang IV.)
1 Sappeurkompagnie mit 1 leichten Brückenpark für 10 Saschen (21,3 m) Brücken­

länge von dem Sappeurbataillon des Korps.
1 Divisionstrain gegliedert in

a) 1 Verpflegtransport, bestehend aus 550 Pferden (19 Reit-, 420 Zug- und
111 Reserve-Pferde einschl. 1 Pferdedepot zu 50 Pferden) und 
210 Wagen mit Verpflegung für die Division mit ihrer Artillerie 
und der Sappeurkomp, für 4 Tage und einer Reserve von Stiefeln 
(22 Paar für jede. Komp. u. Batt.). Der Transport zerfällt in 5 Züge, 
von denen die 4 ersten je eine Tagesverpflegung führen. Der 5. Zug 
führt die Bagage des Divisionstrains und die Resei’vevorräte der 
Division einschl. einen 2tägigen Vorrat an Fleischkonserven. Ihm 
ist auch das Pferdedepot zugeteilt.^)

Werden der Division Munitionsparks oder Teile des Feld­
ingenieurparks zugewiesen, so bilden diese eine besondere Artillerie­
oder Ingenieurabteilnng des Divisionstrains.

b) 1 Sanitätsabteilung, bestehend aus:
1. 1 Divisionslazarett mit Krankenträgerkompagnie zu 1 Offizier, 

17 Unteroffizieren und 200 Mann und
2. 2 mobilen Feldhospitälern, jedes für 10 Offiziere und 200 Mann. 

Außerdem bei den Armeetrains für jede Division 2 (1) mobile und 
4 (3) Reserve Feldhospitäler.

2. Zusammensetzung einer mobilen Reservedivision
(84 Divisionen 1. und 7 Divisionen 2. Ordnung. Vergl. Anh. II).

2 Brigaden, jede zu 2 Regimentern ä 4 Bataillone.
Kasakensotnie, wie oben.

1 Artilleriebrigade, bei den Divisionen 1. Ordnung zu 6, bei den Divisionen 
2. Ordnung zu 4 Fußbatterien.*)

1 Parkbrigade zu 2 Munitionsparks (bei den Divisionen 2. Ordnung nur 
1 Munitionspark entspr. dem einer Schützenbrigade).

1 Sappeurkompagnie (nur für 12 Divisionen vorhanden).
1 Divisionstrain wie der Train einer aktiven Division.

3. Zusammensetzung einer mobilen Kavallerie* und Kasakendivision
(23 Divisionen).

2 Brigaden zu 2 Regimentern ä 6 Eskadrons oder Sotnien,
1 berittenes Sappeurkommando.

1 Abteilung zu 2 reitenden Batterien bez. Kasakenbatterien. 
ergibt das Truppenverzeichnis.)

Bei jedem Regiment 

(Das Nähere

4. Zusammensetzung einer mobilen Scbtttzenbrigade.
4 Schützenregimenter zu 2 Bataillonen oder 4 selbständige Bataillone.

1) Ansnahmen siehe Seile 52—54.
2 Bei den Divisionen in Asien besteht der Train aus Karren. Vergl. Anh. IV. Pkt. 3 u. 18. 
“) Ausnahrncn siehe Anhang II.
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1 Artillerieabteilung zu 3 Fußbatterien.
1 Munitionspark. (Vergl. Anh. IV und V.)
1 Brigadetrain mit 149 Wagen, gegliedert in

a) Verpflegstransport mit Verpflegung für 4 Tage,
b) 1 Sanitätsabteilung, bestehend aus 1 Brigadelazarett mit Kranken­

trägerabteilung und aus einem Feldhospital.

5. Zusammensetzung eines mobilen Armeekorps (25 Korps).
2 Infanteriedivisionen zu 4 Regimentern к 4 Bataillone =  32 Bataillone.^)
1 Artilleriebrigade zu 8 und 1 zu 6 Batterien к 8 Geschütze =  112 Geschütze. 
Je /̂2 Kasakensotnie als Stabswache und Trainbedeckung für den Korps- 

und jeden Divisionsstab.^)
1 Sappeurbataillon zu 3 Sappeurkompagnien mit 2 leichten Brückenparks und 

1 Telegraphenkompagnie zu 3 Sektionen.
1 Korpstrain, bestehend aus

a) 1 Korps-Verpflegstransport zu 1209 Pferden (27 Reit-, 1072 Zug- und
110 Reservepferde) und 536 Wagen in 4 Zügen mit Verpfl. für 
das Korps für 3 Tage und einem 3 tägigen Hafervorrat für 
800 Reitpferde.

b) 2 Fliegenden Artillerie-Parkbrigaden zu je 3 Munitionsparks. (Vergl.
Anh. IV und V.)

c) 1 Korpsabteilung des Feldingenieurparks zu 62 Pferden (2 Reit-, 54 Zug-
und 6 Reservepferde) und 19 Fahrzeugen.

6. Zusammensetzung eines mobilen Kavalleriekorps.
2 Kavallerie- bez. Kasakendivisionen 1 ,7 , . 1  x о л <лт • г,хт г. ч о г, • л / Zusammensetzung siehe unter 3 und 4.Voraussichtlich 1 Schutzenbngade j ®
1 Korps-Verpflegstransport mit Verpfl. für 3 Tage und einem 3 tägigen Hafer­

vorrat für 7200 Pferde.
7. Kormale Zusammensetzung einer mobilen Armee.

3— 6 Armeekorps.
1— 2 Kavalleriekorps oder selbständige Kavallerie- und Kasakendivisionen.
1 Mörserregiment zu 4 oder 2 Batterien.
1 Mörser-Parkbrigade zu 4 oder 2 Munitionsparks.
1—2 Pontonierbataillone zu 2 Kompagnien nebst Brückenpark.
1 Feldgendarm erie-Eskadron.
1 Feldluftschiffer-Abteilung.
Reservedivisionen 1 . bezw. 2. Ordnung, sowie Kasakenformationen 2. bez. 3. Auf­

gebots nach Bedarf. Dieselben sind zur Verstärkung der Operations­
armee oder zu Etappen- und Besatzungszwecken bestimmt.

Eisenbahn-, Train-®) und Belagerungs-Artilleriebataillone 
Belagerungs-Artillerie- und Belagerungs-Ingenieurparks 
Lokal-Artillerieparks") . , Bedarf
Mobile und Reserve-Feldhospitäler. Vergl. Pkt. 1 ‘
Militär-Sanitätstransporte 
Armeetransporte

Armee - Pferdedepot (10% des Pferdebestandes in Abteilungen zu 300 bis 
400 Pferden und diese in Züge zu 100 Pferden geteilt).

1) Das Gardekorps und Grenadierkorps haben 3 Divisionen und dementsprechend 3 Artillerie­
brigaden und 3 Parkbrigaden.

Aus dem bei dem Korps-Verpflegstransport mitgeführten Hafervorrat für 800 Reitpferde ist 
zu entnehmen, daß für jedes Korps 1 Regiment Kavallerie vorgesehen ist. Die im Frieden den 
Armeekorps zugeteilten Kavalleriedivisionen werden, sofern sie nicht zu Kavalleriekorps vereinigt 
werden, selbständig.

Jede im Frieden bestehende Train-Kadre-Kompagnie erweitert sich im Kriege zu einem 
Bataillon. Dieses zerfällt in 5 Kriegstransporte (Proviantkolonnen), von denen jeder die Verpfl. 
für 4 Tage für lOOOO.Mann und IGOO Pferde führt. Die Transporte haben durchlaufende Nummern.

Dieselben s'nd bestimmt, die Fliegenden Artillerieparks mit Munition zu ergänzen. Es 
bestehen 64 Lokal-Arhllerieparks, 4 Turkestanische Lokal-Artillerieparks, 20 Reserve-Lokal-Artillerie­
parks, 1 Gebirgs-Lokal-Artilloriepark und 7 Mörser-Lokal-Artillerieparks. Je 4 Lokalparks bilden 
ein Armee-Munitiondepot, und bestehen demnach 21 solcher Depots einschl. 5 Reservedepots.
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Anhang П.
K riegsform ation der R eserve-, Ersatz- und Reichs-

w ehrtruppen.
A. Reservetrappen.

Die mit * bezeichneten Formationen sind solche 2. Ordnung.

I n f a n t e r i e
dazu im Frieden Formation dazu im Frieden

vorhanden im Kriege vorhanden

A r t i l l e r i e
Formation 
im Kriege

46. Inf -Dir. (1 Reglr.) 46. Res -Inf.-Brig.(8Btle.) — —

47. V 77 47. 77 77 — —
48. ?? 77 48. 7? 77 48. Art .-Brig.(iBatt,) 1 Res.-Batt. (selbst.)
49. 49. — —

50. ?? ( 3 « ) 50. 77 (3Blle.) 50. Arl .-Brig. (6 Bau.) I V . Batt d .  l.Res.-Arl.-Brig
51. « ) 51. 7? (IBlIe.) 51. 77 77 I V . 7? «4. 77
52. 7? 7? 52. ?; 77 52. 7 ; 77 I V . я я 5. 7?
53. V 7? 53. 77 77 53. 7? 77 I V . 77 я 5. 77
54. ?? 7? 54. ?' 77 54. 7? 77 I V . 77 я1- 7?
55. 7J 77 55. 77 55. 77 7? I V . 7? я 3. 77
56. 77 77 56. 77 77 56. 77 7? I V . 77 „3. 77
57. 7? 77 57. 77 77 57. 77 77 1 V 2 7? я1. 7?
58. 77 7? 58. 77 77 58. 77 7? 1 V 2 77 я 4. 7?
59. 7? 7? 59. 77 7? 59. 77 77 1 V 2 77 „3. 7?
60. 77 7? 60. 77 7? 60. 77 77 I V . 7? я 3. 77
61. 77 7? 61, 77 7? 61. , , 77 I V . 77 я 4. 77
62. 77 77 62. 7? 7? 62. 77 77 I V . 77 я 77
63. 7? 77 63. 77 7? 63. 77 77 I V . 77 „ Каик, 77
64. 77 7? 64. 77 7? 64. 7? 77 I V , 77 7? 77 77
65. 7? 7? 65. 77 (SBlle.) 65. 77 77 I V . 7? 7? 77 77
66. 77 77 66. 77 77 66. 7? I V . 7? 7? 77 77
67. 7? ( 3 „  ) 50. 7? (3Btle.) 67. 7? (1 я ) 1 7? я 2. 7?
68. 77 «  ) 51. 7? (Utk) 68. 77 ( в  я ) I V . 7? я 4. 7?
69. 77 7? 52. 77 77 69. 77 (i я ) 1 77 я 5. 77
70- 77 « 53. 77 77 70. 77 7? 1 77 „5. , ,

71. 77 7? 54. 7? 77 71. 77 77 1 77 „ 6 . 77
72. 7? 55. 7? 77 72. 77 7? 1 77 я 2. 77
73. 7? 77 56. 77 77 73. 77 77 1 77 я 2. 77
74. 77 7? 57. 7? 77 74. 77 77 1 77 я 3- 77
75.* 77 77 58. 7? [ i  Komp.) 75.* 77 77 1 77 я 6. 77
76.* 7? 7? 59. 7? 7? 76.* 77 77 1 77 я 6. 77
77.* 7? 77 60. 7? 77 77.* 77 7? 1 77 я 2. 77
78.* 77 77 61. 77 78.* 77 77 1 77 я 6. 7?
79.* 62. 79.* 1 я 2.
80.* 77 7? 63. 7? 77 2Gebirgsbatterien* * /< »  Res.-Geb.-Batt.
81.* 7? 64 2 7?

*
V . 7?

l.Turk.I .-D.(4R.) l.T.Res.-Br.(4B.h5K.) 3.Turk.A.-Br.(4B.) 1. Turk. Res.-Batt.
2. „ f i 7? 2. « „ я 7? 7? 2. 77 77
1. Sib. l.Sib. ♦ „ l.Sib. Ostsib 77
2. „ 2. „ I .U .2 . Sib. Art..-Diy. ,, 1. Batt .1 d. Sib. Res.-
3. „ 3. „ 71 n 3.U.4. 77 2. 77 } Art.-Div.
162Rgtr. hIBtle. 
u.20slbst. Btle.in 
Asien =  668Btle

158 Bataillone und 48 
fünfte Kompagnien.

180 Fuß- und 4 Ge- 
birgsbatterien.

45 Fußbatterien und 
1 Gebirgsbatterie.
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Außerdem vorhanden:
Im Kriege: je 2 selbst. Res.-Inf.-Regtr. 1. und 2. Ordnung h 4 Btle. im 

Kaukasus, 1 Regt, к 4Btle. in Astrachan, 1 Regt, h 2 Btle. und 1 selbst. Btl. 
in Archangelsk und 2 selbst. Btle. in Ostsibirien. 12 Res.-Sappeur-Kompagnien. 
4 Res.-Eisenbahn-Bataillone.

Im Frieden: 3 selbst. Res.-Inf.-Btle. h 5 und 3 Btle. b. 4 Kompagnien. 
6 Res.-Sappeur-Kompagnien. 4 Eisenb.-Kompagnien. (Siehe S. 55 Anm. 5.)

B. Brsatztruppen. 0
1. Infanterie und Schützen.

Indes Infanterie- und Schützenregiment zu 4 oder 3 Bataillonen erhält 
ein Ersatzbataillon, desgl. jede Schützenbrigade. Vergl. S. 7 Anm. 1. Für die 
12 Sibirischen Reserveregimenter sind im Frieden besondere Ersatzbataillons- 
kadres vorhanden.

2. Kayallerie.
Jede der im Frieden bestehenden 64 Ersatzeskadrons (10 Garde- und 54 

Armee-Eskadrons) stellt im Kriege 3 Marscheskadrons auf, von denen die dritte 
zunächst unberitten ist. Das Finnländische Dragoner-Regiment formiert 1 Ersatz­
eskadron, das Primorische 1 Ersatzzug.

3. Artillerie.
Die Kriegsentwickelung der Ersatzartillerie ergibt nachstehende Tabelle.

K r i e g s f o r m a t i o n F r i e d e n s f o r m a t i o n
1. Ersatzbrigade (12 Fußbatterien und 

1 Mörserzug in 3 Divisionen).
2. Ersatzbrigade (12 Fußbatterien und 

1 Mörserzug in 3 Divisionen).
3. Ersatzbrigade (12 Fußbatterien und 

1 Mörserzug in 3 Divisionen).
3 Gardebatterien.
12 selbständige Batterien und 3 reitende 

Züge.
4 Kaukasische Batterien einschl. 1 Ge- 

birgsbatterie.
1 reitende Batterie.
2 Ostsibirische Batterien.

1. Ersatzbrigade (3 Fußbatterien und 
1 Mörserzug).

2. Ersatzbrigade (3 Fußbatterien und 
1 Mörserzug).

3. Ersatzbrigade (3 Fußbatterien und 
1 Mörserzug).

1 Gardebatterie h 3 Züge.
3 selbständige Batterien ä 3 Fußzüge 

und 1 reitenden Zug.
1 Kaukasische Batterie ä 3 Fußzüge 

und 1 Gebirgszug.
1 reitende Batterie.
2 Ostsibirische Batterien.

56 Fußbatterien. 1 Gebirgsbatterie. 
1 reitende Batterie. 3 Mörser- und 
3 reitende Züge.

16 Fußbatterien u. 1 reitende Batterie, 
3 Mörser-, 3 reitende Züge und 1 Ge­
birgszug.

4. Sappeure.
4 Ersatzbataillone. Jedes derselben besteht aus 4 Sappeurkompagnien und 

je 1 Telegraphen- und Mineurkompagnie. Bataillon 1 und 2 wird beim 1., 
Bataillon 3 und 4 beim 2. Reserve-Sappeurbataillon formiert.

C. Reichswelirtruppeii.
320 Drushinen (Bataillone) Feld- und 20 Drushinen Festungsinfanterie 

des 1. und ebonsoviele des 2. Aufgebots. Jedes Aufgebot formiert 20 Divi­
sionen, jede zu 4 Regimentern ä 4 Druschinen. Zu jeder Division treten 1 Ar­
tilleriedivision ä 2 Fußbatterien, 1 Reiterregiment h 4 Sotnien und 1 Sappeur­
kompagnie. Außerdem werden noch an Festungstruppen Artillerie und Sappeure 
aufgestellt. In Sibirien 24 Drushinen in 4 Brigaden.

1) über die aus den Lehrtruppen formierten Ersatztruppen vergl. Seite 47, Anmerkung.
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Anhang Ш .
K riegsform ation der Kasakentruppen.^)

a) Donkasakea-Heer.
2 Garderegimenter к 6 Sotnien

17 Reiterregimenter (No. 1—17) 1. Aufgebots h 6 Sotnien
17 „ (No. 18—34) 2. „ ä 6 „
18 „ (N0.35—52)2)3. „ h 6  „
6 Selbständige Reitersotnien (No. 1— 6) 1. Aufgebots

30

1 Gardebatterie

(No. 7—36) 2.

=  12 Sotnien.
=  102 „

=  102 „

-  108 „
=  6 „
-  30 „

Im ganzen 360 Sotnien.
=  1 Batterie.

7 reitende Batterien (No. 1— 7) 1. Aufgebots =  7 ??
14 „ „ (No. 8—21) 2. Aufgebots®) =  14 n
1 Ersatzbatterie =  1

Im ganzen 23 Batterien.

b) Orenburgkasaken-Heer.
3 Reiterregimenter (No. 1— 3) 1. Aufgebots ä 6 Sotnien =  18 Sotnien.
3 jf (No. 4 6) 1. j, ä 4 ^ =  12
6 „ (No. 7 -12) 2. „ ä 6 „ =  36
6 „ (No. 13—18) 3. „ к 6 „ =  36
2 selbst. Reitersotnien (No. 1 u. 2) 1. Aufgebots =  2

3 reitende Batterien (No. 1—3) 1. Aufgebots 
3 „ „ (No. 4—6) 2. Aufgebots
1 Ersatzbatterie

Im ganzen 104 Sotnien.
=  3 Batterien.
=  3

1 n
Im ganzen 7 Batterien.

c) Uralkasaken-Heer.
1
2

Gardesotnie
Reiterregimenter (No. 1 u. 3) 1. Aufgebots ä 6 Sotnien

=  1
=  12

1 (No. 2) 1. „ к 4 77 =  4
3 7? (No. 4—6) 2. „ к 6 7? =  18
1 7? (No. 7) 3. ., к 6 77 =  6
2 7? (No. 8 u. 9) 3. „ к 4 7? =  8

Im ganzen 49 Sotnien.

d) Astrachaukasaken-Heer.
1 Reiterregiment (No. 1) 1. Aufgebots ä 4 Sotnien
1 „ (No. 2) 2. „ ä 4 „
1 „ (No. 3) 3. „ ä 4 „

=  4 Sotnien.
=  4 „
-  4 „

Im ganzen 12 Sotnien.

1) Die lediglicli zum Lokaldienst bestimmten Kasakentruppen sind hierbei nicht berück­
sichtigt worden.

2) Das 52. Regiment wird aus Gardekasaken des Beurlaubtenstandes gebildet.
Sind im Frieden en cadre vorhanden
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e) Kubankasaken-Heer.
6 Fuß-Plastun-Bataillone (No. 1- 
6 „ f, (No. 7-
6 „ „ „ (No. 13-

- 6) 1. Aufgebots 4 Sotn. 
-12) 2. „ Л 4 „
-18) 3. „ к 4 „

2 Sotnien (No. 1 u. 2) des Kaiserlichen Konvois 
1 Reiterdivision к 2 Sotnien 

11 Reiterregimenter mit Namen ̂ ) 1. Aufgebots к 6 Sotnien

=  24 Sotnien. 
=  24 „
— 24 „

Im ganzen 72 Sotnien.
=  2 Sotnien. 
=  2

11
11

к 6 
к 6

-= 66 
=  66 
=  66

5 reitende Batterien (No. 1—5) 1. Aufgebots
Im ganzen 202 Sotnien. 

5 Batterien mit 5 Ersatzzügen.

f) Terekkasaken-Heer.
2 Sotnien (No. 3 u. 4) des Kaiserlichen Konvois =  2 Sotnien.
4 Reiterregimenter mit Namen ̂ ) 1. Aufgebots к 6 Sotnien = 2 4  „
4 „ „ 2. „ к 6 „ 2) =  24 „
4 n 3. ,, к 4 ,, — 16 u

2 reitende Batterien (No. 1 u. 2) 1. Aufgebots
Im ganzen 66 Sotnien. 

2 Batterien mit 2 Ersatzzügen.

g) Sibirisches Kasaken-Heer.
3 Reiterregimenter (No. 1—3) 1. Aufgebots к 6 Sotnien =  18 Sotnien.
3 „ (No. 4—6) 2. „ к 6 „ =  18 „
3 „ (No. 7—9) 3. „ к 6 „ =  18 „
2 Reiterdiv. (Irkutsk u. Krasnojarsk) к 1 Sotn. 1., 2. u. 3. Aufgebots. =  6 „

Im ganzen 60 Sotnien.

h) Semirjetscheiiskkasaken-Heer.
1 Reiterregiment (No. 1) 1. Aufgebots к 4 Sotnien
1 „ (No. 2) 2. „ к 4 „
1 „ (No. 3) 3. „ к 4 „

4 Sotnien.
4 „
4

Im ganzen 12 Sotnien.

i) Transbaikalkasaken-Heer.
1 Batl. 2. u. 2 Batle. 3. Aufgebots (No. 4, 5 u. 6) к 5 Sotnien®) 
4 Reiterregimenter mit Namen'*) 1. Aufgebots к 6 Sotnien

2.
3.

2 reitende Batterien (No. 1 u. 2) 1. Aufgebots 
2 „ „ (No. 3 u. 4) 2. „

=  15 Sotnien. 
=  24 Sotnien. 

к 6 „ =  24 „
^ ^ ~  6 fj

Im ganzen 54 Sotnien. 
=  2 Batterien. 
=  2

Im ganzen 4 Batterien 
mit 1 Ersatzzuge.

1) Bei allen Kasakenregimentern, die Namen führen, haben die Regimenter des 2. und 3. 
Aufgebots denselben Namen wie das entsprechende Regiment des 1. Aufgebots und werden die 
3 Regimenter durch die Bezeichnung 1., 2. und 3. unterschieden. Die Namen der Regimenter 
befinden sich auf Seite 38.

2) Bei den Kuban- und Terekkasaken sind die Regimenter 2. Aufgebots im Frieden en cadre 
vorhanden.

3) Die Bataillone 1, 3 und 2 sind bei Errichtung des 1. und 2. Nertschinskischen und 1. 
Argnnschen Reiterregiments aufgelöst worden.

Es bilden das Regiment Werchnendinsk 3, die Regimenter Tschita, Nertschinsk und Argnn 
jedes 2 Regimenter.
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k) Amurkasaken-Heer.
1 Reiter-Regiment (je 2 Sotnien 1., 2. u. 3. Aufgebots)
1 Reiter-Division (je 1 Sotnie 1., 2. u. 3. Aufgebots)

l) Ussurikasaken-Heer.
l Reiter-Regiment (je 2 Sotnien 1., 2. u. 3. Aufgebots)

63

=  6 Sotnien. 
=  3 „

Im ganzen 9 Sotnien.

6 Sotnien.

Aus den Reiterregimentern 2. Aufgebots werden 3 Don-, i  Orenburg-, 
1 Ural-, 2 Kuban-, 1 Terek , 1 Sibirische und 1 Transbaikal-Kasakendivision zu 
4 Regimentern formiert, die Ural-Kasakendivision einschl. 1, die Sibirische 
einschl. 2 Regimenter 3. Aufgebots. Die Kuban - Plastunbataillone bilden in 
jedem Aufgebote 1 Brigade.

Gesamt-Übersiclit. 

a) Fußkasaken.
Kubankasaken =  72 Sotnien und 6 Ersatzsotnien.
Transbaikalkas. =  15 „____ „ 1______ ,,_____

Im ganzen 87 Sotnien und 7 Ersatzsotnien.

b) Reitende Kasaken.
Donkasaken =  360 Sotnien und 18
Orenburgkasaken =  104 , , 6
Uralkasaken =  49 3
Astrachankasaken =  12 1
Kubankasaken =  202 11
Terekkasaken =  66 4
Sibirische Kasaken =  60 3
Semirjetschenskkasaken =  12 1
Transbaikalkasaken =  54 2
Amurkasaken =  9
Ussurikasaken =  6

Im ganzen 934 Sotnien und 49 Ersatzsotnien.

c) Kasaken-Artillerie.
Donkasaken =  22 Batterien und 1 Ersatzbatterie
Orenburgkasaken =  6 „ „ 1 „
Kubankasaken = 5  „ n ^ Ersatzzüge
Terekkasaken =  2 „ „ 2  „
Transbaikalkasaken = 4  „ « 1  «

Im ganzen 39 Batterien, 2 Ersatzbatterien und 8 Ersatzzüge.
Anm. Jedes Pußbataillon oder Reiterregiment des 1. Aufgebots bildet 

mit den entsprechenden Bataillonen oder Regimentern des 2. und 3. Aufgebots 
eine Kette (Sweno), und wird für jede Kette eine Ersatzsotnie gebildet. Bei 
den Amur- und Ussurikasaken werden planmäßig vorläufig keine, Ersatzsotnien 
aufgestellt, bei den Transbaikalkasaken bis jetzt 2.
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Erstere 2 sp. zu 14400, letztere 
zu 6000 Patronen.

1 sp

Packwagen 2 wie oben.

Anhang lY .
Übersicht der Truppenfahrzeuge.

Die Fahrzeuge zerfallen in Wagen und Karren. Die AVagen sind 6, 4, 3 oder 
2spännig, und dies ist in nachstehender Übersicht durch eine Zahl hinter den 
Wagen bemerkt. Die Karren sind mit Ausnahme der 2spännigen Bataillons- 

Patronenkarren durchweg Ispännig.
1. Infanterie- (Schützen-) Regim ent zu 4 (2) Bataillonen.

5 (3) Offizierskarren
6 (3) Regiments- 1
4 (2) Bataillons- J Packwagen 2 mit Verpflegungsvorräten für 2 Tage.

16 (81 Kompagnie- |
16 (8) Kompagnie-Packkarren.
8 (4) Bataillons- \ Patronenkarren.

16 (8) Kompagnie- j 
4 (2) Krankenwagen 4.
4 (2) Apothekenkarren.
1 (1) Sanitätswagen bez. Karren 2(1).

2. Selbständiges Schützenbataillon.
2 Otfizierskarren.
2 Bataillons- 
4 Kompagnie- 
4 Kompagnie-Packkarren.
2 Bataillons- | p^tronenkarren wie oben.
4 Kompagnie- J 
1 Krankenwagen 4.
1 Apotheken- und 1 Sanitätskarren.

3. Sibir. (Ostsib.) Infanterie-(Schützen)-Regim ent zu 4 (3) Bataillonen.
10 (8) Offizierskarren.

237 (187) Pack- und Verpflegskarren. Hiervon 24 (19) Pack- und 117 (89) Ver- 
pflegskarren des Divisionstrains oder statt dessen 79 (57) 2 sp. Wagen. 

1 (1) Kassenkarren.
1 (1) Kirchenkarren.
8 (6) Schanzzeugkarren.

16 (12) Krankenkarren.
4 (3) Apotheken- und 2 (1) Sanitätskarren.

48 (36) Patronenkarren zu 6000 Patronen.
16 (12) Feldküchen 2.

4. Maschinengewehr-Kompagnie.
8 Maschinengewehre System Maxim 2.
8 Patronenkarren 1 zu 4500 Patronen.
2 Vorratskarren.
1 Schmiedekarren.
1 Offizierskarren.
5 Pack- und Verpflegskarren.
1 Feldküche 2.

5. Stab eines Sappeurbataillons.
2 Offizierskarren
1 Krankenwagen 4 
1 Apotheken- und 1 Sanitätskarren 
5 Bataillons Packwagen 2.
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6. Sappenrkompagnie.
1 Offizierskarren 
1 Patronenkarren wie unter 1.
4 Kompagnie-Packwagen 2 
3 Gerätewagen (ein 4spänn. und zwei 3 spann.).

Außerdem bei den den Infanteriedivisionen zugeteilten Kompagnien:
6 Brückenwagen 3.

7. Telegraphenkompagnie.
3 Offizierskarren
1 Patronenkarren zu 6000 Patronen.

19 Packwagen 2 (1 für die Komp. u. 6 für jede Sekt.)
4 Stationswagen 3

20 Gerätewagen 3 > für 2 Stangensektionen
4 Reservewagen 3 )
6 Stationskarren j

16 Gerätekarren | für die Kabelsektion.
2 Reservekarren )

Jede Stangensektion ist mit 25 Werst (26,675 km) und die Kabelsektion 
mit 35 Werst (37,645 km) Leitung versehen. Jede Sektion kann 4 Telegraphen- 
und 2 optische Stationen errichten.
8. Pontonierbataillon zu 2 Kompagnien.
Technischer Train: 96 Brückenbau-Wagen 4 und zwar 56 Ponton-, 32 Belags-, 

2 Bei-, 4 Bock- und 2 Kahnwagen 
2 Werkzeugwagen 2 
2 Schmiedewagen 2 
2 Reservewagen 2
1 Telephon- und 1 Sprengmittelkarren.

Intendanturtrain: 1 Offizierskarren
1 Krankenwagen 4
1 Apotheken- und 1 Sanitätskarren 
4 Bataillons-Packwagen 2

10 Kompagnie-Packwagen 2
2 Kompagnie-Patronenkarren

Das Brückenmaterial eines Bataillons ermöglicht den Bau einer Brücke 
von 100 Saschen (213 m) Länge.

9. Stab eines E isenbahnbataillons wie unter 4.
10. Eisenbahnkompagnie.

1 Offizierskarren
1 Patronenkarren wie unter 1.,
4 Packwagen 2
2 Gerätewagen 2.

11. Ostsib. Feld-Lnftschißferbataillon zu 2 Kompagnien.
Technischer Train: 8 Ballonkarren

4 Gasbehälter-Karren
16 Karren und 22 Tragtiere für 2 Gaserzeugungs-Apparate. 
75 Karren und 36 Tragtiere für Chemikalien zur Bereitung 

von Wasserstoff für 6 Füllungen.
4 Karren und 2 6 sp. Wagen für 4 Dampfwinden 

10 Zubehörkarren 
4 Werkzeugkarren
2 Karren mit Segelstoff
8 Karren (je 2 Photographen-, Beleuchtungs-, Werkstatt- und 

Reserve-Materiaiienkarren.)
Intendanturtrain: 2 Patronenkarren

4 Krankenkarren 2 
1 Apotheken- und 1 Sanitätskarren
3 Offizierskarren
8 Pack- und 20 Verpflegskarren 
3 Feldküchen 2
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12. Kavallerieregiment zu 6 Eskadrons.
2 Offizierskarren
3 Patronenkarren h 4800 Patronen 
1 Kassenkarren
1 Kirchenkarren
2 Krankenwagen 2
1 Apotheken- und 1 Veterinärkarren
5 Regiments-Packwagen 2 | ., xr a r- « m

12 Eskadrons-Packkarren j Verpflegung für 2 Tage.
2 Packpferde mit Sprengmittel u. Zerstörungswerkzeugen.

13. Kasakenregiment zu 6 Sotnien.
Wie vorstehend, nur fehlen der Kirchenkarren und ein Packwagen.

14. Stab einer Artilleriebrigade.
3 Offizierskarren
3 Krankenwagen 4 
2 Apotheken- und 1 Sanitätskarren 
1 Packwagen 2.

15. Pnßbatterie.
8 Geschütze 6

12 Muniiionswagen 6 (ä 84 Schuß)
1 Werkzeug wagen mit Feldschmiede 4
1 ReservelafTete 4
2 Pack- und 3 Verpflegswagen 2 mit 

Verpfl. für 2 Tage.
1 Packkarren

16. Reitende und Kasaken-Batterie.
6 Geschütze 6

12 Munitionswagen 6 (ä 54 Schuß'/
1 Werkzeugwagen mit Feldschmiede 4 
1 Reservelaffete 4 
1 Krankenwagen 2
1 Apothekenkarren
4 Pack- und 1 Verpflegswagen 2 mit 

Verpfl. für 2 Tage.
2 Verpflegskarren

17. Gebirgsbatterie. (Ostsib. Gebirgsbatterie.)
8 (8) Geschütze, jedes Geschütz auf 4 Packpferden 

128 (160) Munitionskasten ä 6 Schoß, auf 64 (80) Packpferden 
1 (1) Reservelaffete auf 3 Packpferden 
Schmiede und Werkzeuge auf 17 (22) Packpferden 
Bagage und Proviant auf 54 (115) Packpferden.

18. Ostsibirische Schiitzeubatterie.
8 Geschütze 6 

12 Munitionswagen 6^)
1 Reservelaffete 4 
4 Werkzeugkarren
1 Feldküche 2

18 Pack- und 20 Verpflegskarren einschl. 1 Pack- und 8 Ver­
pflegskarren des Divisionstrains.

19. Mbrserregiment zu 4 (2) Batterien.
3 (3 ) Offizierskarren
2 (1) Krankenwagen 4
2 (1) Apotheken- und 1 (1) Sanitätskarren
3 (3) Regiments- I о i о

le  (8) B aLrie- I P>'kwagen 2.

12 (6) ВЛег№-^*' I Bratere 8 ep., letztere 2 sp.

Hiervon bilden die Geschütze 
und 4 (bei den reit, und Mör­
serbatt. 6, bei den Schnell­
feuerbatt. 8) Munitionswagen 

die Gefechtsbatterie, die 
übrigen M unitionswagen, der 
Wer kzeugwagen und die Reser­
velaffete die Batteriereserve, 
die übrigen Fahrzeuge den 

Batterietrain.
Sanitätsfahrzeuge gehören zur 

Batteriereserve.

0  Bei Scbnellfeaerbatterien 16 Munitionewagen к  96 Schuü.
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24 (12) Geschütze (Feldmörser) 6 
72 (36) Munitionswagen 6
12 (6) Munitionskarren zum Heranfahren der Munition von den 

Wagen nach den Geschützen 
4 (2) Werkzeugwagen mit Feldschmiede 4 
4 (2) Reservelaffeten.

20. Stab einer A rtillerie-P arkbrigade
1 Offizierskarren
1 Krankenwagen 4 oder 4 Karren
1 Apotheken- und 1 Sanitätskarren
2 Packwagen 2 oder 6 Karren.

21. M unitionspark einer Inf.-Div. m it schw. u. leicht, (leicht.) Batterien.
34 (28) Munitionswagen 6^)
24 (24) Patronenkarren 2 (ä 14400 Patronen)
20 (18) Pack- und 6 (5) Verpflegswagen 2.

22. M unitionspark einer Schützenbrigade m it 3 B atterien .
32 Munitionswagen 6 
32 Patronenkarren 2 
20 Pack- und 6 Verpflegswagen 2.

23. Mnuitiouspark einer Ostsibirischen Sühützendirisiou mit 4 Batterien.
36 Munitionswagen 6
18 Patronenkarren 2 oder 36 1 sp. Karren.
20 Pack- und 3 Verpflegswagen 2
3 Feldküchen 2
1 Wirtschaftskarren
1 Krankenwagen 2.

24. Gebirgs-Muuitionspark. (Ostsib. Geb.-Munitionspark.)
192 (192) Munitionskasten ä 6 Schuß auf 96 (96) Packpferden
21 (18) Packpferde für den Techn. Train
38 (70) Packpferde für den Intendanturtrain.

25. Stab einer M örser-Parkbrigade.
2 Offizierskarren
2 Krankenwagen 4
1 Apotheken- und 1 Sanitätskarren
2 Packwagen 2.

26. Mörser-M unitionspark.
30 Munitions wagen 6 
5 Pack- und 2 Verpflegswagen 2.

27. D ivisions(B rigade)-Lazarett.
8 (8) Krankenwagen 4 (2)
3 (2) Apothekenkarren 
1 (—) Zeltwagea 4 

15 (15) Pack- und Verpflegswagen 2.
28. Feldhospital.

1 Wagen für Krankenschwestern
4 Apothekenkarren 
1 Feldküche 4

19 Pack- und Verpflegswagen 2.
29. M ilitär-Sanitätstransport.

27 Krankenwagen 4,
1 Apothekenkarren,
1 Feldküche 4,
7 Pack- und Verpflegswagen 2.

30. K riegs tran sp o rt mit 3 sp. (2 sp.) Wagen. (Vergl. Anh. I, Pkt. 7, Anm. 3).
7(11) Packwagen 3 (2)

124 (172) Verpflegswagen 3.(2)
0  16 Wagen mit je 54 Schuß für schwere und 18 (28) Wagen mit je 90 Schuß für leichte 

Batterien.
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Anhang Y.
Kriegsetats der Feldtruppen.

1. Fußtrnppen.
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Kommandeure (Regt u. Btl.) 5 4 3 1 — 1 — 1 1 1 _
Stabsoftiziere beim Stabe . 21) 21) 1 1 — 2‘) — 1 1 2 ‘) —
Adjutanten (Regt. u. Batl.) 5 4 3 1 — 1 — 1 1 1 —
Kassen- u. Waffenoffiziere 2 2 2 2 — 2 — 2 2 1 —
Gerichtsoffiziere . . . . 1 1 1 — — 1 — — — — —
Kompagnieführer . . . 172) 132) 9 2) 4 1 3 1 4 2 2 1
Kompagnieoffiziere . . . 47 28 16 12 4 9 6 16 6 4 2

Offiziere 79 54 35 21 52) 19 , 7 25 13 11 3®)
Ärzte (Regt. u. Btl.) . , . 5 4 3 2 2 — 2 1 1 —
V e te r in ä re ........................ — — — — — — — — 1 —. 1
Regimentskaplan . . . . 1 1 1
In g en ieu re ......................... 2 —
Geschäftsführer . . . . 1 1 1 1 — 1 — 1 1 1 1

Beamte 7 6 5 3 — 3 — 5 3 2 2
F e ld w e b e l......................... 17®) 132) 9 2) 4 1 3 1 4 2 2 22)
Fouriere ........................ 19 15 10 6 1 6 1 6 4 4 2
Ältere Unteroffiziere^) . . 64 48 32 16 4 12 22 16 12 8 —
Jüngere Unteroffiziere®) . 225 168 113 57 4 42 30 56 40 30 —
Trainunteroffiziere ®) . . . б 4 3 2 1 5 3 3 2 3 8

Unteroffiziere 330 248 167 85 Ц2; 68 57 85 60 47 12
Gefreite ’’) ........................ 320 240 160 80 14 60 28 80 48 32 —
Gemeine mit Waffe®) . . 2880 2160 1440 720 34 540 120 836 272 238 —
Gemeine ohne Waffe®) . . 240 180 120 60 20 45 7 40 28 18 9
Fahrer u. Pferdewärter ̂ ®). 1.58

Gefreite u. Gemeine 3440 2580 1720 860 68 645 155 956 506 288 9
Stabshornist.u.Tamboure^^) 2 1 1 1 — 2 — — 1 1 —
Hornisten^^)........................ — 24 16 8 2 — — 4 — 1
Tambour e ........................ 32 — — — — 6 1 — 4 4 —
Regimentsmusik‘®) . . . 35 35 —

Spielleute 69 60 17 9 2 8 1 4 5 5 1
S c h r e ib e r ........................ 10 8 6 5 — 5 — 5 5 5 3
Medizinal- "j 21 16 11 5 1 4 3 5 3 3 2
Apotheker- > Feldscherer ̂ ®) 1 1 1 1 — 1 — 1 1 1 —
Veterinär- J 1 1 1 1 — 1 3 1 5 3 2
Krankenaufseher . . . . 1 1 1 1 — 1 — 1 1 1 —
Krankenwärter . . . . 6 4 2 2 — 2 — 2 2 2 —
K ü s t e r ............................. 1 1 1 — — — — — — — —
Büchsenmacher . . . . 1 1 1 1 — 1 — 1 1 1 —
Zuschneider........................ 1 1 1 1 — 1 — 1 1 1 1
H a n d w e rk e r ................... ' 19 15 10 8 3 6 9 4 20 18 13
Trainsoldaten .................... 91 284 46 24 10 55 83 46 22 243 143^ )̂

Nichtstreitbare 153 333 81 49 14 77 98 67 61 278 164
R e itp fe rd e ........................ 8 7 5 2 17 6 23 4 17 16 16
Z u g p fe rd e ......................... 127 281 64 32 35 114 150 74 435 250 393
Reservepferde.................... 13 28 6 4 4 12 17 7 44 21 34

Pferde 148 316 75 38 56 132 190 85 496 287 443
Fahrzeuge. Siehe Anhang IV.
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)̂ Hierunter 1 Wirtschaftsoffizier.
Hierunter 1 Führer und 1 Feldwebel der Nichtstreitbaren-Kompagnie. 

Beide beritten. Ebenso die Offiziere und Feldwebel des Kriegstransports, die 
Offiziere und Unteroffiziere der Maschinengewehrkomp, ohne den Fourier.

®) Jede Kompagnie hat einen Fourier. Die übrigen befinden sich bei 
den Stäben als Gehilfen der Kassen- und Waffenoffiziere. Da die Kassenoffiziere 
zugleich Proviantoffiziere sind, so haben diese unter Rubrik 1—3 2 Fouriere.

*) Bei dem Pontonierbataillon einschl. 4 berittene Unteroffiziere der Kaval­
leriereserve.

In Rubrik 1, 4 u. 5 einschl. 1 Unteroffizier des Jagdkommandos, bei 
dem Pontonierbataillon einschl. 8, bei dem Eisenbahnbataillon einschl. 4 Unter­
offiziere der Kavalleriereserve. Letztere 12 Unteroffiziere sind beritten.

“'i Alle Trainunteroffiziere sind beritten.
Bei dem Pontonierbataillon einschl. 16 Gefreite der Kavalleriereserve. 
Bei jeder Kompagnie befinden sich hierunter 8 Krankenträger, bei 

jeder Kompagnie mit Tambouren 2, bei jeder Eisenbahnkompagnie und jeder 
Telegraphensektion 1 Signalbläser.

®) Hierzu gehören Offiziersburschen, Ordonnanzen und das Küchen- und 
Wirtschaftspersonal. Es haben jede Infanterie-, Schützen- und Sappeurkomp. 
15, jede Pontonierkomp. 14 und jede Eisenbahnkomp. 10 Gemeine ohne Waffe.

104 Fahrer, 34 Pferdewärter und 20 Mann für 40 Reservepferde. 
Diese 158 Mann sind der Kavalleriereserve entnommen.

Die Stabshornisten, der Hornist bei dem Kriegstransport und die bei 
der Maschinengewehrkompagnie sind beritten.

1 Kapellmeister, 10 Unteroffiziere und 24 Gefreite und Gemeine.
Bei jedem Regiments- und Bataillonsstabe und bei jeder Kompagnie 

befindet sich 1 Medizinal-Feldscherer. Jede Telegraphensektion und jeder Zug 
des Kriegstransports hat 1 Medizinal- und 1 Veterinär-Feldscherer.

Ein Kriegstransport mit 2 sp. Wagen hat 197 Trainsoldaten, 366 Zug- 
und 36 Reservepferde.

Jede Infanterie-, Schützen-, Sappeur- und Eisenbahnkompagnie zerfällt 
in 4 Züge, jeder Zug in 4 Sektionen. 2 Züge bilden eine Halbkompagnie.

Die Telegraphenkompagnie zerfällt in 2 Stangen- und 1 Kabelsektion, 
jede zu 2 Offizieren, 16 (Kabelsektion 23) Unteroffizieren, 10 (Kabelsekt. 8) 
Gefreiten und 44 (Kabelsekt. 38) Gemeinen. Hierbei 12 Unteroffiziere und 6 Ge­
freite als Telegraphisten, 3 (Kabelsekt. 10) Unteroffiziere als Streckenaufseher. 
Die 16 Streckenanfseher und bei der Kabelsekt. 4 Telegraphisten sind beritten)

” ) Der Kriegstransport zerfällt in 2 Züge zu 4 Sektionen.
Jagdkommandos.

Bei jedem Infanterieregt, und jeder Schützenbrig. befindet sich ein Jagd­
kommando, zu dem jede Kompagnie 4 Mann (Ochotniki) abgibt. Alle Jagd­
kommandos in Asien sind beritten, und besteht das Kommando einer Schützen­
brigade aus 2 Offizieren, 128 Ochotniki, 16 Trainsoldaten, 1 Feldscher, 2 Offiziers­
burschen mit 4 Offiziers-, 147 Reit- und 16 Packpferden.

Berittene Ordonnanzen.
Bei jedem Infanterieregiment sind 1 Unteroffizier und 12 Mann, bei jedem 

Schützenregiment 1 Unteroffizier und 6 Mann, bei jedem selbständigen Schützen­
bataillon 3 Mann beritten und dienen als Meldereiter. Bei den Regimentern, 
wo die Jagdkommandos beritten sind, fehlen die berittenen Ordonnanzen.

Radfahrer.
Bei jedem Infanterieregiment befinden sich etatsmäßig 2, bei jedem 

Schützenregiment und selbständigen Schützenbataillon 1 Radfahrer. Außerdem 
befinden sich bei jedem Jagdkommando 4 Radfahrer. Radfahrer (R) und 
Meldereiter (M.) werden so verteilt, daß der Stab eines Bataillons 1 M., eines 
selbst. Bataillons 2 M., eines Regiments zu 4 (2) Bataillonen 6 (3) M. und 4 R., 
einer Brigade 2 M., einer Division und selbst. Brigade 4 M. und 4 R., eines 
Korps zu 2 Divisionen 8 M. und 4 R., einer Armee zu 3 Korps 12 R. erhalten.
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K aT alleric.

Hierunter ist der Etat eines Armee-Dragoner- und R e g i m e n t

Don - Kasaken - Regiments angegeben. Die Garde- Dragoner Kasaken
Kavallerie- und übrigen Kasaken-Regimenter weichen 0 О Ö О
zum Teil hiervon ab; doch ist dies nicht wesentlich. § §«4HРч а Рч

Regimentskommandeure ................................................. 1 3 1 2
Stabsoffiziere beim S t a b e ............................................ 3') 6 1 2
Regimentsadjutanten...................................................... 1 2 1 2
Kassen- und W afi'enoffiziere....................................... 2 4 2 4
Offiziere für 6 Eskadrons (Sotnien) ........................ 30 60 20 40

a) Offiziere 37 75 26 50

Ä r z t e .............................................................................. 2 2 1 1
Veterinäre......................................................................... 1 1 1 1
Geschäftsführer............................................................... 1 1 1 1
R egim entskap lan .......................................................... 1 1 — —

b) Beamte 5 5 3 3

W a c h tm e is te r .......................................................... 6 6 6 6
Ältere Unteroffiziere................................................. 24 24 36 36
Jüngere U n tero ffiz ie re ............................................ 48 42 42 42
Kegimente-jp ; .....................................................
Eskadrons- )

2
6 6

2 2

Trainunteroffiziere.......................................................... 1 1 1 1
c) Unteroffiziere 87 79 87 87

d) Trompeter 19 19 19 19

Gefreite.............................................................................. 48 48 48 48
Gemeine (einschl. 48 Krankenträger)............................. 720 720 720 720

e) Gefreite und Gemeine^) 768 768 768 768

Offiziersburschen und Ordonnanzen............................. 40 40 28 28
Medizinal- j 8 8 7 7
Apotheker-1 F e ld s c h e re r ............................................ 1 1 1 1
Veterinär- ) 7 7 7 7
S ch re ib e r......................................................................... 4 4 4 4
Büchsenmacher............................................................... 1 1 1 1
S c h m ie d ......................................................................... 1 1 1 1
Trainsoldaten.................................................................... 29 39 28 36
K ü s te r .............................................................................. 1 — — —

f) Streitbare ohne Waffe und Nichtstreitbare 92 101 77 85

g) Fahrzeuge. Siehe Anhang IV.

1) Hierunter 1 Wirtscliaftsoffizier.
2) Jede Eskadron (Sotnie) wird in 4 Züge geteilt, jeder Zug in 5 Abmärsche zu 3 Rotten. 

Außerdem bei jedem Zuge 2 Krankenträger, demnach im ganzen 16 Rotten pro Zug. In jeder 
Eskadron befinden sich 16 Raswjedschiki. Es sind dies für den Patrouillendienst besonders aus­
gesuchte, ausgebildete und berittene Leute. Das bei jedem Regimente befindliche Sappeurkommando 
besteht aus 2 Offizieren und 16 Mann, welche sowohl als Sappeure wie auch als Telegraphisten 
ausgebildet sind.
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3. Artillerie.
Die außer den Fahrern beritteneu Unter- B a t t e r i e Ó4

аOffiziere und Blannschaften sind mit
einem * bezeichnet. Wo nur ein Teil 
der Gesamtsumme beritten ist, ist dies 
durch eine kleine Zahl angegeben. Die
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Offiziere sind alle beritten. CO О РЗ fcd

a) Offiziere 6 6 6 5 5 5 5
Feldwebel (Wachtmeister) . . . . 1 * 1 * 1 * 1 * 1 * 1 * 1
Geschützführer .................................. 8* 8 * 8 6* 6 * 6*
W agenfüh rer....................................... 6^ 6 * 4 6 * б* 5*
Aufklärer ̂ ) ............................................ 2* 2 * — — 2 * 2 * ^24
F o u rie re ^ ) ........................................... 3 3 3 1 3* 3*
Trainunteroffiziere............................. 1 * 1 * о* 1 * 1* 1* }

b) Unteroffiziere 2 1 ‘6 2 D® 18® 15»̂ 18* 18* 25
c) Trompeter 3» 3* 3* 3* 3* 3* 2

Wagenführer (G e f r e i te ) ................... 2 2 2 6 — — s2
Fahrer 1 Geschütze . . 
Bedienung j '

24
48

24
48

32
48

18
42

18
54*

18
54*

здс9

Bedienung } Munitionswagen ®) 36
24

36
24

64
16

54
36

36
12 *

36
12*

ФЯл
Bedienung ] Batteriekarren ̂ ) . ___

5
_

3
3 — _ 0

Bedienung } Reservelaffete
2
2

2
2

3
1

2
2

2
1 *

2
1 *

чд
а

Mannschaften für die Reservepferde . 7* 7* 6 * 6* 10* 6 *
Reservem annschaften........................ 12 12 — 14 6 10 ® ч̂
Streitbare ohne W affe®)................... 92 22 22 21 19 19
Mannsch. f. Packpferde des techn. Trains — — 17 — — — со

d) Gefreite und Gemeine 179 184 211 207 158 158 300

....................
1
1 *

1
1 *

1
1

1
1 *

1
2 *

1
2 *

1

K ra n k e n w ä rte r .................................. 2 2 2 1 2 2 —

S c h r e ib e r .................................................................... 2 2 2 1 2 2 1
Handwerker^)....................................... 7 7 3 3 6 6 —

Fahrer für Trainfahrzeuge . . . . 8 38 — 6 11 11 —

Führer für Train-Packpferde . . . — 54 — — — —

Mannsch. für Train-Reservepferde . . 1 * 9 * 4 1 * 1 * 1 * —

e) Nichtstreitbare 22 53 67 14 25 25 2
Offiziers-Dienstpferde........................ 5 5 5 5 4 б —

R eitp fe rd e .................................................................... 16 20 4 16 87 95 —

Z u g p fe rd e .................................................................... 124 129 — 151 112 112 —

Packpferde .................................................................... — — 99 — — — —

Reservepferde ............................................................ 1 n 15 12 13 22 12 —

f) Artilleriepferde 160 169 120 185 225 224 —

Reitpferde für die Trainunteroffiziere 1 1 2 1 1 1 _
Z u g p fe rd e .................................................................... 15 38 — 12 15 15 —

Packpferde .................................................................... — — 71 — — — —

Reservepferde ............................................................ 2 4 8 2 2 2 — ,

g) Trainpferde | 18 43 81 15 18 18 —

h) Fahrzeuge. Siehe Anhang IV.
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Erläuterungen zu 3.
)̂ Von den 8 Geschützführern der Fußbatterien werden im Gefecht 4 bei 

den Geschützen, 2 bei den Protzen und 2 zur Verstärkung der Aufklärer ver­
wendet. Von den hiernach bei einer Abteilung zu 3 (2) Batterien vorhandenen 
12 (8) Aufklärern befinden sich bei dem Brigadekommandeur 1 (1), bei dem 
Abteilungskommandeur 7 (4), bei jedem Batteriekommandeur und bei dem Kom­
mandeur der abteilungsweise vereinigten Batteriereserven 1 (1).

Im übrigen vergleiche Anhang IV.
Je ein Rechnungs-, Proviant- und Waffenunteroffizier.
Es gehören zu jedem Geschütz 3 Fahrer, 6 (Mörserbatt. 7) Kanoniere 

und bei den reit, und Kasaken-Batterien 3 Pferdehalter, zu jedem Munitions­
wagen 3 Fahrer und 2 Kanoniere. Bei der Gebirgsbatterie gehören zu jedem 
Packpferde 1 Mann als Führer, zu jedem Geschütz 6 Mann und für je 4 Pferde 
mit Munition 1 Mann Bedienung.

■*) Vergl. Seite 66 Pkt. 18 und 19.
6 bez. 5 Offiziersburschen, 2 Ordonnanzen, 6 Krankenträger, 1 Menage­

verwalter, 1 Koch, 2 Bäcker und 4 Mann Kassenwache.
®) Die Medizinalfeldscherer befinden sich bei den Sanitätsfahrzeugen der 

Stäbe. Die Veterinärfeldscherer werden bei den Fuß-, Mörser- und reitenden 
Batterien mit Eeservepferden beritten gemacht.

2 Schmiede, 2 Stellmacher, 1 Schlosser, 1 Sattler und 1 Zuschneider.
®) Jede Batterie zu 8 (6) Geschützen zerfällt in 4 (3) Züge ä 2 Geschütze 

und bilden bei den ersteren Batterien je 2 Züge eine Halbbatterie.
Das Kaliber der Geschütze beträgt bei den Schnellfeuerbatterien 3 Zoll 

(7,62 cm), bei den übrigen Fuß- und den reitenden Batterien 3,42 Zoll (8,69 cm), 
bei den Gebirgsbatterien 2V2 2oll (6,35 cm), bei den Mörserbatterien 6 Zoll 
(15,24 cm).

Über die Verteilung der Munitionswagen bei den Batterien siehe Anh. IV.

Erläuterungen zu 4.
Als Bedienung gehören zu jedem Munitionswagen 2 und zu jedem Pa­

tronenkarren 1 Mann. Bei den Gebirgsparks gehört zu jedem Packpferde 1 Mann 
als Führer und zu je 4 Packpferden mit Munition 1 Mann als Bedienung.

Die Wagen des technischen Trains bestehen aus den Pack-, die des 
Intendanturtrains aus den Verpflegswagen.

®) Die Streitbaren ohne Waffe bestehen aus 4 bezw. 3 Offiziersburschen, 
1 Menageverwalter, 2 Köchen, 2 Bäckern, 1 Fouragierer, 2 Ordonnanzen, 6 Kran­
kenträgern und 4 Mann Kassenwache. Bei den Ostsib. Schützenparks kommen 
hierzu noch 4 Mann für den Stab der Parkbrigade.

Jeder Munitionspark besteht aus 3 Zügen, jeder Zug aus 2 Sektionen 
Bei den Parks mit gemischter Munition (Ruhr. 1, 2, 3 und 4) führen der 1. Zug 
Gewehr- und der 2. und 3. Zug Geschützmunition. Die Gebirge- und Mörser­
parks bestehen nur aus 2 Zügen mit Geschützmunition. Vergl. Anh. IV.
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4. Munition »parks.

Vergleiche Bemerkung bei No. 3.
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a) Offiziere 4* 4* 4 ̂ 4=» 3*
!

3* 4*

b) Feuerwerker 1 1 1 1 1 1 1

F eldw ebel............................................ 1* 1 * 1* 1* 1* 1* 1*

Jüngere ...................
3*
82

3*
6®

4*
8®

3*
8® 62

3*
6®

3*
6®

Fouriere................................................ 2 ! 2 2 21 2 2 2
c) Unteroffiziere 14® 12® 15' 1410 12® 12^ 12«

d) Trompeter 2* 2* 2* 3* 9  * 2* 2*

B ^Lnung 1 Munitionswagen 1) .
102
68

84
56

96
64

108
72

96
24

96
24

90
6a

S L n g  /  Patronenkarren . 24
24

24
24

32
32

18
18

— — —

Fahrer für Wagen \ 20 18 20 20 — — 5
Bedienung > des techn. Tr. . 8 7 8 8 — — 1.
Führer für Packpf. j — — — 21 18 —

Reservemannschaften ....................................................... — — 18 _ 12 —

Mannschaften für Reservepferde .  .
r j sie 6* 8* 8* 8* 8* 4*

Streitbare ohne Waffe®)............................................ 22 22 22 26 21 21 22
e) Gefreite und Gemeine 275 241 282 296 170 179 182

....................
1
2

1
2

1
2

1
2

1
1

1
1

1
2

S c h re ib e r ........................................... 2 2 2 2 2 2 2
H a n d w e rk e r ....................................... 8 8 8 9 4 4 6

ä -  bt..Trains«, . 6 5 6 8
38 70

2

Mannsch. für Reserve-Trainpferde 1 1 1 1 2 2 —

f) Nichtstreitbare 20 19 20 20 48 80 13

Offiziersdienstpferde........................ 4 4 4 4 3 3 4
R eitpferde........................................... 8 8 9 13 8 9 8
A rtillerie-Z ugpferde........................ 292 252 296 293 _ _ 190

„ -Packpferde ........................ — — — — 117 114 —

„ -Reservepferde................... 14 12 16 16 16 16 8
Train-Zugpferde.................................. 12 10 12 14 _____ _ 4

„  -P a c k p fe rd e .................................................................. — — _ — 38 70 —

„  -R eservepferde ....................................................... 2 2 2 2 4 4 1 —

g) Pferde 1 332 1288 339 342 186 1216 1214
h) Fahrzeuge. Siehe Anhang IV.
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Anhang YI.
Verzeichnis der Kriegsschiffe.

Die ersten Zahlen hinter den Schiffsnamen bedeuten das Jahr des Stapellaufes, 
die zweiten das Deplacement in Tonnen.

Die mit * bez. ** bez. *** bezeichneten Schiffe gehören zum 1. bez. 2. bez. 3. Ge­
schwader des Stillen Ozeans. Da bedeutet desarmiert.

I. Baltisclie Flotte.
Oberkommando: Vizeadm. Birilew.

1. Geschwader-Panzerschiffe (Hochseepanzer).
1. Peter Weliki 72 10 105.
2. Imperator Alexander II. 87 9244.
8. Imperator Nikolai I. 89 9672. *** 
•4. Nawarin 91 10206.**
ör Sissoi Weliki 94 10400.**
6. Osljabja 98 12674.**
7. Zessarewitsch 01 12912.* da

8. Borodino 01 13516.**
9. Imperator Alexander III. 01 13516.** 

Ю. Orel 02 13516.**
11. Knjas Suworow 02 13516.**
12. Slawa 03 13516.
13. Imperator Pawel I. i. B. 1
14. Andrei Perwoswauny i. B. / 16 630

2. Küsten-Panzerschiffe.
1. Tscharodeika 67 2100. 7. Admiral Tschitschagow 68 3630.
2. Perwenez 63 3622. 8. „ Spiridow 68 3797.
3. Netron-menja 64 3494. Э. „ Uschakow 93 4648.***
4. Kreml 65 4323. Ю. „ Senjawin 94 4792.***
5. Admiral Lasarew 67 3779. HL Generaladmiral Apraxin 96 4126. ***
6. „ Greigh 68 3807.

3. Kreuzer erster Klasse,
a) P a n z e rk re u ze r.

_ 1. Knjas Posharski 67 5138.
2. Generaladmiral 73 4722.
3. Herzog Edinburgski 75 4813.
4. Minin 78 6136.

Wladimir Monomach 82 5593.***

'&>Dmitri Donskoi 83 6200.**
'Ti Admiral Nachimow 85 8524.**
8. Pamjat Asowa 88 6734.
9. Rossija 96 12195.*

10. Gromoboi 99 12395.*
b) G esch ü tz te  K reuzer.

1. Admiral Kornilow 87 5880. 4. Awrora 00 6730.** 7. Oleg 03 6675**
2. Swjetlana 96 3727.** o. Askold 00 5905.* da 8. Im Bau „
3. Diana 99 6730.* da 6. Bogatyr 01 6645.*

1. Rynda 85 3508.
2. Almas 03 3285. *

1. Asija 74 2449.
2. Kreisser 75 1653.
3. Afrika 77 2590.
4. Plastun 79 1330.

4. Kreuzer zweiter Klasse, 
a) Geschützte Kreuzer.

Shemtschug 03 3080. **
Isumrud 03 3080 **

b) U n g esch ü tz te  K reuzer.
5. Westnik 80 1380 9, Terek gek. 04 3200**
6 . D ongek. 04 3200.** 10. Dnjepr „ 04 9460**
7. Ural „ 04 3500.** 11. Rion „ 0412000**
8. Kuban gek. 04 3000** 12. Ruß***

1. Mina 61 270.
2. Jersch 74 358.
3. Wichr 79 390.

5. Hochsee-Kanonenboote.
1. Grosjaschtschi 90 1627. 3. Ohiwinez i. B. 1316
2. Chrabry 95 1735. (im Mittelmeer).

6. Kiisten-Kanonenboote.
4. Burun 79 379. 7. Grosa 81 416.
5. Doshd 79 450. 8. Burja 81 416.
6. Grad 81 383.
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7. Torpedokreuzer.
1. Leutnant Ilj in 86 714.*** ^.Posadnik 93 393.***
2. Wojewoda 92 415.*** 4. Abrek 96 650.***

1. Wsryw 77 160
2. Frytki 95*** 220
3. Protschny 99*** j,
4. Pronsitelny 99*’!' „
5. Porashajuschtschi 99*** „
6. Podwishny 00*** „
7. Pyłki 99 *** 240
8. Poßluschny 99*** ^
9. Prosorłiwy 99 ** „

8. Torpedojäger.
J[0. Rjeswy 01 ** 240
1]. Retiwy 01 *** „
12. Rjany 01 *** „
fS. Buini 02** 350
14. Bodry 02** „

Blestjaschtschi02** „ 
"łe. Bystry 02** „
I?. Besupretscluiy02** „ 
Ж, Bedowy 02** „

9. Torpedoboote.

_X9. Brawy 02** 350
20. Widny 02**

Gromki 04** „
22. Grorajaschtschii.B. „
23. Grosny 04** „
24. Totschny i. B. „
25. Twerdy i. B. „
26. Trewoscliny i. B. „
27. Pełdct.Graf Sehere-

[metjew

42 Boote erster Klasse (No. 101—142).
70 Boote zweiter Klasse (No. 1—73, ohne No. 21, 38 u. 41).

1. Delfin 04.
2. Kaßatka.
3. Skat.
4. Makrel.
5. Sterljad.

10. Unterseeboote.
6. Forel. 11. Schtschuka.
7. Oßetr. 12. Nahm.
8. Loßos. 13. Okun.
9. Beluga. 14. Peskar.

10. Som. 15. Bytschok.

16. Plotwa.
17. Paltus.
18. Sig.
19. Kefal.

11. Yachten.
. 1, Zarewna 74 677.
2. Marewo 78 50.
3. Polarnaja Swjesda 88 4100.

,̂4. Strjela(Yachtd.Gen.-Admirals) 91 287.
5. Standart 95 5480.
6. Alexandrija 03 500.

12. Transportschiffe.
1. Artelschtschik 58 600.
2. Kompaß 59 270.
3. Sextan 59 290.
4. Kraßnaja Gorka 61 840.
5. Samojed 95 983.
6. Chabarowsk 95 2760.

7. Bakan 96 886.
'S».. Kamtschatka 02 7200.**
9. Wolga 04 1452.

10. Irtysch.**
11. Anadyr.**
12. Argun.**

1. Dwina 71 für Torpedos 3113.
2. Jewropa 78 für Torpedos 3169.
3. Strelok 79 für Ingenieure 1302.
4. Opritschnik 80 für Taucher 1373.
5. Morjak 92 für Kadetten 1045.

13. Schulschiffe.
6. Woin 93 für Kadetten 1285.
7. Werny 95 1287.
8. Океан für Maschinisten 02 11 600 

(zugl. Transportschiff).**
9. Koschka.

1. Onega 52 209.
2. Ilmen 52 318.
3. Newa 62 211.
4. Petersburg 62 273.
5. Koptschik 73 42.
6. Tschaika 73 34.
7. Kreischet 73 35.
8. Nyrok 73 35.

14. Dampfer.
9. Slawjanka 74 176.

10. Opisnoi 02
11. Ltnt. Skuratow 57 2941 Für das
12. „ Owzin 93 307 > Weiße
13. Püchtussow 98 1043. J Meer.
14. Solombala.
15. Dosorny.
16. Raswjedtschik.

15. Hafenschiffe.
15 Schiffe für Kronstadt, 10 für Petersburg, 6 für Libau (Hafen Kaisers 

Alexander III.), 5 für Reval, 2 für Sweaborg, 1 für Archangelsk.
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II. Scbwarzmeer-Flotte.
Oberkommando: Vizeadm. Tschuclinin.

„_1. Jekaterina II 86 11048.
2. Tschesma 86 10930.
3. Sinope 87 10181.
4. Dwjenadzat Apostolow 90 8433.
5. Georgi Pobjedonosez 92 11940.
6. Tri Swatitelja 93 13 318.

1. Geschwader-Panzerschiffe.
„7. Rostislaw 96 8880.
8. Knjas Potemkin Tawritschewski 00 

12480.
9. Joann Slatoust i. B.

10. Jewstafi i. B.

2. Kreuzer I. Klasse (geschützte Kreuzer).
1. Pamjat Merkurija 78 2997. 3. Kagul 03 6645.
2. Otschakow 02 6645. 4. u. 5. proj. 6645.

3. Hochsee-Kanonenboote.
1. Saporoshez 87 1224. 4. Terez 87 1284.
2. Donez 87 1224. ^5. Kubanez 87 1224.
3. Tschernomorez 871299 (i. Mittelmeer). 6. Uralez 87 1227.

4. Torpedo-Kreuzer.
1. Kapitan Sacken 89 742. ^3. Griden 93 400.
2. Kasarski 90 400.

5. Toi’pedojäger.
1. Strogi 01 240 ,,6. Shiwutschi 02 350. 11. Sadorny i. B. 350.
2. Swirjepy 01 7. Shutki 02 „ 12. Sorki i. В. „
3. Smetliwy 01 yj 8. Sharki 02 „ 13. Swonki i. B. „
4. Stremitelny 01 yy 9. Sawidny 02 „
5. Shiwoi 02 350 10. Sawjetny 02 „

6. Torpedoboote.
22 Boote I. Klasse (NNo. 251—273 ohne No. 269).
0 „ II. „
1 Unterseeboot.

(NNo. 82—88 ohne No. 84 und 85).

7. Transportschiffe.
1. Bombory 62 760. 5. Penderaklia 77 1005.
2. Kasbek 54 692. 6. Gonez 78 745.
3. Psesuape 57 (in Galatz) 365. 7. Dunai 91 1236.
4. Ingul 72 746. 8. Bug 91 1385.

8. Schulschiffe.
1. Dnjestr 68 5185. 3. Pruth 79 5459.
2. Beresan 70 für Torpedos 5096.

1. Eriklik 66 1145.
9. Dampfer.

2. Kolchida 66 580.

10. Hafenschiffe.
5 Schiffe für Sewastopol, 2 für Nikolajew.

11. Schiffe der freiwilligen Flotte.
1. Kostroma 88 6800.*** Hosp. Sch. 6. Jaroslawl 93 8950.**
2. Orel 90 8175.** „
3. Nishni-Nowgorod 91 6100.
4. Saratow 92 8975.
5. Tambow 93 8950.**

7. Wladimir 95 10750.**
8. Woronesh 95 10 750.**
9. Kiew desgl. 10 850.**

10. Poltawa 02 12050
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III. Siblrisclie Flottenequipage.

1. K reuzer II. Klasse.

2. Hochsee-Kanonenboote. 
Mandshur 86 1437. da

1. Besposchtschadny99da 350
2. Beßtraschny 99 da „
3. Beßchumny 99 da „
4. Wnimatelny 99 312
5. Wynoßliwy 00 „

3. Torpedokrenzer.

4. Torpedojäger.
6. Wnnschitelny 00 312
7. Wlastny 00 da „
8. Grosowoi 00 da „
9. Serdity 01 da 240

10. Smely 01 da „

5. Torpedoboote.
13 Boote I. Klasse (NNo. 201, 202, 209, 214 — 223). 
8 Boote II. Klasse (NNo. 91—98).

11. Skory 01 da 240
12. Statny da
13. Boiki 02 da 350

Hiervon 6 unterwegs

1. Jermak 70 706.
2. Tungus „ „
3. Aleut 86 892.
4. Jakut 87 701.

6. Transportschiffe.
5. Kamtschadal 92 900.*
6. Lena 95 10 225.* da
7. Angara 98 11660.*
8. Mongugai

9. Ussuri
10. Sungari
11. Selenga

8. Hafenschiffe.
1 Eisbrecher und 5 Schiffe für Wladiwostok.

IT. Kaspische Flotteneqnipage.
1 Kanonenboot (Tutscha 79 383). 1 Transportschiff (Araks 00 750). 6 armierte 
Dampfer (Tschikischljar, Baku, Krasnowodsk, Geok-Tepe, Petrowsk, Astrabad).

2 Zolldampfer (Tschassowoi, Sorki). 1 Hafenfahrzeug (Apscheron).

T. Flottenequipagen. ̂)
Garde-Equipage gehört zum Gardekorps. 
1. Marinedivision des Baltischen Meeres
2. „ „ (11. - 20.
Marinedivision des Schwarzen Meeres (28.—37.
Flottenequipagen 21—27 nicht aufgestellt. 
Sibirische Flottenequipage in Wladiwostok. 
Kwantun’sche „ in Port Arthur.
Flotten-Halbequipage in Reval.
Finnische Flottenkompagnie in Sweaborg. 
Kaspische Flottenequipage in Baku.

(1.—10. Flotten-Equipage) Kronstadt.
)
) Sewastopol.

1) Die Flottenequipagen umfassen die volle Bemannung einer Anzahl von Schiffen und 
Booten, wobei diese nach ihrem Besatzungsetat so verteilt sind, daß die Dquipagen eine mög­
lichst gleichmäßige Stärke haben Die Equipagen zerfallen in Kompagnien zu mindestens 100 
und höchstens 200 Mann. Die großen Schiffe haben daher eine Besatzung bis zu 5 Kompagnien, 
während die der kleinen Fahrzeuge zu je 2 zu einer Kompagnie vereinigt sind. Als erstes Schiff 
gehört in der Begel zu Jeder Flottenequipage ein Geschwaderschiff, dessen Kommandant zugleich 
Kommandeur der betreffenden Equipage ist. Befindet sich das Schiff im Auslande, so übernimmt 
der im Range nächstälteste Schiffskommandant das Kommando der Equipage. Von den Equipagen 
des Baltischen Meeres haben die Garde, 8., 14. und 18. ihren Standort in Petersburg, die 1., 6., 9., 
13. und 15. in Libau, die übrigen in Kronstadt, von den Equipagen des Schwarzen Meeres die 
87. in Nikolajew, die übrigen in Sewastopol.
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V eränderungen
seit der letzten Ausgabe am 1. Oktober 1904.

1. Errichtung je einer Maschinengewehr-Kompagnie bei der 2., 9., 14., 15.,
22., 25., 30., 31., 35., 37., 40., 41. Infanterie-, der 2. und 6. Ostsib. Schützen- 
Division und der 1., 2 , 3., 4. und 5. Schützen-Brigade unter Fortfall dieser 
Kompagnien bei der 4., 6., 8. und 16. Infanterie-Division.

2. Errichtung von 25 reit. Maschinengewehr-Abteilungen. Vergl. S. 51 u. 82.
3. Errichtung einer 9. Kompagnie bei der Festungsartillerie in Sweaborg, 

einer 5. bei der in Dünamünde, einer 7. bei der in Michailowsk und einer 
Festungs-Telegraphenabteilung 2. Kl. in Dünamünde.

4. Erhöhung der Zahl der Kompagnien bei dem 1. und 2. Reserve-Sappeur­
bataillon von 3 auf 6 und Errichtung einer Telegraphenkompagnie bei jedem 
Bataillon sowie von 2 Abteilungen bei dem 6. Feldingenieurpark.

5. Errichtung in Ostasien:
a) einer 1. Ostsib. Gebirgs-Artilleriebrigade aus der 3.—6. Ostsib. Ge- 

birgsbatterie und einer 1. Ostsib. Gebirgs-Artillerie-Parkbrigade ans 
dem 3.—6. Ostsib. Gebirgs-Artilleriepark,

b) einer 13—26. Ostsib. Gebirgsbatterie nebst eines 13.—26. Ostsib. 
Gebirgs-Artillerieparks,

c) eines 3 Bataillons zu 4 Kompagnien bei dem Ostsib. Belagerungs- 
Art dlerieregim ent,

d) eines 5. und 6. Bataillons bei der Festungsartillerie in Wladiwostok 
unter Verminderung der Kronstädter Festungsartillerie um ein Ba­
taillon,

e) eines 2. und 3. Ostsib. Pontonierbataillons unter Fortfall der Pon­
tonierkompagnien bei dem 1., 2. und 3. Ostsib. Sappeurbataillon,

f) eines 2. Ostsib. Feld-Telegraphenbataillons und einer 1., 2. und 3. 
selbst. Ostsib Feld-Telegraphenkompagnie,

g) eines 2. Ostsib. Feld-Luftschifferbataillons unter Fortfall der Sib. 
Feld-Luftschiflferkompagnie,

h) einer Festungs-Luftschifferkompagnie in Wladiwostok,
i) eines Ostsib Belagerungs-Ingenieurparks zu 2 Abteilungen,
k) des Stabes einer komb. Priamurischen Kasakenbrigade,
l) des Stabes einer Primorischen Lokalbrigade,

m) der Reservebataillone Alexandrowsk und Korsakowsk auf der Insel 
Sachalin aus den Lokalkommandos gleichen Namens,

n) einer leichten Fußbatterie und einer außeretatsmäßigen Halbbatterie 
für die Insel Sachalin,

o) eines 1. und 2. Sibir. Reserve-Lasttier-Artillerieparks,
p) des 18.—40. Ostsib Ersatzbataillons.^)

6. Einreihung von Nikolajewsk in die Zahl der Festungen und Über­
führung von Wladiwostok aus der 2. in die 1. Festungsklasse.

7. Errichtung von Brigadelazaretten bei den 8 Türkest. Schützenbrigaden.
8. Errichtung einer Militär-Feldscherschule in Cherson.
9. Errichtung je einer Urlauber-Kadrebatterie bei dem Kuban- und Terek- 

Kasaken-Heere.
10. Errichtung einer 2. reit. Gebirgs-Artilleriedivision zu 2 Batterien 

nebst 2 Parks.

0  Mit Elinschluü der 8 Sibir. Ersatzbataillone ergibt dies für jedes der 12 Sibir. Infanterie- 
und der 36 Ostsib. Sohützenregimenter 1 Ersatzbataillon.
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Mobile Formationen.
Armee-Oberkommando.

Oberkommandierender: Gen d. Inf. Lenewitsch.
Chef des Stabes: Gen.-Ltnt. Sacharow.
Gen.-Quartierm.: Gen.-Maj. Ewert.
Gen. du jour: Gen.-Ltnt. Blagoweschtschenski.
Chef der Milit.-Kommiinik.:
Art.-Insp.:
Ing.-Insp.:
Chef des Sanitätswesens:
Chef des Gerichtswesens: Gen.-Maj.: Koreiwo.
Chef der Verwaltung des Rückengebiets der Mandschurei-Armee; 

Gen.-Ltnt. Nadarow.

I. Mandschurische Armee.
Kommandeur: Gen. d. Inf. u. Gen.-Adj. Kuropatkin.
Chef des Stabes: Gen.-Ltnt. Charkewitsch.
Gen.-Q,uartierm.: Gen.-Maj. Oranowski.
Gen. du jour: Gen.-Maj. Clodt.
Chef der Milit.-Kommunik.: Gen.-Ltnt. Sabjelin.
Art.-Insp.: Gen.-Maj. Michejew.
Ing.-Insp.: Gen.-Ltnt. Fürst Tumanów.
Chef des Sanitätswesens: Gen.-Ltnt. Trepów.
Chef des Gerichtswesens: Gen.-Maj.
Armeeintendant: Gen.-Maj. Huber.

II. Mandschurische Armee.
Kommandeur: Gen d. Kav. Baron Kaulbars.
Chef des Stabes: Gen.-Ltnt. Ruski.
Gen.-Quartierm.: Gen.-Maj. Pflug.
Gen. du jour: Gen.-Maj. Sulima-Samuilo.
Chef der Milit.-Kommunik.: Gen.-Maj. Woischin-Murdas-Shilinski. 
Art.-Insp.: Gen.-Ltnt. Kachanow.
Ing.-Insp.: Gen.-Maj. Nikolenko.
Chef des Sanitäts wesens: Gen.-Ltnt. Kukel.
Chef des Gerichtswesens: Gen.-Maj. Wolkow.
Armeeintendant: Gen.-Maj. Lang.

1) Die Zusammensetzung der einzelnen Armeen ist bisher nicht veröffentlicht worden, die 
auf dem Kriegsschauplätze oder auf dem Wege dahin befindlichen Truppenkörper sind aus der 
Beilage ersichtlich.
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I I I . Mandschurische Armee.
Kommandeur; Gen. d. Inf. Batjanow.
Chef des Stabes: Gen.-Ltnt. Martson. 
Gen.-Quartierm.: Gen.-Maj. Alexejew.
Gen. du jour; Gen.-Maj. Kononow.
Chef der Milit.-Kommunik.: Gen.-Maj. Jerofejew. 
Art.-Insp.: Gen.-Ltnt. Tichobrasow.
Ing.-Insp.: Gen.-Ltnt. Lischew.
Chef des Sanitätswesens: Gen.-Maj. Tschetyrkin. 
Chef des Gerichtswesens: Gen.-Maj. Koreiwo. 
Armeeintendant: Gen.-Maj. Fedorow.

Zusammensetzung der zurzeit aufgestellten Reserve-, Ersatz- 
und Reichswehr-Formationen.

48.
51.
53.
54.
55.
56. 
60. 
61. 
62.
52.

68.

69.

70.

(Erläuterung zur Beilage.) 
Inf.-Div. Vergl. 48. Res.-Inf.-Brig. S. 20.

51.
53.
54.
55.
56. 
60. 
61. 
62.

S. 23. 
S. 26. 
S. 33. 
S. 31. 
S. 31. 
S. 29. 
S. 33. 
S. 30.

Inf.-DiT.
Inf.-Regt.

Inf.-Div.
Inf.-Regt,

Inf.-Div.
Inf-Regt,

Inf.-Div.
Inf.-Regt,

I  Brig. Bender.

71.

72.

Inf.-Div.
Inf.-Regt,

Inf.-Div.
Inf.-Regt.

Odessa G.-L. Miloradowitsch.
Ismail Nr. 205 Odessa.
Dunai „ 273 Bender.
Otschakow Nr. 208 Kiscbinew.
Liman Nr. 276 Otschakow.
Charkow G.-L. Sennizki.
Bogoduchow Nr. 269. Charkow. \  Charkow.
Kupjansk „ 270. n ) ^
Lgow Nr. 271. Poltawa.
Korotscha „ 272. Krementschug.
Kischinew G.-M Maßalow.
Largo-Kagul Nr. 206. Odessa.
Stawutscha „ 274. Tiraspol.

G.-L. Boguzki.
Ingul Nr. 277. \ T, •
Berdjansk Nr. 278. j 
Jalta Nr. 279.
Balaklawa Nr. 280.

G.-L. Eck. Vergl. Beil.
Drissa Nr. 281. 1 . ^  .
Tschemojar Nr. 282. j  ̂‘
Bugulma Nr. 283 \  о тз •
Tschembar Nr,. 284. j
G.-L, Tugan-Mirsa-Baranowski. Vergl. Beil. 
Mzensk Nr. 285. \  . x> •
Kirßanow „ 286. /
Tarnssa „ 287. 1 о •
Kulikowo 288. I  2-
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73. Inf.-DiT. Tambow. G.-L. Smirnski.
S^charew Nr. 289. g . a .  |  Rjaran.

„ Bobrow „ 291. Tambow.
„ Pronsk „ 292. Morschansk.

77. Inf.-DiT. Jaroslawl. G.-M. Lebedew.
Inf.-Regt. Bogorodsk Nr. 305. Jaroslawl.

„ Kowrow „ 306. Rybinsk.
„ Arsamas „ 307. Nishni Nowgorod. 1 Nowgorod.
„ Roßlawl „ 308. Kostroma. /  ®

78. Inf.-DiT. Pensa, G.-L. Lißowski 
Inf.-Regt. llezk Nr. 309

„ Sterlitamak. „ 310,
„ Tscheyabinsk. „ 311. Ufa.
,, Beresina. ,, 312. Samara

: o Z to r g .  } 0™”burg.

79. Inf.-DiT. Witebsk. G.-M. Zakrzewski.
Inf.-Regt. Kineschma Nr. 313. Mohilew. 1 Mohilew.

„ Kadnikow „ 314.
„ Rybinsk „ 315. Witebsk.
„ Wyschni-Wolotschok Nr. 316. Rybinsk.

1. Sibir. Inf.-DiT. Vergl. 1. Sibir. Res.-Inf.-Brig. S. 43.
2. ,, „ 2. „ „ S. 41.
3. ff ff ,, 3. „ „ S. 41.
2. Knban-Flastnn-Brig. (7.—12. Kuban-Plastun-Btl.) Q.-M. Martynow.
Kes.-Btle.: 1. Stretensk, 2. Tschita, 3. Nertschinsk, 4. Werchneudinsk, 5. Irkutsk,

6. Jenißeisk*, 7. Kraßnojarsk*, 8. Tomsk, 9. Tobolsk*, 10. Omsk*, 11. Semi- 
palatinsk, 12. Barnaul, Chabarowsk, Blagoweschtschensk, Alexandrowsk, 
Korsakowsk.
Die mit * bezeichneten Bataillone bilden die „Selbst. Sibir. Inf.-Brig.“

4., 5. П. 6. Transbaikal-Kas.-Btl. mit 1 Ers.-Sotnie.
73 Ersatzbataillone und zwar je 4 für die 3., 9., 14., 15., 22., 25., 30., 31.,

35., 37., 40., 41., 54., 55., 61., 71., 72. Infanterie-Division und je 1 für die
1., 2., 3., 4. und 5. Schützenbrigade.

1. Sibir. Ersatz-Brig. (1.—4. Sibir. Ers.-Btl.)
2* ff (5. 8.
1 .—40. Ostsib. Ersatz-Bataillon.
1. Sibir. Reichswehr-Brig. (1.—6.
2. „  „  (7.-12.
3. ff ff (13. 18.
4. ff ff (19. 24.

)
Sibir. Reichswehr - Drushine)

„ )

1. Brig.
Transbakal-Kasaken-DiT. G.-L. v. Rennenkampff. 

2. Werchneudinskisches Reit.-Regt.
2. Tschitasches „
2. Nertschinskisches ,, i n •
2. Argnnsohe. I
3. u. 4. Transbaikal-Kas.-Batt.

Sibirische Kasaken-Div. G.-M. Samßonow.
4. Sibir. Kas.-Regt. 1 ^

łł я j
6. „
8. ,, „ I  2. Brig.

О Hiervon 8 in Ostsibirien, 6 in Sibirien nnd 27 in Huropa formiert
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Brig.
Orenburg.-Easaken-DiT. G.-M. Greków.

9. Orenb.-Kas.-Regt. \  ,
10. „ .  r

10. reit. Art.-Div. (vergl. S. 23) u. 4 reit. Maschinengew.-Abt.
4. Don-Kasaken-Dir. G.-M. Teleschew.

19. Don-Kas.-Regt. 1 , t> •
24. „ Г -

le; ” }
3. Don-Kas.-Art.-Div. (vergl. S. 23) u. 4 reit. Maschinengew.-Abt.

Komb. Ural-Transbaik. Kas.-Div. G.-L. Mischtschenko. Gen.-Adj.
4. Ural Kas.-Regt. \ Brig, mit 2 reit. Maschinengew.-Abt.
0. » i ° ®
1. Werchneudinskisches Transbaik. Kas.-Regt. \ ^
1. Tschitasches „ )
1. Transbaik.-Kas.-Batt.

Komb. Kauk. Kasaken-Div. \) G.-M. Karzew.
1. Jekaterinodarsches Kuban-Kas.-Regt. ) , ^  .
1. Umansches „ }
1. Kisljar-Grebensches Terek-Ivas.-Regt. т> •
1. Sunsha-Wladikawkassches „ e-
Kauk. Kas.-Art.-Div. (1. Kuban u. 2. Terek-Kas.-Batt.)

Kankasische Reiter-Brig. G.-M. Fürst Orbeliani.
2. Dagestausches Reit.-Regt.
Terek-Kubansches ,,
18., 20., 23., 27., 28., 31., 32. Don-Kas.-Regt.
8. Orenburg.-, 7. Ural, 2. Astrachan-Kas.-Regt.
2. Poltawasches, 2. Kubansches, 2. Chopersches, 2. Labasches, 2. Kawkassches 

Kuban-Kas.-Regt.
2. Kisljar-Grebensches Terek-Kas.-Regt.

Brig.

55. 99 (2 ,, d. 30. u. 6. d. 55. ) Minsk.
9? 72. 99 (2 ,, d. 26. u. 4. n d. 72. V j Grodno.
99 73. 99 (2 „ d.28. u. 4. d. 73. ?) ) Schanzy b. Kowno.
99 74. 99 (2 ,, d. 6. u 4. d. 74. V ) Ostrów.
99 75. 99 (2 „ d. 10. u. 4. n d. 75. V )Lodz.
99 76. 99 (2 ,, d. 29. u. 4. ?? d. 76. V ) Riga.

51. Art.-Brig. ( 6 Batt.) Bjelgorod.
53. 99 ( 6 ) Witebsk.
56. ( 6 )  Wolkowysk.
58. 99 (Ö ?; ) Kaluga.
59. 99 { « V )  Wilkomir.
60. 99 ( 6 V )  Smolensk.
61. 99 ( 6 ?? )  Rjasan.
67. 99 ß 7? ) Olita.
6 8 . 99 ( 6 J? )  Kursk.
71. 99 (4 я )  Radom.
S. Ersatz.-A rt.-Brig. (12 Batt. in 3 Abteilungen u. 1 Mörserzug.) Samara. 
Ersatz-Gebirgsbatt. Samara.
Kauk. Ersatz-Gebirgsbatt.
1. n. 2. Ostsib. E rsatz-B att.
Ostsib. Ersatz-Sappeur-Btl. (4 Sappeur-, 2 Telegr. u. 1 Mineur-Komp.) Charbin.

Vergl. Seite 38 Anmerk. 3.




